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BERICHTIGÜNGEN. 
Scile 2, als Zeile 23 zu erganzen: v - wie 

im lateinischen. 
S. 2, als Z. 24 zu erganzen: z — deuteches 

s im Anlaut. 
S. 2, Z. 37 statt cm. 1. tr. 
» 3, » 17 st. dandhi 1. danahi. 
» 5, J> 3 » t 1. f. 
» 6, » 15 » li 1. Ti. 
» 6, » 25 d., ist zu streichen. 
» 10, » 23 st. mat-tom \.~ mat-t'om. 
>- 10, » 24 » sovlaren 1. scwfaren. 
> 10, » 24 » tat-töm 1. faí-tföm. 
» 11,. » 20 » tinel 1 íineí. 
» 13, » 26 » bol-ilom 1. boT-Mom. 
» 15, » 21 » pucen 1. pucen. 
» 15, » 21 » jíítcrom 1. 2>Méfi>m. 
» 15, >/ 23 » manglom 1. manglöm. 
» 15, » 23 » pon r̂íbwi L panglöm. 
» 16. » 14 » Nach w 1. Nach d. 
» 17, » 25 » rat-ilom 1. raí-ilom. 
» 18, » 10 » aiow 1. atom. 
» 18, » 11, 14, 24 st. lom 1. hm. 
» 18. * 27, st. élőm 1. eíbm. 
» 19, » 6, » cAwíei 1. bhufel. 
» 20, » 15, » gh I. cA. 
» 21, » 15, » bol-dom 1. ftoí-dbm. 
» 24, » 10, » nils-föm 1. nai-töm. 
» 24, » 15, » -tal 1. -í'ai. 
^ 26, » 17, » <iian 1. dzan. 
» 26, » 23, » , gtéZas 1. gelas. 
» 27, » 18 » chutel 1, CAMÍW. 
» 27, » 18 » usti 1. MSÍÍ. 
» 29, » 6 » fetsíerdo 1. bisterdö. 
» 36, » 5- » mattá L mafóa. 

55, » 3 
59, » 34 
60, » 23 
69, » 24 
69, » 29 
69, » 31 
69, » 33 
71, » 7 
74, » 36 

. 37, Z. 1 st uHen 1. wsí'cw. 
39, » 15 » ratiló 1. rat'ilo. 
46, » 26 » nasen — nasío 1. naien 
nastö. 

.47, Z. 27 st. matilo 1. mat'űo. 
52, » 18 » sinehi 1. sinehi. 
54, » 29 » ovasas 1. óvasas. 

viumas 1. viumas. 
mardom 1. mardom. 
mardamás 1. mardámas 
suj 1. áey,. 
di«t' 1. díov. 
diává 1. diaira 
gelomas I. getomas 
euch 1. dir. 
círis 1. zviris. 

76, > 30 naeh magyarischen 1. rumiini-
schen 

. 76. Z. 32 st. < 1. í. 
77, » 34 » morgig 1. Morgen-
79, » 22 u. 23 st zig. 1. Zigeuner. 
80, » 10 nach Hirn, 1. Verstand,. 
81, » 14 na«h Plur 1. d. 
81, » 15 nach Plur. 1. mg. 
82, » 10 st. Schlussbnchstabe 1. Auslaut, 
82, -•• 25 » in allén Sprachcn indischen 
1. in- den meisten Sprachen arischon. 

. 83, Z. 4 st. Hinzufügung 1. Versetzen. 
84, » 40, Columne I st roma 1. rom. 
85, » 17, C. II st. charo, charc 1 charo, 
chare. 

. 86, Z. 11, C. II st. pet, peta 1. pet', pet'a. 
86, » 24, » II » gurúv 1. quruv. 
86, » 25, » II » hartálo 1. hartalo. 



86, Z. 28, C. II st. huhura 1. huhura. 
87, » 13, » III » élben 1. eiben. 
87, » 25, » III » hartal, hartala 1. har-
t'al, hartala. 
90, Z. 8, C. II st. molbak 1. moTbak. 
90, » 21, » I » vas 1. vast. 

24 st. pdskero 1. paskero 
5 » máskeri 1. wtosim. 
9, C. III st. s&a&a 1. sakha. 

II » bachta 1. bacht'a. 
I » bachta 1. bachta. 

II » sírna, sírna 1. sírna, 

» 91, » 
» 92, » 
» 92, » 
» 92, » 12, 
» 93, » 12, 
» 93, » 22, 

sitna. 
S. 94, Z. 12, C. III st. kürmia 1. kurmüi. 
» 94, » 14, » I » kocák ]. kocák. 
» 94, » 20, » I » mömetá 1. womeZa. 
» 94, » 27, » II » rastovin 1. rasfov'in. 
» 94, » 34, » II » práta 1. jjráfa. 
» 94, » 36, » III » pena 1. pena. 
» 94, » 41, » I s> rafia 1 ratt'á. 
» 95, » 14, » I » kocák 1. koSak. 
» 95, » 21, » I » morthia 1. morfhia. 
» 95, » 33, » I » prata 1. praía. 
» 95, » 36, » Ií » phorta 1. phorta. 
» 95, » 41, » I » rat, ráta 1. raí, raí'a. 
» 95, > 41, » II » ratta 1. ratt'a. 
» 96, » 13, » III » urzikí 1. urziki. 
» 97, » 12, » II » tattá 1. íaífa. 
» 100, » 24 st. sí, sí' 1. SÍ; sf,. 
» 102, •» 33 » an 1. zwischen. 
> 102, Die Note gehört zu Seite 103. 
» 104, Die Note gehört zu Seite 103. 
> 107, Z. 14, C, III st. korende 1. körende. 
» 107, Z. 17, » III » körender 1. körender. 
» 108, » 6, » III » chiniben 1. chiniben. 
» 108, Die Note gehört zu Seite 107. 
» 109, Z. 23, C. II st. sastipen 1. sosíípen. 
» 110, > 31, » IV » phenenge 1. phenenge. 
» 110, Dio Note gehört zu 109. 
» 111, Z. 8, C. II st. sastipnandar I. sastip-

nandar. 
S. 111, Z. 29, C. I st. phenanca 1. phenanca. 
i> 112, » 6, » II » romhate 1. romnáte. 
» 112, » 27, » V » patrine 1. patrine. 

.112, Die Note gehőrt zu 113. 
113, Z. 5, C. III st. romnade 1. romiíofíe. 
114, » 15, » Ül » gödate 1. gödate. 
114, r 28, » II » godéndzal.godéndza. 
115, » 13, » III » gödákro 1. godakro. 
115, » 21, » III » <7oaa 1. (jroá"a. 
115, » 27, » III » godenzer 1 godenzer. 
116, » 3, st. bei 1. in. 
116, » 23, C. IV st. káli I. káli. 
118, » 20, » I » desuochtol.desuochto. 
119, » 12, » II » das'an 1. rtWan. 
119, » 21, » II » navadas'an 1. nava-
das'an. 

. 119, Z. 31, C. Ili st. su 1 swo. 
120, » 15, » V > trinenge 1. írinenye. 
120, » 25 st. síar 1. stár. 
120, » 31 » mániáin 1. márdam. 
121, » 21 » panzsto 1. panzto. 
121, » 32 » íötrta I. sövía. 
123, » 12 » adverbiellen 1. adverbialen. 
123, » 20, C. I st. as 1. asiatisch. 
12'V » 20, » V » dejsa, dejsa 1. dejsa 

» 124, » 2, » III » tenárö, 1. téhará. 
» 124, » 21, » III » nisár 1. níáar 
» 124, » 34, » i n > wastóréreí 1 was-

fcaréreí. 
S, 124, Z. 36, C. IV » rataha 1. rataHk. 
» 125, » 18, » ni » zikaj 1. iíAa;'. 
» 125, » 21, » i » pasai 1. pasái. 
» 125, » 26, » i » kherestár 1. kherestár. 
» 125, » 41, » m » majinta 1. májint'á. 
» 126, » 27, » ií » athivar 1. athivar. 
» 127, » 21, » V » daTa-dala 1. daia — 

dala. 
S. 127, Z. 30, st. Bildungssilbe 1. Endung. 
» 128, » 21, » sütöm 1. som. 
» 129, » 11, »' ftésíóm l. best'om. 
» 129, » 19, » o 1 . e 
» 131, » 7, nach: gehen 1. können. 
» 131, » 29, nach: von 1., seit. 
» 134, » 13, C.VII st. meine 1. raein. 
» 134, » 15, » IV » wan 1. mo«. 
» 134, » 22, »vn 9 deine 1. dein 



S.135, Z. 4, c.vn st. seiner 1. sein. S. 139, Z. 28, C. III st. amareha I. amareha. 
» 135, » 13, »vn » ihrer 1. ihr. » 139, » 29, » III » amareskel.amdreske. 
» 136, » 4, » VII » ihrer 1. ihr. * 140, » 3, » V » amare 1. amáre. 
» 136, » 10, » I I » lenge 1. Zenire. » 140, » 28, » IV » tumorosa 1. tumarasa. 
» 137, » 5, » i n » mrende 1 mrénde. » 140, » 32, .» III » ÍMmaren^erő 1. fwmá-
* 137, » 20, » I I » tinreske 1. tinreske. rengero. 
» 138, » 5, » III st. Uskereskero 1. Zés&e- » 144, » 12, » I » -e 1. -e. 

reskero. » 144, » 30, » VII » dieser 1. dieses. 
S. 138, Z. 6, C. III st. léskerestel. Uskereste. » 148, » "23, » II » sa 1. sö. 
» 139, » 7, » IV » lakori 1. Zoiori. » 149, » 12, » I » asevko 1. asevkö. 
» 139, » 12, » IV » lakere I. lakere. » 153, » 28, » II » íAe <A' I. í^e, ÍÁ'. 

» 139, » 13, » IV y lakerengero 1. Za&e- » 154, » 4, » I—VI st. - 1. - . 
rengero. » 159, » 33, st. darkerind l. darkerindo mg. 

S. 139, Z. 14, C. IV » lákerengeX. lakerenge. 

BEMERKUNG. Diese Beríchtigangen beziehen sich zumeist auf die Bezeichnung 
der Betonung, resp. der Qaantítat. Das Verzeichnis ist diesbezüglich weder erschöpfend, 
noch unbedingt sicher, da'die Aussprache selber oft schwankt, und die der Revision 
zugrande gelegte ungarische Ausgabe hinsichtlich des Accentes nicht durchwegs con-
sequent ist. Der Text der deutschen Ausgabe wurde übrigens bereits vor acht Jahren 
gedruckt, zu einer Zeit, als der Corrector vom Drockorte entfernt war. 



ABKÜRZÜNGBN. 

Adj. — Adjectiv. 

Adv. — Adverbium. 

cm. - cechisch-mlihriscli. 

D. -= Dialekt. 

d. — deutsch. 

fem. — femininum. 

Gerund. — Gerundium. 

gr. = griechisch. 

hind. — hindostanisch. 

Imper. — Imperativ. 

Inf. = Infinitiv. 

mg., magy. — magyarisch. 

masc. — masculinum. v 

Part. — Participium. 

P., Prf., Perf. = Perfectum. 

Pers. = Porson. 

pera. — persisch. 

Pl. = Plural. 
Praes, = Praesens. 

Praet — Praeteritum. 

rm., rum. — rumsínisch. 

Sg., Sing. = Singular. 

skrt. — sanskrit. 

slov. —. slovakisch. 

span. = spanisch. 

Subst. = Substantiv. 

tr., türk. = türkisch. 
u., ung. — ungarisch. 

Voc. = Vocativ. 
Z., Zig. — Zigcuner. 



T. KAPITKL. 

LAÜTLEHRE. 

§ i. 

DIE LAUTE. 

In der Zigeunersprache gibt es 49 Laute, welche folgenderraafien 
bezeichnet werden können: 

a, á, 6, c, $, c, öh, d, d, dz, dz, e, e, f, g, gh, h, eh, i, i, j , k, 
kh, l, l, m, n, n, o, ö, p, ph, r, s, s, st, st, sf, st, t, f, th, fh, 

u, ü, v, z, ss, h. 

Einige sind ihrer eigentümlichen Aussprache wegen naher zu betraehten. 

a) VOCALE. 

a lautet, wie im Indogermanischen allgemein, kurz und hell; im mi D. 
gedehnter, an die serbisch-kroatische singende Aussprache erinnernd. 

a ist langes oflFenes a. 
e kurz und é láng, z. B. merd = sterben, beidé e kurz und liell; 

kher ist im &m. D. gedehnt, ebenso im kleinasiatischen, im rag. D. kurz 
kher = Haus, (im kleinasiatischen ist dies kher aber = Esel). 

• *, l wie in den übrigen indogerm. Sprachen. 

' _ > gleichfalls. 
u, u i 
h Diesen unbestimmten Vocal lassen einige rumanische, serbische und 

syrmische Zigeunér hören, wir habén üm nicht besonders bezeiclinot. 
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6) CONSONANTEN. 

c dentsch tz. 
c steht zwisehen c und dz, wird mit der Znngenspitze gesprochen, ist 

mit ungenhtem Organ schwer wiederzugeben. 
c seharfer als deutsches tsch. 
eh ist c mit einem tiefen Kehllaut h. 
cl ist moulliertes d. 
dz d mit weichem z. 
dS — engl. j , ital. gi (vor Vocalen). 
gh lautet aus tiefer Kehle. 

eh aus tiefer Kehle, rauher'als dentsehes eh (aeh), wie arab. ^ 
kh aus tiefer Kehle, rauher als süddeutsehes &, wie arab. «J> 
f ist moulliertes l. 
ú ist moulliertes n (span. #). 
/»/* aus tiefer Kehle, p mit eh contrahiert. 

s etwas seharfer als deutsches sch. 
sl, st, sl, st zusammengesetzte Laute, eigentümlich verschmolzen, doch 

bestimmt mit der Znngenspitze gesprochen. 
Ih - / mit eh contrahiert. 
t. =^ moulliertes t. 
Ih -— l mit eh, kurz mit der Zungenspitze gesprochen. 

c) LAUTWEOHSEL. 

Folgende Lanté wechseln in den verschiedenen Zigeunerdiaiekten: 
M, st' der mg., cm. und schwabischen Dialekte lautet in den übrigen 

dentsclien Dialekten st, s£; z. B. star mg., star A ; hasít ém., hasfí d. 
b und v, koba d., kova mg., cm.; so& d., §öv mg., cm.; nasbalo d., nasvalo 

mg:, cm. 
c und c, ct'ro, círo; &'-, ct-. 
c und di, cftwíío mg., ém., déufcel d. 
f/i, cfo, ,v; cfét. d2?i, <«'; yadso, gadzo. 

h, s, s; /ÍO»» d., smn mg., ém.; Awnrf d., sunel mg., ém.; und umgekehrt: 
sa*ti d., hasd cm.; die türkischen, rumanischen und viele magyarischen 
Zigcuner sprcehen in den Conjugationsformen s für h: kameha ém., kam&sa 
türk., mg., rm. 

0, e und u, i, %. B. avlom mg., ém.. vium, vejom d., avfówt rm., avlom 
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Die Lautverwandlung wird bei den Suffigierungen ihres Ortes ersieht-
Ywh gemaebt werdea, 

d) ACCENT. 

(Vgl. ASOOLI : Zigenturimchet S. 72—79 M1<1 SOWA : Die Mundart der t lovak. Zigeuner § 21.) 

In der altertüraKehsten europaischen Zigeuner-Mundart, der türkisch-
grieehischen, Mit der Accent mit einigen Ausnahmen auf die letzte Silbe. 
Diese Oxytoniemng findet sich mit gleichfalls wenigen Ausnahmen auch bei 
den rúmanisehen Zigeunern; in den übrigen Mundarten erscheint sie unr dórt. 
wo die Landessprache dieses Betonungssystem zulasst, alsó aufier der Türkci. 
Griecheiúand und Rumánien noch in Rufiíand, Spanien und Süditalicu. 

In den mg., slov., cm. und d. Zigeunerdialekten grundét sich die Betonúiig 
ami' die Paroxytonierung. 

lm mg. D. féllt unter dem Einfluss der magy. Sprache der Ton gegen-
uáfíig regelmafiig auf die Anlautsilbe. 

Den Tom auf der Auslanlsilbe (oxytonon) habén nnr adá. odá, odí. 
Die Penultima ist betont (paroxytonon) im eigentümlichen Imperfect 

des mg. D., z. B. damhi. Ein Schwanken zeigen folgende Beispiele: umrlafii, 
buéulinlahi nsw. als Proparoxytonon und bíknelahi, welches ganz magyarische 
Betonúiig hat Von deu Substantiven betonén nur weuige die Penultima, z. B. 
krajcárt, kalapáca- von den Adverbien odőde, papáié. 

Proparoxytonon ist der adjectivische Genitiv: kastéskero, grastátkero, 
guruvéngero, rakjákero. Bei der Verkürzung von -kero, -gero zu -kro, -gro 
verharrt der Ton auf der Silbe vor dem Suffix oder rückt auf die Anlaut­
silbe vor. Als Proparoxytonon erscheint gewöhnlich sonmiákuno, und nebst 
den oben erwahnten Verbalformeu zuweilen auch das Factitivuni, z. B. 
akastínarav. 



II. KAPITEL. 

DAS VERBUM. 

KH gibt aus Verbal- und Noniinal-Staninicn gcbildcte und mit Vérben 
odor Adverbieii zusammengcset/ie Verba; der Form nach sind sie aetive, 
nciitralc, passive, faetitivc oder frequentative. 

§ 2. • 

FORM DER VERBA.* 

Iliiisiclitlich der Conjngation sind die Zeitwörtcr: 
1. Aetive, wclclic ciné Tiitigkeit dcs Subjectes bezcichnen. 
2. I'assive, wclclic ciné auf das Snbject wirkende Handlnng ausdrücken. 
Iliiisiclitlieh der iinöeni Form und in Bezúg auf die Art der Tatigkeit 

kőimen die Zeitwörtcr folgendcrmafien eingeteilt werden: 
1. Die Endiing -áréi, -erei, -Inel ist durehgiingig activ oder freqncntativ. 
2. -óvd ist passiv, zinvcilen mit ncutralcr Bedeutung. 
ií. -<wcl, -cvd ist activ oder neutral. 
4. -orand, -twanel passiv oder neutral. 
5. -ara-vei, -eravel activ oder factitiv. 
('). -ainírd factitiv oder frequentativ, je nach dem Dialekt. 
lm Dialekt der türkiselien ansiiBigen, griccliischen, magyarischen an-

saUigen. riiiHaursclien, <íccho-mahrisehcn, scrbischcn, syrmisehen, polnischen 

' l»ic t'onsínK'íiiMi <lcs V<>rl>ii)tifi xrm mit andorn Zoitwftrtorn xmft difi impersönliehon 
/••iiwiitliM- siml iinr int ím. I). ;ui£ófiilirt, diMin'iliosnr stimmt mit dim nieisten übrigen iiberpin 

miil IIÍIHIHI woiíi'ii scincr kiirzn wciiisínr Plsitz oiir. 
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und russischen Zigenner verwandelt sieh der Auslaut der mit dem Impcrativ 
gleichlautenden Verbalstamme auf d, l, n, t, st, st vor dcn Suffixen -ovel, 
-arel, -inéi, -ovavel, -inavel in d, f, w, í, st\ s(. 

Die Conjugationstabellen machen dicse Regei cingehcnder crsichtlich. 
Die deutschen Zigeuner ersetzeu die Form -ovel, -arel durch -evei, -avel, 

-erei. Bei ihnen, sowie bei allén Wanderageunevn findet der eben erwiilmte 
Lautweehsel nicht stati 

§ 3 . 

B1LDUNG DER ZEITWÖRTER. 

IM ALLGEMEINBN. 

Zeitwörter können gebildet werdcn: a) aus Vcrlxalstammen, welche niír 
in Zeitwörtern vorkommcn und keine selbstiindigc Bedeutnng habén; h) aus 
Substantiven, Adjcctiven und Advcrbicu und /war durch Hinzutügung von 
Bildnngssilben nach íblgcnden Formen: 

1. AOTIVE UND NEUTRALB FOKM. 

Die Bildungssilbe der activcn und ncutralcn Form ist -el. 
a) aus Verbalstümmcn: ac-el — bleiben, an-el — bringcn, as-el — lachcn. 
Folgende selbstiindigc VerbalstHinme bildcn an andere Stftmme gchiingt 

ueue Vérben: 
del ~ gebén, ci-del — schöpfen, chu-del — rciehen, 
lel — nelnnen, cor-lel ~ giessen, bo-lel — eintauchen, 
d&el -= gehen, li-déel = tragcn," chan-dád ••-- jneken, 
kerel — machen, va-kerel -- sprechen (va skrt. sprechen, valerel 

alsó cigentlich „sprechen machen"); -kerel vcrwcndet der mg. Z. zuglcieh 
znr Bildung des Frequcntativs, einer LiebJings-Form dcr Zigenner. 

6) aus Nominalstiimmen: dar Snbst. Fnreht, dar-el sich türchten. 
duhh Subst. - Sehmcrz, dukh-el sehmerzeth tor Dieb, cor-el stohlcn. 
éum ^ Kuss, emn-i-del kiisseu, 
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cungard — Speichel, cungard-dd ^ spucken, phand — Bánd, Schliefie, 
phand-del ~ sehliefien, 

ZatZi — Schande, lads-dzd — sich sehamen. 
Zu bemerken ist, dass in cumidel das t nur der leichteren Ausspraclie 

wegen zwisehen Stamm und Suffix steht; phandel, ladéd werfen den Doppel-
cousoiianteu ans. 

2. AíTTJVE POEM. 

I>ie Bildungssilben 4er aetiven Form sind -m-el, -erei, -inel, welcbe 
einíadh an ölen Verbal-, NoMiinal- oder Adverbialstamm gefügt werden; wenn 
áieser auf zw«ei Consonaíiten auslautet, m i t der zweite, wo es der Woliilant 
eríordert, aas- hiebei verwandelt sieh bei éen m § 2 «rwabnten Zigesnern 
<L l, u, t, .< st in rf, £, á, £, .«£, ifi Der auslaiiteiide Yme&l wird «uch abge-
worfen. 

H) ans Vcrbalstammen: m-wei = laciien (neben ascf), as-ard — lobén, 
h) aus N<»minalstaHimen: jfeöfo (li) Adj. - schwarz, habard —- schwaram, 

d«nd Snbst. -— Zahn, daml-^erd ^—- beissen, baro (i) Adj. -— gr»B, bar-ard — 
vergrölkrii. 

Zu bemerken: -/M/V? wird nur an frenide Sfaiume und Worter gelntngt 
Í. B. harangm-wd -- liiuten (magyariscb: harangoz). 

.i. 1WSSIVK FORM. 

ÍMe Bildungssilbe der lcidcndcn Fönn ist -ovel, welches zuweilen aueh 
tii'Utrale Verba bildct. Die bei der l>ildung der aetiven Form angeführten 
Regein habén aueh hier GeLtung. 

<v) :uis Verlmlstannnen: hd-nvel tropfen, bic-orel — gcsehickt werden, 
hj :ms Kactitiven und Aetiven: nd-urd cm., d., híJ-avel tr., mg. traufeln, 

riil-nrel tronleu. 
/ ;ins Noiiiiiiiilstiuiiuieii: tik un (i) kiéin, tikn-orel kleiner werden 

(M t'iillt ;ll|x). 
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4. KfilfttlTKNTATIVK FORM. 

Die frequentative Form wird aus Verbal- und Nominalstammen, aus activen 
und passiven Vérben mittclst folgender an den 8tamm gefögter Snftíxe góbiidét: 

tr. Zig. » mg. Zig. Cin. Zig. d. Zig. 
1 

span. Zig. 

-kerel -kerel -ae ljuter öfter 
1 
j -el 

Hiungdn — bitten utangel — bitten mcmgel — bitten Hitmgél - bitten \jimtr -- rechnen 
mangákerén — uiangakerel — mcmgavel — butet ntmtgel -—•• ' jmélar — hin nnd 

wiederholt wiederholt wiederholt betteln. her rechnen 
bitten bitten bitten „öfter bitten" pandar unter-

den — gebén del — geben rfcZ gefwn driieken 
daoakerén - daekerel — olt (í«t'e/~- öfter [tamlehw wieder­

öfter gebén gebén gebén holt tiriifken 
pirén = gehen phirel — gelien perel — falién pirur gelien 
pirakeren — hin phirákerél = hin peravel — pireh.tr •— danerrnl 

u. her gehcn u. her gehen wiederholt gelien 

guruvei — sieh fallen kernr — mariién 
verstecken //yrf — trinken kcrelar alliiiiihlii; 

guruokerel = pijavél -•- oft niiiehen 
herumirren trinken xobnr — sehlafen 

chal — essen <.7trtZ — essen , xobelar sehluiii-
ckaokerel chaoel — iiicrn 

einen imbiss einen Imbiss nbilhtr - ki>imin>n 
nehinen nehinen aliillehtr hingsKiii 

koiiiinen 
dinár gebén 
dinelnr - n.u-h u 

naeli hergeben 

ő. KACTITIVE FOKM. 

Die faetitive Form wird gleichfalls aus Verbal- und Xominalstaiiiiiien 
und aus frequentativen. passiven und activen Vérben niittelst f'olgendoi 
Suffixe gebildet: 

(lm Sanskrit -aj.) 

tr. Zig. ing. Zig. ém. Zig. d. Zig. hiinliist;uii 

-av -av -ar -r, -ne •rn 
arakéi = finden árakéi •-- finderi arakel --- finden rakerél sprcehen 
arakáoel — fln- árákacel -- fin­ arakaréi ~ fin­ rakercel seré­

den lásson den lassen den lassen ében lassen 
dél — gebén del — geben 

~~darél —- geben 
del --- geben ' 

dacéi = geben 
del — geben 

~~darél —- geben daeel -- geben 
lassen lassen lassen 

diai ^ gelien dzal —• gehen dzal — gelien dzal ítohen colnn, - ^i'hi-!: 
dzaoel—schieken dzácel-= schieken dzarel — sehiekonj dzucel — schieken coli'unn >. In.•! • 

file:///jimtr
http://pireh.tr


§ 4. 

MOBUtf DER ZEITWÖRTER. 

A) INMCAT1V. 

1. PRASENS. 

In allén Zigeunerdialekten zeigt das Prasens folgende Suffixe: Singular 
-ao, -es, -el; Plural: -as, -en, -en. 

Nur die deutsehen Zigeuner weichen hievon darin ab, dass sie für die 
gegenwartige Zeit die Suffixe der Zúkunft gebrauchen, so dass bei ihnen die 
Form für Prasens und Futurum die gleiche ist, u. zw. Singular: -ava, -eha, 
-ela; Plural: -aha, -ena, -ena. 

ANMERKUNG. 

1. Nach eh und dz steht in der 2. und 3. Person des Prasens in beiden 
Zahlen a statt e; chav, chas, clial; chas, chan, chan essen. — dzav, dSas, 
dzal; d&as, dzan, dián gehen. Dieser Regei folgen noch folgende Zeitwörter: 

a) prastav, prastas, prastal; prastas, prastan, prastan laufen; 
b) dromav, dromas, dromal; dromas, droman, droman reisen; 
c) darav, darás, darai; darus, darán, darán sich fürehten. 
2. Manche Zeitwörter habén in der 1. Person Einzahl des Prasens m 

statt v, u. zw.: 
a) bei den türkischen Zigeunern: isom = ich bin, kamám — ich will; 
b) bei den rumanischen Zigeunern: satn = ich bin, hurliöm = ich 

heule, bistriöm ^ ich vergesse, osagöm1 ̂  ich sehe vor, pagiöm = ich breche, 
robim* ---- ich ertrage, sudröm — ich erkalte mich, éukeröm = ich tue wohl, 
telearum3 ^= ich unterwerfe, keröm = ich mache; 

c) bei den russischen Zigeunern: som — ieh bin, dzinom = ich kann. 
perejacom* ich hőre auf. Diese Formen sind dem Perfect sehr áhnlich, 
bezeichnen aber die gegenwartige Zeit; 

(1) bei den magyarischen Zigeunern: som, siúom, slom = ich bin, dSam 
oder dzav ich gehe, cham oder chav ---•= ich esse, molim = vfa. bitté, bete; 
dus letztere ganz unverandert aus dem serbischen; 

1 oidfi Vorisicht. * rob ••-- (magy. rab) Sklave. 3 tele — untén. 
1 Aus Jeni russischen perentanu und <iem zigeunerischen acél. 
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e) bei den syrischen Zigeunern: immer -mi, z. B. dMmi — ieh gebe, 
avámi = ich komme; 

f) bei den asiatischen Zigeunern: hihetni =t ich fürchte mich, cinimi, 
cinem = ich schneide, dámi, démi = ich gebe, déami - ich gehe, dmnámi, 
dzanám, dzanemi — ich kenne, enémi --— ich bringe, karami, kerami ich 
mache, hhami = ich esse, kiními = ich kaufe, rowéwi ~ ich weine, tusámi 
= ich ziehe, vahém — ich klopfe, vehirim = ich schlage, vesámi -^ ich setze 
mich (s. MIKLOSICH: Mundarten, II. S. 3—4.) 

2. IMPERFECT. 

Das Imperfect wird bei denx türkischen, rumanischen, cecho-mahrischen, 
serbischen, syrmischen und russisch-polnisclien Zigeunern durch cin an den 
Stamm des Zeitwortes gehangtes -as gebildet; bei den magyarischen an-
saöigen Zigennern failt, wenn -ahi an den Prasens-Stamm tritt, das v der 
1. Person weg; bei den deutschen Zigeunern wird an den Stamm des Futurums 
(der bei ihneu auch die Gegenwart bezeiehnet) -es gehangt, das auslautende 
a föllt vor dem Suffixe weg (s. die Conjugationstabellen). 

3. PERFECT. 

Die Bildung des Perfects geschieht nach deu verschiedeneu Dialekteu 
lolgendermaQen: 

a) BET DKN TURK1SCHEN ANSASSIGEN ZIGEUNERN. 

ACTIVK KORM. 

Suffixe nach r, l, n, v, o und z: -dóm, -dán, -dán- -dám, -dán. -dr. 

Nach r: 

bistren — - bister-döm, mutrcn — mntcr-dom. 
cárén — mr-döm, peren — per-dom. 
kerén — ker-döm, pir'en — pir-dom, 
kurfm — kur-döm, purév •— pur-dom, 
marén — mar-dám, putrin putry-dtim, 
meren — mer-döm (mu-tom). íteráv man srr-dom mari. 
molisarm — molisar-döm. taréi --- tar-dum. 
muréti — mur-dnm terel t<r-<T<»n. 
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Kach /: 

bólén •• hol-döm, 
danteién — dantel-döm, 
tjeién — gd-döm, 

benen — ben-döm, 
anén — an-döm, 
rÁnen — cin-döm, 
dianén — dzan-dőm,1 

génen —- gen-döm, 
chinén \ — chen-dötn 
fiidinen j (imregelmaBig), 

archevén — arehev-döm, 
bfisavén — basat-döm, 
besav'cn — besav-döm. 
déivtn — d&v-döm, 
fffimvm — gerav-döm, 

khelén — kkelrdöm, 
nispelén — nispel-döm. 

Nach n: 

kki-döm, 

— pen-döm, 

kinén 
penén 
benen 
Sünén — sun-döm \ 
sünén — sun-döm \ 
uéanén — uéan-döm. 

Nach v: 

chachavén — chachtw-döm, 
híven — kuv-döm, 
sitién — siv-döm, 
távén — tav-döm, 
tövén — tothdőm. 

Nach 2: 

itnakerizén — anctkeriz-döm, 
Jijizén — Jijiz-döm, 

sborissén — sboriz-döm. 

Autmahmen. 

dantítt — dan-föm; matovén — mat-tom; sovén — sut-töm, sot-töm; 
aovlarm — sor-Jóm; tatárén — tat-töm;' niglarén — nigl-isföm; ugliven— 
ugl-ixtoih; nghlivén •— uyhl-istöm. 

PA8S1VK FŐM!. 

Snffixe immer: -ilam, -itan, itas; -Hám, -Hon, -ile. 
Z. B.i Hndopen — rennen; Perf.: cindilom, Mndűán, cinditas; Hndilam, 

fiiwlilnn, hindiié. 

1 Aueh dean-fout. 
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*; BBI DBN MAGY. ANSASStGBN ZUiRUNERN. 

ACTIVK KOBM. 

Snffixe nach r, l, «. IK » und z: -dom. -dal (-dun), -da*; -dam, -dan, -d*>. 

Nach r: 

akhjarel — akhjar-dotn, 
aatarel — astar-dóm, 
besarel — besar-dom, 
danderel — dander-dom, 
citkerel — éitker-dom, 
kérd — ker-dom, 
kurd — kur-dom^ 
mard — mar-dom, 

khdel — khel-dom, 

mtdkerel — mulker-dom. 
pindzard — pindsar-dom. 
sasCard — sasfar-ttow. 
siklarel — siklar-dom, 
sohajerel — sohajer-dom. 
uzarel — usar-dom, 
vakerei — oaker-dom. 

Nach /: 

bulel - bul-d(»n. 

Nach n: 

alitinel — alitin-dotn. 
and — an-dom, 
íhinel — chin-dom, 
dzanel — dSan-dom. 
genel — gen-dom, 
gondolinel — yondolin-dom, 

phenel — plien-dom. 
[rinyalinel — pingalin-dom, 
pisinél — pisin-doith 
sunel — sun-dom,* 
Und — t'in-dom, 
mtidinel uütidin-doin. 

Nach v mit Eliminieruníj; dc^ c 

akhjaravel 
baéavel — 
Inchavel — 
calavel — 
garuvel — 
gheravel — 
chavavel — 
ikeravel — 
legevavd — 

— akhjara-dom. 
basa-dom, 
biőha-dom, 

cala-dom, 
garu-dom, 
ghera-dom, 
chava-dom, 
ikera-dom, 

• legeva-dom, 

mangavel — manga-dom. 
sivel — si-do-m. 
sovavel -•- sova-dom, 
rdkavatinavel — rakavat'ma-dum, 
temetinavel — temetina-dom 

(temetinam-), 
thavavel — thava-dom, 
thovel — tho-dom. 
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Ausnahmen. 

Nach /• -hm: phirel — phir-hm, merel — mu-lom (e verwandelt sich in n). 
Nach n -edom: anel —- an-edotn. 
v vor,-dőin bleibt: dsivel — dziv-dom. 
Naeh o (mit Ausfall des v) -fom; civel — ci-fom; sovel — surfom (o in «). 

PA881VE FOKM, 

Suffixe immer: -itom, -itcd, -Has; -ilam, -ítan, -ile. 
Z. R.: chiúooel — gesehnitten werden, chiniXom, chinital, chmiXas; 

chinilam, őhinilan, chinile. 

c) BEI DEN RUMÁNISCHEN ZIÖEUNKRN. 

ACTIVB FORM. 

SufTixe nach r, 1,M, Z: -dom, -dan, -dás; -dam, -dan, -de. 

Nach r: 

ádtlucerel — adsucer-dóm, 
adarel — astar-dótn, 
astisarel — astisar-dóm, 
bistriel — bistri-dötn, 
corel — cor-dóm, 
deskurel ~r- deskur-dóm, 
ertisarel — ertisar-dóm, 
kerel — ker-döm, 

ankalel — ankal-dóm, 

mard — mar-dóm, 
murdarel — murdar-dom, 
parel — par-döm, 
perel — per-dóm, 
pirel — pir-dóm, 
éucarel — éucar-dötn, 
urel — ur-döm. 

Naeh l: 

kelé, — kel-dóm. 

anel — an-dóm, 
aSunel — aéun-döm, 
öinel — Htirdóm, 
déanel — dmn-dóm, 

Nach «: 

kinél — kin-döm, 
pocinel — poéin-dóm, 
Hnel — éin-dóm. 

Nach z: gazel — yaz-dom. 
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Ausnahmen. 

Nach r -Horn: skapwtrel — skapimr-ilom. 
« falit aas: asunel — asu-dom. 
Nach r -adom: parel — par-adom. 
Nach m -adom: dzamel — dsam-adom. 
Nach o -dom: tel, toel — to-dom. 

PASSIVK VOKM. 

Suffixe immer: -ttom, -ilan, -Has; -Ham, -ilanr -ile. 
Z. B. urooel = angekleidet wenlen, urilom. ttrílan, uritas, milaiti. 

uriüm, urile. 

d) BEI UKN CKCHO-MAHRISCHKN ZitiJSUNJ&KN. 

ACTIVB FOKM. 

Snffixe nach r, /, n, v: -dóm, -dal, -dós; -datn, -dan, -de (v falit regel-
raafiig aus). Z. B. 

Nach r: aSarel — asar-dom. 
Nach l: hold — bol-dom. 
Nach n: cinel — őin-dom. 
Nach v mit Wegfall von v: bicavel — bica-dom; Usivel — dsi-dom, 

guruvei — guru-dom; tavel — ta-dom. 

Ausnahmen. 

Nach j -hm: pijel — pi-hm, mit Áusfall des j . 
Nach r -lom: perel — pe-lom; merel — ma-lom (statt er. •— a); lejteni 

- lepe-lom. 
Nach v -inom: del und die damit gebildeten dinotu. 
Nach v -ilom: lel — ülöm. (1. pere. sg. prs. dav, lav.) 
Nach / -ilom: öorlel —corl-itom; hold — bol-itom oder bol-dom. 

PASS1VB FOBM. 

Suffixe ausnahmslös: -ilom, -ilal, -ilas; -ilam, -ilan, -ile. 
Z. B. kalovel = schwarz werden, kalitom, kalilal, kalilas; kalibiut. 

kaUCan, kalüe. 
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BKl DEN RUSSISCHEN ZIGEUNERN. 

ACTIVK POKM. 

Stiffixe tiach /•, /. «, v: -<£?>», -dán, -dm; -dam, -dan, -de. 

Nach r: 

cintfurrd — cinyar-döm, maréi — mar-dóm. 
c&t'/U — cor-dotn, priskirél — pri«kir-dom, 

kercl — ker-dom, pkagirél — phayir-dóm, 

dumis/drcl — dumiskir-döm, phercl — pher-dom. 
cltackircl — chackir-döm, 

Nach l: 

khelél — khel-dom, ucMlel — uchflr-dóm. 

Nach «: 

bikittel — bikin-dow. jthenel — phenrdtm, 
dziwil ----- déin-ttom. runel — run-dom. 
kiwl — kin-dom. éunel — sun-dom. 

Xacli P mit Ausfall des o: 

bayattl — baya-dotn. Hasavei — nasa-dom, 
chochavd — chocha-dom. paruvel — paru-dom. 

Ausnahmen. 

o bleibt: ptiSavel — pusav-dóm. 
o föllt aus oder wird durch n ersetzt: déivel — dzi-dom oder dsin-dom. 

PAS8IVK FORM. 

iSuffixc: -itám, -dan, -Has; -ítam, -ilan, -üe. 
Z. B. vorovcl — bestohlen werden, coritotn, óorilan, corílás; coritam, 

ionian, corílc. 
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f) BEI DEN 1>EÜTSCHBN ZIGEUNERX. 

ACTIVK rOSH. 

Snffixe nacb r, l, n, t>, z: -dom f-dum), -dal, -«/«.«; </tmi, -tln.^-tle. 
Z. B. herei — machen, kerdom, herdál, herdes; kerdum, kerdau, kerdt. 

Ausnahmc. 

Ang -erei -ujom: merd — mujotn. 
Die passive Form babé ich bei den deutscben Zigennern nicbt gefnndeu 

9) BKI J>EN WANDERZIGEUNKRN. 

ACT1VE POBM. 

Snffixe nacb r, l, n, o, v, z: -dom, -dan, -des; -dam, -dan, -de, in 
- denselben Füllen nnd mit denselben Ansnabmen wie bei deu ansiittigeii 
Zigeunern. 

PAMHTB rovat. 

Snffixe: -ilom, -ilan, -Ha*; -Ham, -ilan, -ile, gleicbfalis mit den bei 
den ansft&igen angefnbrten Ansnabmen. 

oí) BKI DEN TÜKKISCHKN ANSASSIGKN ZIGEUNERN. 

Acrnm POKM. 

Snffixe: löm, -tön, -tö$; -löm, tön, -le rcgelmilQig nacb c, a. eh, k. 
kh, f, nd, j nnd nr, ansnabmsweise nach t, d, «, p, v. x nnd s. 

Nacb »?: 

}mi'en — pvc-tom. 

Xacb ff: 

manyen — mana-lom, pangen — puny-fom. 
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Naeh k: 

dikén —̂  dik-lóm, 
mákén — mak-Töm, 
nakén — nak-töm., 
síkén — sik-Iöm. 

Naeh nd: 

handén — band~(ban-)-Tőm, chandén — chand-(chan-)-löm. 

ghandün — ghand-Töm, 

' Naeh m: 

hamm - kam-löm, oder ausnahmsweise kam-nöm. 

Aunnahm.cn, 

Naeh 1 löm: éaiJén — í mi-Töm, kaién — kcU-Töm. 
| óad-löm, 

Naeh n -lóm: lódén — lod-löm, radén — rad-Töm. 
Naeh n -lom- dsanén — déan-löm oder .déan-döm. 
Naeh p -lom: topén — tab-töm (statt tap-döm). 
Naeh v -Töm: sovén — sov-Töm oder sutáöm, sot-föm, 
Nacli * -löm: tasén — tas-Tóm (statt tas-fóm). 
Naeh s -hm: besén — í beé-Töm, naéén — í na§-tom, 

\ be§-föm, \ naé-föm, 

doéén — doé-Iöm. huéén — kus-Töm, 
kőikén — koé-Töm, piéén — pié-löm. 

Naeh r -nTötn, -elöm, -idom, -ttom mit Ansfall des r: 
cárén — ca-Tom, merén — mu-Tom oder mo-löm, 
perén — pe-Töm, choiamrm t — cholas-ilöm. 

Naeh í -ilöm: viMén— usf-itöm. 
Naeh b -ilöm: giliabén — giliab-ilöm. 
Naeh c -ilöm: acén — ac-ilöm. 
Naeh v -ifa^n: avén— ai>4löm. 
(Ián/, abweichend: dzan — ge-Töm, pién — pi-löm. 

chan — cha-löm. 
Die passive Form gehört regel#emaB íiielier. winl alsó iiicht mehr 

ITW iilint. 

arak,. 
dttkén — 
műkén — 
pékén — 

arak-Töm, 
— duk-löm, 
— muk-Töm, 

— pek-löm, 

http://Aunnahm.cn
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hl) BEI ÜEN MAÜYAR. ANSASSlííEN ZIGEUNEKN. 

ACTIVK FOKM. 

>Snffixe: -lom Tal (-Tan), -Tas; -Tam, -Tan, -le nach c, y, k, kh, eh. 
fi, tul, j , m und in der passiven Form aís -iTom nach o. 

Nach <*: phucd — phuc-lom. 
Nach y: mangel — mang-lom. 
Nach k: makel — mak Totn. 
Nach kh: alakhel — atakh-Tom, arakhel — arakli-lom. 
Nach eh: chochel -— choch-lom. 
Nach f; chut'el — chuf-lom. 
Nach j : pijel — pi-lom (s. Ausnahmen : pici). 
Nach m: kamel — kam-lom, tromel — trom-Tom. 
"Nach o in der passiven Form -ilom, z. B. bandovel — - band-iloin u. s. w. 

Ausnahmen. 

Nach s -lom: bésel — bes-Tom oder bes-fom regelmaBig. 
Nach v lom: ável — av-lom, 

övei— ov-Tom oder ü-Tom in den Karpathen. 
Nach r -élőm: perel — -pelom. -ulom: mérel — mülom (r falit aus). 
Nach c -iTom: acél — ac-ilom. 

Ganz ahweichend: d£al — yelom, lel — UTom, 
chál — c halom, pt,el — pilom. 

rl> BEI DEi\ RUMANWCHEN r/AOEÜNEHN. 

ACTIVK FORM. 

Snffixe: -hm, -Tan, -laa ; -lam, -Tan, -le nach r, y, k, kh, in nnd in 
der passiven Form -ilom nach o, z. B. rat'ooel -— nit-dotn. 

Nach c: akucel — akac-lom, macel — mac-Tom. 

kucel — kuc-Tom, 
Nach g: mahgel — r mang-lom, stingel — ( suny-lom, 

\ mang-alom, \ smig-alom. 

Zigeunergrammatik. •> 
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Nach k: bankéi — bunk-lom, nakel — nak-löm, 
mekel — tnek-lom, pekel — pék-lom. 

Nach kii: arak/tel — arakh-hm, dukhel — dukh-lom. 
dikhel — dikh-lom. 

Nach m: kamel — kam-Umi. 

Ausimhmcn. 

Xaeii k -idom: kokel — kok-alom. 
Nach n -lom: dzanel — d^an-lom. 
Nach n -dom: phenel — phen-élom. 
Nach r -alom: darel — dar-ahm. 
Nach s -lom: paoéel — paoé-lom, 

asel — as-lom, 
nasel — nas-lom. 

Nach s -lom: aminosel — aminos-lom, 
őesel — ces-lom, 
kosel — kos-lom, 
sal — sa-lom. 

Nach t -lom: cetel — cet-lom. 
Nach v -lom: be&avel — beéav-lom, kilavel — kilao-lom. 
Nach v -lom oder -élőm: avel — ao-lom oder av-elom. 
Nach h -lom: hal — ha-lom. 
Nach dz -lom: dzal — dSa-lom. 
Nach / -lom : fal — fa-lom. 
Nach ét -lom: stal — sta-lom 
Nach z -lom: asuzel — aéuz-lom. 
Nach r mit Auefall desselben -lom: perel — pe-lom. 
Nach s -elom: beéel — bes-elom. 
Nach br -ilom: abrel — abr-ilom. 
Nach c -ilom: acél — ac-ilom. 
Nach o -ilom oder -elom: avel — av-ilom oder av-elom. 
Nach H statt -arél -ailom: borosarel — boros-ailom, 

detsapenisarel — detsapenis-ailom, 
paosarel — paos-ailom. 
ostosarel — ostos-ailom. 

Nach / -alom mit Ansfall dcs er: merel — múlom. 
(!ary aWweiclieiid: sovel odcv nmei — malom, 

piel — pilont. 
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<U) KEI DEN ŰECHO-MÁHRISCHEN ZftíEUNERN. 

ACTIVB FORM. 

Snffixc: -lom, -lal, -Tas; -Tam, -Tan. -le nuch c. ff, eh, l\ kh, f. nd, j 
und m, und in der passiveii Forni -iTom nach o, /.. \\. pnrnovel — parú-ihm 
(o fállt aus). 

Nach c: acél - - ac-Tom. 
Nach g: mangel — - mang-lom. 
Nach eh: chochel — choch-Tom. 
Nach k: makel — mak-Tom. 
Nach kh: dikhel — dikh-Tom. 

Nach t': chutel — chnt'-Tom. 
Nach nd: phandel — phand-Tom. 
Nach j : pijel- pi-Toin(j falit aus) 
Nach /«; kuntel — kam-lom. 

Ausnahmen. 
« 

Nach .s -fom; paéel — pqé-Tom. 
Nach £' -iTom: uét'el — us€-iTom. 
Nach v -lom: avel — av-Tom, suvel — Suv-Tom. 

rovel — rov-Tom, 
Nach n -lom: dzanel — dSan-Tom. 
Ganz abweichend: dzal — geTom, merd — midbm, . 

chal — chaTom, perel — peTom, 
lel — UTom, piel — pilom. 

Nach /', $, t und t -atidilom: asel — as-andilom, 
darel — dar-andifom, paUl — pat-andiTom, 
chasel — chas-andííom, prastel — prast-andiTom. 

el) líEí DEN RUSSISOHEN ZIGEUNEUX. 

ACTIVB FORM. 

Suftixc: -Tom, -Tan. -Tas; -Tam, -Tan, -le nach g, k, kh. nd. m und in 
der passiveii Forni nach o mit Ansfall dcssclben: -Hóin u. s. w. rA. \\. humorén 

- kuni-iTom. 

Nach g: dingaven, dingen — ding-aTöni. 
Nach k: meketi - - mek-Tom, péken —- jtek-Tom (i>e/.-l<>tn). 
Nach kh: lakhen — lakh-Tom. 
Nach nd: phanden phand-Tom. 

Nach ni: kanien - kam-lom. 
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Awmalvmen. 

Nach r -lóm : daren — dar-Tőm. 
Xacli v -Töm: aven — av-Töm, 

déangaven —_ dzangav-Töm, 
karaven —- kárav-Tőm. 

Nach st -andilőni: prasten -•— prast-andilöm. 
Nach s -endöm: besen — beé-endom (sehr verdachtig, vielleicht 

Gerundium ?) 
Ganz abweiehend: dzan — gelöm, pien — pilöm, 

chan — chalöm, meren — meTöm, 
peren — peíöm, thoven .— cov-löm. 

fi) HKl DKN DE1ÍTSCHEN ZIGEUNEKN. 

ACTIVE FOKM. 

.Suffixe: -jom (-jum), -jal, -jas; -jam, -;'««, -je nach einem Vocal und 
nach ('•, g, gh, k, M, nd, j , m. 

Nach é: acéla — ac-jom, 
Nach g: mangela -— mang-jom. 
Nach eh: eJwchela — choch-jom. 
Nach k: makela — mak-jom. 
Nach kh: dikhela — dikh-jom. 
Nach nd: bandela — bánd-jom. 
Nach m: kamela --- kam-jom. 
Nach,/: hejeht —•• hej-jom (hejvela — hej-jom). 

Ausnahmen. 

Nach r mit Ausfall desselben: perein — pe-jom, merela — m-ujom. 
Nach s -jom: besela — bes-jom. 
Nach st -ijom: stela — st-ijom. 
Nach v -jom: vela — ne-jom (vium), 

avela - - av-jom (avium). 
Nach n -ejom.: dsanela — dzan-ejom. 
Ganz abweichend: dmla gvjom, lela — lijom, 

chala — cJmjom, piela — pijom. 
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gl) BEI 1>EN WANDERZIGEUNEBN. 

Endung: -lom, -lan (-led), -las; -lam, -lan, -le naeh é, g. eh, k, kh, 
t, nd, j und m; folgt denselben Regein und zeigt dieselben AitSBahnicu, doeh 
wird das l nie zu í, z. B. péken, pekel — pék-lom; meren, merd— nm-lmu. 

aü) BEI DEN TURKISOHEN ANSASSIGEN Z.IGEITNERN. 

Endung: -nöm, -nan, -nas ; -údm, -nan, -né ; 
-aúöm, -anan, -(inas; -áúám, -árián, -ciné ; 

-inöm, -inán, inas; -inain, inán, -iné ; 
diese fügén sieb unmittelbar dem Stamme an; das Verbum den, del nimnit 
mit sehr wenigen Ausnahmen -iúöm an, auch wenn es selbst nur Suffix eiues 
audern Verbums ist. 

-notn folgt nach l, m und v: 

nach l: bólén — bol-nöm (bol-döm), 
kelen — kel-nöm, 

naeh m: kamén — kam-nöm, 
nach v: roven — rov-nöm oder rum-úom. 

lm Passiv ausnahmsweise: bilanovén — bilanöm. 

-anom folgt naeh dé, k, i, j , ng, r, s und § in folgenden Vérben: 

naeh dz: ladzén — ladz-aúöm, 
naeh i: pakicu — paki-aúöm, 
naeh .;': űrjén — nrj-anöm, 
nach k: dukén — duk-anöm, 
nach ng: diangén — dzang-iinöm., 
naeh r: darén — dar-ánöm, 

lizdrén — lizdr-üúöm, 
nach s: trasen — trax-ánöm, 
nach $: aséfi — as-dnöm. 
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-lúöm nach d, ghi, ki, k, l und den in allén Vcrbindnngcn. 

Nach d: den — dinöm, 
bőiden — bold-'iúőM, 
cidiin — cid-tnöm, 
' cumidr.n — mmid-inbw, 
kandim — kand-möni, 

Nach ghi: unghien ---. ungh-inöm. 
Nach ki: duchkien — duchk-möm, 
Nach k: diken -•-• dik-inőm (dik-Töm). 
Nach / : fön — lmom. 

lazden — - lazd-iúőm. 
phurden — phurd-inöm, 
trüden — - tríid-iúóm, 
tnkizdm — rikizd-inöm, 
gedén — ged-tnönt. 

urhkien -— nchk-mötu. 

lm Passiv: büanoven — bü-anöm. 
<íaii7. alnveichend; uvén — nlinöm, unilöm. 

bS) HK1 DEN 17X<ÍAIUS0«KS ANSAi^fOKN ZIORUNEKV. 

Endnng : -w<?w, -n#/, -tí#s; - » , -m*», -#w: 
kmnel — kam-nom oder kam-Iom; 

oder: -«»io»í, -aiío/, anas; -«ww», -arám, -ane : 
darel — dar-anotn ; 

oder: -enont, -éned, -mos; -eúam, enan, -ene: 
us&l — ust-enom. 

Das Verbum den. del und die damit derivicrteu habén die Suffixe 
-h'mn. -inal, -inas; -inam, -inán, -ine, z. B. 

del — diríom ; ródd — rodinom (oder rodinel — rodindom) ; 
phandel — phundinom u. s. w. 

Auxnahme. 

Ganz abweichcnd : lel — liúom oder Hlom, ersteres besonders bei den 
Karpathenbewohnern. 
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v2) BEI DEN KUMÁNÍSCHEN ZIGEUNEKN. 

Endnng in einem Falle: -anörn, -aúan, -artas; -aúam, -aikm, -ane: 
daren — dar-anöm. 

Das Verbum den und die damit gebildeten Vérben habén /wcierlei 
Suí'fixe, u. zw. entweder mit: 

a) -inom, -w«w, -inas; -inam, -inán, -ine: als: 
den — dinom; jagden — jagdiúom, oder 

b) -dem, -del, -des; -dánt, -dan, -de: 

jagden — jagdém; jakhdeu — jakhdem. Die letzterc Suffigierimg 
kommt selír selten, ausnabmswcise in ISiebcnbnrgen und aucb im Alföld vor. 
so in Szintye und Csintye. 

dl!) BEI UEN ÖECH1SCH-MÁHRISCHEN Z1UEUNEIIN. 

Beim Verbum del und allén damit gebildeten Vcrbcn ist die Endnng 
regelmRBig: -inom, -inal, -inas; -illant, -inán, -ine. 

Z. B. del — dinom; chudel — chudinom; kandel — hamlinont u. s.w. 
Keine Ausnahmc. 

ei) BEI DEN RUSSISCHEN ZIOEUNEKN. 

Beim Verbum den und allcn damit gebildeten ist die Endnng im Aetivuni 
regelmaöig -iríöm, -inán, -inas; -inam, -inán, -iné; z. B. 

den — dinom ; phurdétt — phurdinóm ; gazdén — gazdi-ttom n. s. w 

Attsruihme. 

Ganz abweichend: len — Unom. 

P) BEI DEN DEUTSCHEN ZIGEUNERN. 

Das Verbum déla und 'allé damit gebildeten habén regelmaöig zweierlci 
Endungen: 

a) -inom, -inal, -inas; Anam, -inán, -ine; 

b) -ium, -ial, -ias; -iam, -ian, -ie (in Muttershausen, Nassau). 
Z. B. dela — dinom oder dium; tradela — tradinom oder trádium 
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Aii-suivhuir 

Nach s -aniom; asela, usaneki — asaniom. 

gX) BEI DEN WANDERZIUEUNERN. 

Beim Veí-buni den, del und den damit gebildeten ist die Endung im 
Activ regelmaBig -inom, -inán, -inas; -inam, -inán, -im. 

Z B. den, del — dinom; phurden — jihurdinom u. s. w. 

a'á) BEI BEN TüfiKIfcSCHEN ANSÁSSIUEN ZIUEUNERN. 

Nach .s und s sind -töm, -tán, -fás; -fám, -fan, -te die regelmaBigen 
Suffixe. 

bascn — bas-tom, nasén — nős-tóm, 
beSen — bes-fom, resön — res-fom, 

Ausiuihmen. 
Siehe Seite 22. 

h:í) fSEf DEN UNGAIUSCHEN AX.SASSWJiN ZltíKUNEKN. 

Nach s und s ist die Endung im Activ regelmafiig: -fom, -tal, -fos; 
-tant, -fan, -te; z. B. 

naeh s: besel -— bes-tom, nasel — nas-fom, 
kosel — kos-fom, rusel — rus-fom u. s. w. 

nach s: résel — res-fom u. s. w. 

c3) BEI DEN KUMÁNISCHEN ZIUEUNERN. 

Dieselbe Kegel nach s und s: -fom, -tan, -fos; -fam, -tan, -te; z. B. 
ukusett akus-tom, misen — mis-főm, 
kasén —- kus-fom, etwas abweichend: suén — su-töm. 

lö) BKI DEN ÖECHISCH-MÁilRWOHKX ZIGEUNERN. 

Nach .s und s ebcnso: -fom, -tal, -t'as; -útm, -tan, -te. 
Z. B. besel -- bes-fom u. s. w. 

sovel — su-tom, mit Wegfall des >:. 
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.3) BEI DEN ÜUSSISCHKN ZIGEUNERN. 

Nach s und s ebehso: -töm, -fán, -fas; -fam, -tan, -te. 
Z. B. besen — bei-fám und auch hier suven — su-fám mit Wegfall des v. 

13) BEI DEN DEUTSCHEN ZIGEUNERN. 

Nach s und s ebenso: -tom, -tol, -tas; -fam, -tan, -te. 
Z. B. beéela — bes-tom; sovela — su-totn mit Wegfall des ». 

93) BEI DEN WANDERZIGEUNERN. 

Nach s und * ebenso: -tom, -tan, -tas; -tam, -tan, -te. 
Z. B. besen — bes-tom; sovén — su-tom. 

IN ALLÉN MUNDARTEN 

vervvawMt sidh im Perfectum des Activs das dz in g, z. B. 
tfirkisefc dzan — gelöm, 
OHgariscb: diai — gelom, 
rumaaisch: dzan — gelöm, 
éeehisch: dzal — gelom, ledzel — legedom, 

rassiseh: dzan — gelöm, 

deutseh: dzala — gejom, gejum, 
hidéevela — higejom (-um), 

Wanderzigeuner: dzan — gelom, gelöm. 

\. PLUSQUAMPERFECTUM. 

Die Vorvergangenheit wird bei den ungarischen Zigeunern jenseits der 
Donau, einigen siebenbürgischen und überhaupt bei den muisikbetreibenden 
Zigeunern so gebildet, dass in allén Personen und beiden Zahlen die Kndung 
-ahi an die Form des Perfectums tritt, bei den übrigen Zigeunern aber -as, -a*. 

5. FUTURUM. 

Die türkischen ansaBigen Zigeuner. die ungarischen jenseits der Donau 
und die Wanderzigeuner bilden dic kiinftigc Zeit, indem sie deni Praesens 
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a anhangen. Bei den deutschen Zigeunern habén Praesens und Futurum die 
gleiche Form. Auch die türkischen Wanderzigeuner hangén der Praesensform 
a an. und setzen ihr das Verbum kama vor. Die cechiseh-mahrischen Zigeuner 
und die der Karpathen fügén gleichfalls a zur Praesensform, wobei in der 
2. Person Singül, und in der 1. Person Plur. s in h übergeht. Die rumanischen 
Zigeuner setzen dem Praesens as ti vor, einige aueh nur as, beidé Falle 
ergeben eine optative Bedeutung, z. B. kérőm = ich mache, as kerom (Futurum) 
= ich mache gern; as ti keröm = ich möchte machen. 

B) INFINITIV. 

Die Zigeunersprache hat eigentlich keinen Infinitiv; dicsér wird aber 
bei den türkischen, einigen ungarischen, den rumanischen und russischen 
Zigeunern durch eine eigene Construction ersetzt, die darin besteht, dass dem 
consonantisch auslautenden Verbalstamme -en, dem vokalisch auslautenden 
-n angefügt wird, z. B. ker-en = machen, de-n — gebén. lm Satze steht 
vor dieser Infinitivform bei den türkischen und ungarischen Zigeunern die 
Conjunction te, bei den rumanischen, russischen u. s. w. aber ti; z. B. me 
kamam (-av) te dzan = ich möchte gehen. Bei den cechiseh-mahrischen, bei 
vielen ungarischen, cinigen rumanischen und Wanderzigeunern ersetzen nach 
obigen Regein die Suffixe -el, -l den Infinitiv. Bei den cechischen Zigeunern 
geht die Conjunction te voran. 

Bei den deutschen Zigeunern ist das Suffix -ela, 4a, die Conjunction 
te; i. B. av man te comidela = komm mich zu küssen. 

Beispiel im ung. Zigeunerischen: gelas te mángel = er gieng betteln, 
dzava te sövel = ich werde schlafen gehen, de mange te pijel = gib mir zu 
trinken, av manca te basavei (-en) = komm mit mir musizieren. 

C) IMPERATIV. 

Der Tmpcrativ kommt nur in der 2. Person Singül, und in der 1. und 
2. Person Plur. vor und hat gleiche Endungen im Activ und Passiv. 

In der 2. Person Sing. zeigt sich bei allén Zigeunern der Verbalstamm 
oh ne Suffix, z. B. corén, cörel — Imperativ cor; bar jövel, barjöven — barjöv. 
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Der Plural stimmt bei allén Zigeimern mit der 1 . und 2. Person des 
Plurals im Indieativ des Praesens überein, z. B. eorcn, eörel — Imperativ 
corás, coren; óöras, coren; bar jövel, barjöven — Impcrativ bdrjovas, bárjoven; 
barjövas, barjöven. Bei den deutsehen Zigeunern: corel — Imperativ coraha, 
corena. 

Ausnahmen. 

Von obiger Regei finden Ausnahmen in Bezúg auf die 2. Pers. Sing. 
beiden aus einem Consonanten bestehendeu Verbalstümmeu und deren Com-
positen und bei cinigen andern Vérben statt. 

1. mit a: déal — dm, kai — ka, chal — cha oder chav, hidéal— 
hidéa. 

2. mit e: del — de, lel — le, avel — (av) ausnahmsweise áve, boldel 
— bolde, cardel — carde, ghedel — ghede, chudel — ckude, 
tradel — trade, lüzdel — lazde. 

3. ganz abweichend mit a: asel — asa, darel — dar oder dara, 

lizdrel — lizdra, trasel — traéa. 

4. ganz abweichend mit e: biknel — bikne. 
5. regelmüfiig mit i nach t\ s(, sf: chutel — ehtdt, usfel — usti. 

6. a nach t' nur in einem Falle: pafel — pata. 

DIB VHRNEINENDE DND VERB1ETENDE PARTIKRÍ.. 

Verneinende Partikel na — nicht, verbietende ma = nicht. 
Z. B. na phenav — ich spreche nicht; ma phen == sprich nicht; 

na kerav — ich mache nicht; ma ker •= mache nicht. 

D) CONJÜNCTIV. 

Der Conjunetiv wird mit dem Verbum kamel (wollen) folgendermatíeii 
construiert: 

1. Praesens: kamav te kerav = wörtlich: ich will, dass ich mache 
ich würde machen; katnes te keres ---• du würdest machen. 
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2. Im Perfectum: kamtom te kerdom -— ich möchte gemacht habén. 
3. Im Futurum: kamava te kerava = ich möchte künftig machen; 

ineistens umschrieben, z. B. me kamav te tu baéavas ada dives, wörtlicb: 
icli liebe, dass du inusizierst dicsen Tag = ich wünschte, dass du heute 
íuúsiziertest. 

E) PARTICIPIUM. 

(S. MlKLOSICH : Üter die Mundarten, II. 7—15.) 

Im Zigeunerischen gibt es nur cin Participium perfecti. 
Dies wird im Sanskrit durch ~ta oder -na gebildet, was sich zum Teil 

aueb bei den Zigcunern erhalten hat, zum Teil aber zu -do, -lo geworden ist. 
In den neuindiscben Spracbon ist cerebralcs t und r zu l geworden; so steht 
fúr das sanskrit mriá (todt) im Zigeunerischen mulo (statt merdó). 

Dic türkischen, griechischen, russischen, spanischen und die meisten 
rumanischcn Zigeuner habon den Accent auf der Ultima (wie im Sanskrit) 
bcwahrt, wiihrend dic ungarischen, cechisch-mahrischen und deutschen Zigeuner 
die Aceentuierung der sic umgebenden Völker angenommen habén, z. B . : 

Sanskrit krta\ türkische, gricchische, rumanische, russische Zigeuner 
kerdo, ungarischc Zigeuner krrdo, cechisch-mahrische und deutsche Zigeuner 
kerdo ----=•• gemacht. 

Bei den asiatischen Zigeunern ist daraus nach der Analogie von mulo 
kulo geworden (im Pali kata = gemacht). 

Europaischc Zigeuner: 
dsal gchen, gelö, gelo -•— gegaugen, gelöm, gétom — ich bin gegaugen. 

Asiatische Zigeuner: 
dsel gchen, garö - gegangen, garöm ich bin gegaugen. 

Europaischc Zigeuner: dzanel, dSanel, dmnel - er kennt. 
Asiatische Zigeuner: dmneri = cr kennt. 

niceri =- er tanzt, der Tanz. 
Sanskrit: nrfati -=-- er tanzt. 
Die europaischen Zigeuner habén dic indische Grammatik beibehalten, 

nur dic spanischen sind von ihr beinahe ganz abgekommen und haben die 
Regein der spanischen Spraehe angenommen. 

Bei allén Zigeunern tritt dic Uildungssilbe dcs Partié, perf. -do, -lo, -no. 
-t<> nnmittelliar an den Stamm; wenn dieser auf inehrere Consonanten aus-
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lautet, und es der Wohllaut erfordert, tritt ein Bindelaut dazwischen, wie es 
die Beispiele dartun. 

o) BEI DEN TURKÍSCHEN AKSÁSSTGEN ZIGEUNERX. 

-do naeh ry l, w, v, o und z. 

Nach r : 

bistrén — histerdo =̂ vergeasen 
cárén — cardö =--= geleckt 
kerén — kerdö =-=--- gemacht 
hírén — kurdö — gesclüagen 
marén — mardö = geschlagcn 
merén — merdö (mulő) — géstorbcn 
molisarén — molisardö = gebeten 
murén — murdö ^ gereinigt 

mutrén — muterdö — uriniert 
perén — perdö =̂  gefullt 
pirén — pirdö =-- gegangen 
purén — purdö = gesehwebt 
putrén —puterdö = aufgetrennt 
Serén (pes) — serdö =• crinncrt 
tarén — tardö — gezündet 
terén — terdö = bcsessen. 

Naeh /: 

bólén — holdö —- eingetaucht 
danteién — danteldö ^ gebissen 
gélén — yeldö = gebracht 

kelén — keldö — gespielt 
nispelén — nispeldö — versteekt. 

Naeh n: 

anén — andö = getragen kinén 
benőn — bendö = geboren penén 
biknén — bikindö = verkauft bencn 
cinén — cindö — geschnitten sünén 
déancn — dsandö (-lö) -=••- gewusst sünén 
génén — gendö ^ gereehnet usanén 
chirién (chlién) — chendö -= geschissen 

— kindo — gekauft 

pendö -^ gesagt 

sundö 
sundö 

- nsando 

gehört 

- gereutert. 

Nach v: 

archevén — archevdö - begontiew 
baéavén — basavdö —- geschrien 
besavén — besavdö = gesetzt 
dzivén — dzivdö == gelebt 
geravén — geravdo •— versteekt 
chachavén — chachavdö =•--- genahrt 

kuvén — kuvdő - gebunden 
sit>én — sivdö -- geuliht 
távén — tavdo gekocht 
tövén — tovdö - 1. gewaschen, 

2. gestellt. 
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anakerizcn — anakerizdo — ge-
ordnet 

Nach z: 

fijizen — fijizdö = gesagt 
sborizén — sborizdc = gesprochen. 

Ausnahmen. 

- matto = berauscht; (sanskrit: mattá), 
suttó, sottö = geschlafcn ; (sanskrit: suptd; pali: suttá = 

- sovlö = eingeschlafert, 
tattö = warm (tafardö = gewarmt); (sanskrit: taptd\ pali: 

matoven 
sovén — 

schlafcnd), 
sovlaren 
tatárén 

taffu), 
niglavén — niglistö = hinausgegangen, 
uglivtai — ur/listö — aufgestiegen, 
uyhlién ••—• uyhlistö — abgestiegen. 

A) BEI DEN UNGARISCHEN ANSASSIGEN ZIGEUNERN. 

-rfo nach r, /, -n, v. 

Nach r. 

akhjarel — akhjardo -= gerufen mulkerel -
astarel — astardo — bekommen pindzarel 
bemrel — hesardo — gesetzt sasfarel — 
danderel — danderdo — gebissen siklarel — 

eitkerel — íitkerdo — geworfen sohajerel -

kérd — kerdo = gemacht uzarel — 
kurd — kurdo = geschlagcn vakerei — 
mard — mardo = geschlagen 

— mulkerdo = getödtet 
— pindzardo = erkannt 
— sasfardo = geheilt 

sikíardo = gelehrt 
— sohajerdo — gelieiratet 
uzardo = gewartet 
vakerdo -= gesprochen. 

Nach /: 

khelel kfieldo getanzt. gespielt. 
\ 

Nach n: 

alitinel — alitindo gestellt 
and — ando acbracht 

chinel 

déanél 
chindo ^ geschnittcn 
dzando arewnsst 
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genel — gendo •= gerechnet 
gondolinel — gondolindo gedaclit 
phenel — phendo = gesagt 
pingalinel — pingalindo — gemalen 

akhjaravel — akhjarado =•= geruf'en 
basavei — hasadó — musiziert 
bichavel — bichado = gesandt 
calavel — calado = geschlagen 
garuvel — garudo =-= weggetan 
gheravel — gherado = verborgen 
chavavel — chavado = gefüttert 
ikeravel — ikerado = gehalten 

adzuceren — adzucerdö = gewartet 
astarén — astardö = angezündet 
astisaren — asítsardö =t= gewusst 
bistrim — bistridö — vergessen 
coren — cordö = gestohlen 

pisinél — pisindo = geschrieben 
sanel — sundo ~ gehört 
tinel — t'indo ^= gekauft 
ustidinel — ustitindo —-• aufgcnoninieii. 

legevavel — legevado gcbracht 
mangavel — mangado gebctcn 
sivel — sido =-- genaht 
sovavel — sovado ~ eingcsehlafert 
rakavatinacel — rakavatinado --• gelegt 
temetinavel — temetinado •-= begrabcn 
thavavel — thavado — gekocht 
thovel — thodo =̂  gelegt. 

deskurén — deskurdö = gewonnen 
ertisaren — ertisardö — Vcrzcibung 

gebeten 
kerén — kerdö = gemacht 
marén — mardö = geschlagen 

Nach v mit Ausfall desselben: 

Ausnahmen. 

Nach r -lo: phirel — phirlo =•-- gegangen. 
Nach n -edo: anel — anedo -= gebracht, dzanel — dzanedo (dzando) 

gewusst. 
v bleibt vor -do: dzivel — dzivdo = gelebt. 
Nach v -to: civel — öito =t= geworfen, sovel — suto -^ geschlafen. 
Vom Pavticip. perf. citto =* geklettert, felüt das Verbum. 

e) BEI DEN B.UMÁNISCHEN ZIGEUNEKN. 

-do nach r, l, n, z. 

Nach r: 
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murdarén — murdardö =- getödtet pirén — pirdó = gegangen 
párén — pardó ;— gespalten suöarén — sucardö = geleert 
perén — perdó = geffillt úrén — urdö = angezogen. 

Nach l: 

ankalén — ankaldo •= behauen kelen — keldó =̂ getanzt. 

Nach «: 

anén — atuiö = gelbracht 
aéunén — aétmdo — gehört 
cinén — öindő = gesehatzt (ge-

sehnitten) 
dsanén — dzando — gewusst 

dühén — dMndö — gezeugt 
fcmm — H?«?ő = gekauft 
pocinén — p&cindö = gezahlt 
sínén — é'mée --•= geschnitten. 

Nach z: gazén — gazdö = gestanmelt. 

Astmahm&a. 

Nach r -ado: párén —parado = geöffnet, pirén —pirado •--- hMiausgegaageii. 
Nach m -ado: dzatncn — dzamadö •= befolilcn. 
Nach 0 -do; tén {tödén) — todó = gelegt, gestellt. •* 
Nach r -lo: skapisarén — skapisailó (ruman.) = entwichen, das r wirtl hier 

durch i ersetzt. 
n falit aus: asunen — asüdo (asundo) — gehört. 

4) BEI DEN CECHISCH-MÁHÍUSCHEN ZltíEUNERN. 

-do nach r, l, n, v. 

Nach /•; 

asarel — asardo = gelobt 
corel — iordo gestohlcn 
chotarel (pes) — cholardo geziirnt 
ikeréi — ikerdo ••-- gchalten 
kerel — kerdo gemaeht 
leperel — lepcrdo verstanden 
toiidartj — londardo gesalzen 
iitnrcl - mardo geschlagen 

phagerel — phagerdo - gebrochcn 
pherel — pherdo - gefiillt 
prindzarel —- prindzardo erkannt 
mklarel — siklardo ----- gclehrt 
terel — terdo — gehalten, gcstanden 
Ihar el -— thardo gebrannt 
urel — urdo angezogen. 
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Nach l: 

bolel — b(Mo = eingetaucht khelel — kheldo — gespielt. 

Nach n: 

cinel — cindo = geschnitten, gerissen, éund — sundo = gehört 
gesehrieben seslabinel — seslabindo — ermüdet 

kinél — kindo = gekauft talinel — talindo — getroffen 
phenel — phendo = gesagt uéanel — uéando = eingeinacht. 

Nach v mit Wegfall des v: 

bicavel — bicado = gesandt v nasavd — nasado = getödtet 
ccUavel — calado = aufgeführt pharel — phardo — geöífnet 
civel — őido = geworfen pharavd — pharado = wiederholt 
díiivel — dUdo = gelebt geöffnet 
garuvel — garudo == versteckt phukavel — phukado = verklagt 
tavel — tado = gekocht phutravel—phutrado=getrennt(Naht) 
thovel — thodo = gégében, gesetzt sikavel — sikado = gezeigt. 

Ausnahme. 

Nach v -to: sovel — sutö — geschlafen, gelegen. 

e) BEI ÜEN KUSSISCHEN ZIÖEÜNKRN. 

-do nach r, l, n, v. 

Nach r: 

cingaren — őirtgardö = gespieen marén — mardö = geschlagen 
coren — cordö = gestohlen priskirén •— priskirdö = hinzugetan 
kerén — kérdő ^ gemacht phagirén — pliagirdo = gebroehen 
dumiskiren — dumiskirdö = gedacht pheren — pherdö = gefüllt 
chackiren — chaőkirdö = erhitzt rakirén — rakirdo = gesprochen. 

klielén — kheldö = gespielt uchflen — uchtldö = genommen. 
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Nach c -ílo: aöel — acilo = geblieben. 
Nach p -lo: kerpel — kerplo = gefiickt. 
Nach r (mit Ausfall des r) -elo: perel — pelo = gefallen. 
Nach s -lo: besel — beslo oder bestp = gesessen, basel — baslo = 

gébelít, pasel — paslo ~ gelegen. 
Nach t -lo: katel — katlo — geflochten. 
Nach v -lo: avel — avlo = gekommen, kuvel — kuvlo = gewebt, ovel 

---- ovlo oder ulo (in Hont un(l Gömör) = geworden. 
Ganz abweichend: dgal — gelo — gegangen, chal —- chalo =-•= gegessen, 

hijel — hilo -^ gekackt, ledzel — legelő •=--= getragen, lel — Ulo = genom-
men, merd — mulo = gestorben, ovel — ulo oder ovlo = geworden, piel 
•~-r- pilo = getrunken. 

cl) BEI DBSÍ RUMANISCHEN ZIGEUNERN. 

-lo nach <?, g, k, kh und m. 

Nach Z: akucén — akuőlö -= gebracht. 
kucén — kuőlö •= gesprungen. 
macén — maclö = berauscht. 

Nach g: mangén — manglö, mangalö = gebeten. 
sungén — sunglö, sungalö = gerocheu. 

Nach k: búnkén — banklö = gestanden. 
mekén — meklö -•=--- gelassen. 
nakén — naklö — weggegangen. 
pékén peklö = gebraten. 

Nach kh: arakhén arakhlö ~--- gefunden. 
dikhén — dikhlö = gesehen. 
dukhén ----- dukhlö — geschmerzt. 

Naehíw: kamén - - kamlö ----- geliebt. 

Ausnahmen. 

Nach k -alö: kokén — kokalö oder khokhen — khokhalö =̂ betrogen. 
Nach n -ló (-elo): dmnén — dzanló —• gewusst, phenén —- phenelö = 

gesagt. 
Nach r -alö.- cfamt — daráló =--- erschrocken, 
Nach .v -ló- asén — aslo beruhigt, nasen —- «a£tó ^ getíiichtet. 
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Nach s -tó, -alö und -ailö: paosen — paoslö - gefroren (s. untén 
paosaüö), aminoscn — aminoslö --•••• gcduftet, cesén — éeslo gejuckt, kosén 
--- koslo geprahlt, san ----- salo ----- gestürzt, si — sailo = geworden. 

Nach t -tó: ceíen — őetlö ^ geniest. 
Nach v -lö: basaven — basavlö — gebellt, aven ---- aiüo odcr avetó 

gekommen, küaven — küavlo •— geschwacht. 
Nach h -alö: han — halö =- gegessen. 
Nach dé -alö: dsan — dsaló, dzelö, dzulo ----- gegangen (sonst immer gelo). 
Nach /' -aló: fán — fala erschienen. 
Nach st -alö: stdn — stalö gestanden. 
Nach z -lö: asuzén — asuzlo = geschwitzt. 
Nach r mit Ausfall desselben -elo: peren — pelo gef'allen. 
Nach ,s -elö: besen — beselö --- * geblicben. 
Die Endung des Passivs -övén vcvwandclt sich immcr in -ilo. z. R. 

rat'oven — ratilö genachtet. 
Nach br -ilo: abren — abrilö verdunstct. 
Nach c -üö: acen — acilö =-= ausgegangen. 
Nach v -ilo, -elö: avm — avilo oder avelo ^- gekommen. 
Nach s stn.it -aren -ailo : borosarcn — borosaüo gepvalilt. detmpenimrai 

- detsapenisaüo (Bedeutnng unbekannt), ostosarcn — ostosailo aufgestanden. 
paomren — paosaüö gefroren. 

Ganz. abweichend: sovén (sovaű, sonöm) — sualo - geschlafcn. pir» 
(peo, piaü) — pilo getrunken, mercn — mulö gcstorben. 

dl) BEI DEN CECH1SCH-MAHKISCHEN ZKiEUNEKN. 

-tó nach e3g, eh, k, kh7 t\ nd und m, z. R. 

Nach 6: acél — aélo •— geblieben. 
phuéel — phuélo — gefragt. 

Nach g: rnangel— manglo ^ gebeten. 
sungel — sunglo = gerochen. 

Nach eh: chochel— chochlo— gelogen. 
Nach k: pekel — peklo ^ gebraten. kommt auch als poko vor. 

http://stn.it
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al) BEI DEN TÜBKISCHEN ANSASSIOEN ZIGEUNERN. 

•lo nach c, g, eh, k, kh, nd und m: 

Nach c: pucéii — - püclo = gefragt. 
Nach g: mangén — manglö = gebeten. 

pangén — - panglö = gebrochen. 
Nach k: arakén — - araklö == gefunden. 

duken — • duklö = geschinerzt. 
mw&én — muklö = gelassen. 
péken — • peklö — gebacken. 
e?t&e« — diklö = gesehen. 
mákén .— maklö = geschmiert. 
nakén — naklö == weggegangen. 
síkén — sikló = gezeigt. 

Nach wd : banden — bandlö, banlö = gebunden. 
chanden -— chandlö, chanlö = gegraben. 
ghandén -— ghandlö — gek&mmt. 

Nach m: kantén — katnlö oder kamnö = gewollt. 

Nach d: lódén — lodlö = gewohnt, rocíén — rad/ő = abgefahren. 
Nach n: dzanén — déanlö oder dzando = gewusst. 
Nach ^ : topén — íoWö (ganz abweichend, siehe őm. fAafo/ — thabki) 

-—• gewarmt. 
Nach s~: bekén — beSlö oder bestö * — gesessen, doéén — doélö = 

gemolken, koSén — koélö — gestossen, kuéen — kns~lö = geschmSht, naéén 
naslö oder naétö * = ' fortgegangen, ^«áen — _pi£2ö = gemahlen. 

Nach s: tasén — taslö = erstickt. 
Nach t: éatén — <5atóo oder cadlö = ausgespieen, &afé» — &atfö = 

gesponnen. 
Nach v: sovén — sóríö oder suttö, sottö = geschlafen. 
Nach r: -alö, -elö, -ulö, -ilö mit Ausfall des r: farén — falö = 

gegéssen, perén — pelö = gefallen, tnerm — mulö oder moíö = gestorben. 
cholasaréii — cholasilö = gezürnt. 
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Nach f -ilö: uSten — uéfUö = aufgestanden. 
Nach b -ilö: giliaben — giliabilö = gesungen. 
Nach c -ilö: aően — aöüö = geblieben. 
Nach v -ilö: aven — avilö =•• gekommen. 
Ganz abweichend: déán — gelö — gegangen, chan — chalö 

sen, pién — püö = getrunken, uven — ulinö, unilö — geworden. 

bt) BEI DEN UNGARISCHEN ANSÁSSIGEN ZIQKUNEBN. 

-lo nach <;, g, k, kit, eh, f, nd, m. 

Nach ő: avricel —- avriclo = geruht. 
phucel — phuclo --= gefragt. 

Nach éh: achel — achlo --= geblieben. 
Nach g: mangel — manglo =-- gebeten. 
Nach k: makel — maklo (makhlo) =^ geschraiert. 

pekel — peklo = gebraten. 
Nach kh: alakhel — alakhlo =' gefunden. 

arakhel — arakhlo = gesucht, gehütet. 
makhel— makhlo (maklo) = geschmiert, 
dikhel — dikhlo = gesehen. 
mukhel — mukhlo = gelassen. 
sajekhel — sajekhlo = abgebildet. 
sikhel -— sikhlo = gelernt. 

Nach eh: chal — chalo = gegessen. 
Nach t: pafel — patlo = gei*ufen. 
Nach nd: phandel—phandlo = gebimden. 
Nach m: dromel — dromlo — gereist. 

kamel — kamlo = gewollt. 
tromel — tromlo = gewagt. 

Ausnahmen. 

Die Endung des Passivs -ovav verwandelt sich regelmilBig in -üo, /. 
bandovel — bandilo = gebogen, mafovel — mafilo = berauscht, nawTovel 
nandilo — gebadet, nasfovel —- naStilo — verdorben, phadovel — phadilo 
gebrochen, paéjooel — paüjilo, pasfovel — pasülo niedergelegt, sast'ovel. 
sastilo — genesen, terelővel — tenlilo gestanden. thabjoiiel — thabjiJo 
gebrannt. 
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Nach n: 

bikinén — bikindö verkauft 
déinén — dzindö — gewusst 
kihén — kindö =-• gekauft 

phenen — phendo = gesagt 
runen — rwidö ----- geweint 
sünén — sundö -= gehört. 

Nach o mit Ausfall des v: 

boyavén — bogado = gesungen nasavén — nasadö == verloren 
chochavén — chochadö = betrogen paruven — parudö = getauscht. 

Ausnahmen. 

Ganz abweichend: dMvén — dzidö odev dzindo =̂ gclebt, lebend. 
i) bleibt: piisavén — pusavdö — gestochen. 

0 BEI DE3ST DEUTtíCHEN ZIÜEUNEKN. 
i 

-do nach /•, /, «, •«, e. ; 

Nach r: 

sareta — sardo —̂ gelobt 
őorela, — cordo =- gestohlen 
cingerela — öingerdo - erzürnt 
kerela — kerdo =-= gemacht 
leperela — leperdo ^ verstanden 
marela — mardo =--- geschlagen 
phagerela — phagerdo = gebrochen 

kurela — kurdo ^= geschlagen 
brinserela — brinserdo ==-- gekannt 
sikerela — sikerdo = gezeigt 
rikherela — rikherdo = bewahrt, 

genahrt 
u. s. w. 

pokla — poldo =̂- eingetaucht 

anela ando —•• gebracht 
éinela --— cindo ^ geschnitten, ge 

sehrieben 
kinela — kindo gékauí't 
phenela — phendo =- gésagt 

Nach l: 

kellela — kelldo -= gespielt. 

Nach n: 

sunela (hunela) — sundo (hundo) 
gehört 

bikinela — bikindo — verkauft 
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Nach v mit Ausfall des v: 

billjevela — billjedo = geschmolzen 
hladavela — J bladado = gehangt 

| bladerdo 
bicayela — bicado = gesandt 
chadzelvela —• chadzedo = gebrannt 
dantervela (danterela) — danterdo = 

genagt 
garevela — garedo = versteckt 
yichevela — gichedo = gesungen 
glitevela — glitedo =•= verschlossen 
kosevela — kosedo — geflucht 
hidéevela — hidsedo = getragen 
hildervela — hilderdo — geholfen 
ladzjevela — ladzjedo = geboren 
liggervela — liggerdo --=•- geführt 

lispervela — lisperdo = — geflocliten 
lubevela — lubedo =-- ITnkeuscliheit 

getrieben 

nakhevela — nákhedo geselihickt 
nasjevela — nasjedo = verloren 

paravela — parado getauscht 

parjevela — parjedo --• geborsten 
plimevela — plimedo =-- geschwonimen 
radzjevela (radjevela) — radjedo 

gebebt 
éollevela — solledo --- gepfiffen 

sivela (civela, suvela) — sido 

genaht 
summevela — summedo ^-- geeifert 

U> S. W. 

Nach j -ado : phujela 
Nach kh -edo: dukhela 
Nach nd -do: pandela 
Nach s -edo: trasela -
Nach t -do: portela -

Ausnáhmen. 

- phujado = beschlafen. 
- dukhedo = geschmerzt. 
- panddo — gebunden. 

trasedo = gefüvchtet. 
portdo = geblasen. 

Ganz abweichend: bladela — bladerdo oder bladero - - gehangt, hewela 
— heibdo = verstanden, chinvela — chindo = gekackt, thuviela — thuviedo 
•-= geraucht. 

•o bleibt: rivela — rivdo = gekleidet, rovela — rovdo — geweint. 
civela — civdo = getan, gelegt. 

v falit aus: covachovela — covachodo - gezaubert. 
av falit aus: garavela — gardo gekocht. 

9) BRI nKN WAtfÜEÍlZlGKUSKitíí 

falit das Participium perfecti gebietweise mit cler entspreehendon Form dcr 
ansafiigen zusammen. 
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Nach kh: aralehel — arakhlo = bewahrt. 
dikliel — dikhlo — gesehen. 
dukhal — dukhlo = geschmerzt. 
makhel — makhlo — geschmiert. 
mukhel (mikhel) — mttkhlo = gelassen. 
rakhel — rakhlo = gefunden. 

Nach t': chufel — chuflo = gesprúngen. 
Nach nd: phandel — phandlo = gebunden, gesperrt. 
Nach m: drotnel — dromlo = gereist. 

kantél — kamlo = gewollt. 
trotnel — tromlo = befreit, frei. 

Ausnahmen. 

Die Endang des Passivs -ovel verwandelt sich in -ilo, z. B. matóvél — 
mat'ilo = betrunken. 

Nach n -lo: dmnel —< dzanlo = gewusst. 
Nach n -elo: langd — langelo =• gelahmt. 
Nach s -lo: paéel — paslo = gelegen. 
Nach ( -ilo: usfel — uéfilo = aufgestanden. 
Nach v -lo: avel — ado = gekommen, geworden, rovel — rovlo = 

geweint, Suvel — suvh = geschwollen. 
Ganz abweichend: dzal — gelo = gegangen, chal — chalo = geges-

sen, let — lilo =•• genommen, perel — pelo = gefallen, pijel —pilo = getriin-
ken, mer el — mulo = gestorben. 

Nach r -andilo: darel j— darandilo = gefürchtet. * 
Nach s -andilo: chasel — chasandilo = gehustet. 
Nach st -andilo: prastel — prastandilo = jjel^ufen. 
Nach £ -andilo: patel — paí'«n<?ifo-^'"geglaubt. 

el) BEI DEN RUSSISCHEN ZIGEUNERK. 

4o nach y, k, kh, nd, m, z. B. 

Nach g: dingavén — dingaló = - ausgcgeben, behalt das -a. 

Nach\# : mekén — meklö = gelassen. 

péken — beklö = : gebraten (b statt p). 

Nach kh. • lakJién — lakhlö — -- gefunden. 

Nach nd: phanden — phandlo = gebunden. 

Nach m: kamén — kamlo = = geliebt. 
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Ausnafuimi. 

Nach r -lö: darén — darlö = gefúrehtct. 
Nach v -lö: avén — avlö — gekommen, dSangavén — dsanyado 

ausgegeben, karaven — karavlö = gekocht. thovén — covlö ^ hchanptct. 
gestellt, (c statt th). 

Die Endung -övén des Passivs wird zu -ilo, z. 1>. barjovén — hurilo 
(statt barjilo) = vergröűert, coralovén — coralilö -~- verarmt, kindovcn —• 
kindüö •-••--- nass geworden, marjoven — marziló (z statt j) ••— gerrorcn. 

Nach s -endó: besen — beéendö — gesessen; wahrscheinlich Gerundium 
statt bestó. 

Ganz abweichend: dMn — gelo - gegangen, chan — chalö geges-
sen, perén — pelö == gefallen, pién — pilö — getrunken, «wrc» — mefó 
gestorben (nicht mulö). 

Nach st -andilö: prasten — prastandiló gelaufen. 

fi) BEI DEN DEUTSCHEN ZIGEUNERN. 

-elo nach c, g; -lo nach A;, M-; -elo nach nd, m. 

Nach c: acéla — acelo = geblieben. 
bicevela — fo'ceJo =̂  geschickt (v falit aus) 
pacela — pacelo •= gerufen. 
pucéla — pucelo -̂  gefragt. 
tucela — íi«íefo — gemolken. 

Nach ng: dmngela — dMngelo -= auí'gewacht 
mangela — mangelo — gebeten. 
sungela — sungelo =•=- gerochen. 

Nach v: dMngevéla —- dmngevélo ••= geweckt. 
sungevéla — mngevelo — riechen gelassen. 

Nach k: pekéla — pekko gebraten (ganz abweichend, -ko statt l,o) 
Nach kh: dikhela — dikhlo -^ gesehen. 

makhela — makhlo — gesclimiert. 
mukhela — mukhlo ^ gelassen. 
rakhela — rakhlo —. beschutzt. 
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"Naeh nd: kandela — kandelo — gefolgt. 
Mandela — Ichandelo -= gedrüekt. 
kendela — kendelo =̂ gestunken. 
raudela — randelo --̂  gekratzt. 

Naeh m: kamela — kamelo ^- gewollt, geliebt. 

Ausnahmen. 

Statt der Endung -omla des Passivs steht -üo: buchlovela — buchlilo 
crweitert, calovda — őalilo = gesattigt, ciklovela— ciklilo — besehmutzt, 

(íukhooela — cukhilo — getrocknet, dinellovela — dinellilo = getobt, dzadovela 
--- dsadilo, chadovela — chadilo — gespieen, kinovela — kinilo — ermattet, 
londovela — londilo =̂= gesalzen, phardovela — phardilo — gefüllt, suvlovela 
—- éuvlilo ^ geschwollen, sastpvela — sastilo = genesen, tattovela — tattilo 

erwármt. 
Naeh d -e/o; keidela — keidelo ^ bemitleidet (regelmafiige Form ware 

keidino). 
Naeh w -e/o: dmnela •— dMnelo = gewusst, hanela — hanelo =--

gekammt. 
Naeh s -elo: trusela — truselo —- gedurstet. 
Naeh s -e/o: trisela — triselo = gezittert. 
Naeh st -elo: stela — stelo, stejo =- gcsprungen. 
Naeh v -elo: avela — avelo oder avju =- gekommen, tovela — tovelo 

gewaschen, vela — velő, vejo, viu =-- geworden. 
Naeh v -alo: soveta — sovalo = geschlafen. 
Ganz abweiehend: leld — lilo —-• genommen, inercia — mulo, selten 

mifdo ^ gestorben, pekela — pekko -— gebraten, perda — pélo ^ gefallen, 
jdela — pilo — getrunken. 

OO BEI DKH WANDERZIGEUNEUN. 

Stimmt mit den entsprcehenden Forracn der ansafiigen Zigeuncr des 
Itetieflenden Landstriehcs überein. 
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a2) BEI DEN TURKISCKEK ANSASSIÖEN ZIOEUNERN. 

Naeh l: bőién — bolnö oder boldö -•-= getaucht. 
Miden — khelnő =• gespielt. 

Naeh m: kamén — kamnö - gewollt. 
Nach v: rovén —• rovnö oder rumnő .=-• geweiut. 

-ano. 

Nach dz . • ladfán — ladzanö =-- geschamt. 
Naeh g: dsangén — déanganő = ausgegeben. 
Nach j : pakjén — pakjanö =~ gerufen. 

űrjén — urjanö ------ geflogen. 
Nach kh: dukhen — dukhanö - geschiuerzt (dukhlö 
Nach r: daren — daranö -—̂  gefürchtet. 

lizdren — lizdranö — gezittert. 
Nach é: tra&én — traéanö ••— gefürchtet. 
Nach s: asen — asanö — gelaeht. 

eleiül) 

Nach j : duchkjén — duchkinö — gesprungen. 
uchkjen — uchkinö ^ aufgestanden. 
unghjén — unghinö ^-- aufgestanden (J falit aus). 

Nach kh: dikhén — dikhinö oder dikfdö — gesehen. 
Nach l: lén — linö = genommeu. 
-anö statt üö: bilanovén — bilanö — geschmolzen (passive Fonu 

-övén). 
Ganz abweichend: uven — ulinö oder unilo geworden. 

-dm wird regelmüCig zu -dim 

bőidén — böldinö ---• geschlungen. 
üdén — cidinő — ge/ogen. 
cumidén — cumidinő gekiisst. 
dén — dinó gégében. 
getulm gendino versanimelt. 

kandén — kundino 
lásdén — Idzdinö 
phurdm ---- phurdino 
trüdén — trcUlinö 
vikizdrit — viklzdino 

gestilnkeii. 
genommeu. 
geblasen. 
gezogen. 
aresclirieii. 
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tV BEI DEN UNÖARISCHEN ANSASSIGEN ZIGEUNERN. 

-no: 

Nach m: koméi — kamno oder kamlo — gewollt. 

Nach n: hajnel — hajno - beleidigt, thinél — thino emuidét. 

-uno: 

Nach r: dareti (-el) — darano •-= gefürehtet. 

-eno: 

Nach f: uétel — uUeno = aufgestandcn. 

-ino : 

Nacli / : lel — Uno oder lüo = genommeu. 

Níich d: dél wird regelm&fiig zu <2t»o: 

deZ — dino — gcgcben 

candel — candino = gespicen 

cumidel — cumidino — geküsst 

cidel — cidino - gezogcn 

kedd — kedino geklaübt 

phurdél — phurdino\ 
, 7 , , , . <— geblascn, aufgeblaseu 

phudél — phudino | 

rodél — rodino -^ gesucbt 

tradél — tradino = gctrieben 

rordel — vardino — gehobeu. 

hu Passiv wird -ovel zu -no, nicht zu -ilo : 

dilinovél — dilino ••=•• verrückt geworden. 

rf>, BEI DKN RUMÁNISCHEN ZIHEUNERN. 

-uno : 

Nach r: darm — daranö - gefürchtet. 

-ino: 

Nach d: dm wird rcgelmftöig zu dinö: 

dm — dinö — gegebeu 

jagden — jagdinö — gezündet 

juhién — jakdinö ••— geschaut 

kundm — kandino — gestunkeu 

camadén — camadinö ^ befohlen! 
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di) BEI DEN ÜECHISCH-MÁHRISCHEN Z1GEUNERN. 

Nach d: del wird regelmafiig zu dino 
candél — candino ausgespieen 
civrdél — civrdino — geworfen 
éungardél — cungardino gespuckt 
cidel — cidino abgewogen 
dél — dino •-— gégében 

chudél — cliudino gefangen 

kandél — kandino =•=- geliorcht 
khandél — khandino gcstnnkeu 
phurdél — phurdino aufgeblasen 
randél — randino -̂  gekratzt 

tradél — tradino gebogen 
trdel — trdino 

Ausnahme. 

gezogen. 

Nach nd -lo: phandel — phandlo ~ gebunden; fulgt der Regei auf 
S. 37 {-lo nach nd); künnte auch phandino sein, doeh habé ich diese Fórm 
nicht gehört. 

ti) BEI DEN KUSSISCHEN ZIGEUNKRN. 

Nach d: dán wird regelmafiig zu dino, z. B.: 
d'én — dino gégében 
gazden — gazdino aufgehoben 
phwdén - phurdhio gcblasen 

Nach l: Un — linö genommen. 

fS) BRI DEN DEUTSCHEN ZIGEUNERN. 

Nach éh: chochevda — chochno gelogen. 
Nach >• mit Ausfall desselben: 

•nwéla oder sanela — sano gelacht. 
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-eno: 
Nach r: taréla — tareno -- gefürchtet. 

-ono: 
Nach kh: bukhevela — bukhono =̂ eingestanden. 

-uno : 

Naeli 2}: sapela — sapuno = befeuchtet. 

Nach d: déla wird regelmafiig zu dino. 

cammadela — cammadino - befohleu, geohrfeigt 
cerdela — cerdinö -- gezogen 
déla — dino gégében 
yendela — gendino gelesen 
haddá — hadino gehoben 
radela — • radino --- geblutet 
rodela — rodino —• gesucht 
tradéla — tradino - getrieben. 

Ansnahme. 

Nach nd -elo: khandela — khandelo - gestunken, folgt der Regei (-Zo 
nach mi) und bckonnnt nicht -ino, wie bei allén übrigen Zigeimern. 

!/2) BEI OEN WANDERZIGEUNERN. 

Stimmt mit den entspreehenden Fornien der ansafiigen Zigeuner des 
bctivtt'enden Landstriches ti bérein. 

.!••>) Itl'.l DEN TÍ'KKISCHKN ANSÁSSICEN Z K T K U N E R N . 

-In • 

Nach .i und 
•— itrsfii 

bni-.hi hast'i "ysdnieii resen ----- rcsto aiigckoiumcn. 

IH'SÍ-H •— brsfn gesossen Mrts/'M ««,?/« fortgegangen 
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A usnahmen. 

-to nach v: sovén — suttá odor sotto (keine andere Fönn in. part. 
praet.) =-=•- gesehlafen. 

-to statt -öven: matoven — mattá* bcransclit. 
Nach r -to: tatárén — tattö ** - erwarmt. 
-isto .statt -avcn, -ivén : uiylamn — niylisto auxgegangcn. nyliven 

uglistö aufgestiegen, ugklicn — uyhlisto herobgcsliogcn. 

Ganz abweichcnd: danten --•-• danto --- gcbisscn. 

b3) BEI DICN UNGARISCHEN ANSÁSSIGEN ZIGEUNERN. 

-to : 

Nach .s und .s regelmaBig: 
besel — besto =•- gcsessen, gcwohnt kaséi — kasto gehiistet 
kosel — kosto — besehhnpft kosel — kosto abgewischt 
kusel — kusto - gcsehunden phosel — -phosto gestoehen 
nasel - naslo gelaufcn résel — reslo angckominen, erreichi 
rusel ----- rusto — gezünit tasel — tásto gelaeht u. s. \v. 

Ausnahmcn. 

Nach á tritt -lo fiir f cin: usEel — usto gcsprungen. 
-to nach v mit Ausfall dcsselben: ('ivei — cito gehaui't. gelegl. 

chivel — chito gcargwohnt, sovel — suto — gesehlafen. 
citto -= gckrochen, part. praet. ohne Verbum. 

r3) BEI DEN RUMÁNJSCHEN ZIGKUNERN. 

-to: 

Nach s und s regelmafiig: 
akusen — akusto — belcidigt misén — mistö gcüillon. gut 
kusén — kustö ^ beschimpft sucn — suto genalit, u. s. w. 

* matoven: matilo und matto adjectiv, steht aueh als part. praet. 
*' tatárén: tat'ardö und tattö 
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é3J BEI DEN CECHISCH-MÁHRISCHEN ZIGEUNERN. 

-to: 
Nach s und s regelmafiig: 

beéel — beéto •-— gesessen asel — asto =^ gelacht 
kosel — kosto —-- geflucht kusel — kuéto — gerissen, geschunden 
khosel — khosto ^ abgewischt ruSel — rusto = gezürnt, u. s. w. 

Ausnahmen. 

Ganz abweichend: tsovcl — suto gesehlafen. 

<r3) BEI DEN RUSSISCHEN ZIGEUNERN. 

-to nach s und s regelmafiig: besen — beste gesessen, u. s. w. 

pí) BEI DEN DEÜTSCHEN ZIGEUNERN. 

-ti). 
Nach s und s regelmafiig: 

beselu — besto — gesessen tmsela — nasto =•-- geflossen, gelaufen 
kliséla — klisto (-dv) — gcritten praseht — prasto (-do) ~ gescholten 
kuÁela — kuéto - geschunden résel — resto = getroffen u. s. w. 
bcusela — basto = gebellt 

g3) BEI DEN WANDERZIGEUNKRN. 

Stimmt mit den entsprechenden Formen der ansRöigen Zigeuner des 
bt'treffenden Landstriches überein. 

BEt AL.LEN ZIGEUNERN. 

Bei der Bjldung des Part. praet. geht ds in niehreren Fallen in g 
iibcr. namentlich: 

a) bei den türkisehen ansíifiigen Zigeunern: dmn—gelö =̂  gegaugen; 
b) bei den ungarischen ansaOigen Zigeunern: dml — gélo -^ gegaugen; 

íadsel •••- lagedo geschamt; ledzel — legelő — getragen; 
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c) bei den rumanisctyc n Zigeunern: dián — dialö oder gelö = gegangen; 
d) bei den tfechisch-mahrischen Zigeunern: diái — gelo = gegangen; 

dumáiéi — changedo = gejuckt; ladiel — lagedo — geschSmt; lidiel — 
ligedo = getragen; 

e) bei den russischen Zigeunern: dián — gelö = gegangen; 
f) bei den deutsehen Zigeunern: diala — gelo oder gejo — gegangen; 

hidzela — higelo óder higejo = getragen; ladiela — lagelo oder lagejo = 
gesch&mt; 

g) bei den Wanderzigeunem: dián, diai — gelö, gelo — gegangen; 
ladien, ladiel — lagelo, lagelo = geschamt; lediel, ledién. lidieti — legelő, 
legelő, ligelo = getragen. 

F) GERUNDIUM. 

Das Gerundium wird béi den türkischen, ungarisehen, ííechiseh-mHhri-
schen, russischen und Wander-Zigeunern mit -indös, -indos gebildet, welcbes 
Suffix bei den rumünischen und einigen ungarisehen Zigeunern -indö, -mdo 
laütet, z. B.: 

türkisch: beéen — besindös; 
ungarisch: beéen, besel — bééin do, beéindos; 
rumanisch: beéen — besindö ; 
öechisch-mahrisch: beéel — besindös; 
russisch: beién — beéindos; 
deutsch: besela— beéindos; 
Wanderzig.: beéen, besel — beéindö, beéindos; 
serbisch: beéel — beéindos ; 
sirmiscb: beéen— beéindö. 

Der serbische Dialekt steht dem ungarisehen, der sirmische dem rumü­
nischen naher. 

Das Gerundium wird folgendermaöen gebraucht: 

kérdőm odova terdindos •-- stehend hab' ich das gemacht; 
chinel chüraha e kastes besindös — sitzend hat er das Holz mit 

dem Messer geschnitzt; 
mángel pre drom phlrindos = er bettelt auf dem Wege gehend. 

Das Gerundium ersetzt zugleich das fehlende Pari. praes. 
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G) DAS NOMKN DEVERBALE. 

Jedes Verbum wird zum Substantiv, wenn dem Imperativ das Suffix 
-ben, -pen angehangt wird; bei consonantiscliem Auslaut tritt der Bindelaut 
/ auf, wobei bei den türkiselien, ungarisehen, rumanischen, dechisch-ma'hri-
sclicn und russischon Zigeunern l, n, d, t, st und st in T, n, d, f, §f und st' 
iibergcht. 

Dicse Devcrbalia sind allé mannlichen (xeschlechts. 
Die Bildungssilbe Iautet in den verschiedenen Zigeunerdialekten fol-

gendermaííen: 

türkisch, griechisch: -be, -pe ; 
ungariseh: -be, -pe, -ben, -pen; 

rumanisch: -bö, -pö ; 
cechisch-mahrisch: -ben, -pen; 
russisch: -ben, -pen; 

deutsch: -ben, -pen; 
Wanderzig.: -hen, -pen; -be, -pe; 
serbisch: -he, -pe ; 
sirmisch: -bö, -pö, -be, -pe. 

Beispiele: 

mnng bitté, mangipen —• die Bitté; 
barür ----- vergröfiere, barartte (-ben) — die Vergröfierung; 
pl = tiinke, pibe (-ben) = der Trank-, 
chud - greife, chiutipen — das Greifen. 

Dies Suffix bildet auch aus Nominalstammen Substantive, worüber ein-
gehend im 7. §. gehandelt wird. 

Ausmahme. 

Bei den Zeitwürtern mit der passiven Endung -öven, -övei tritt dies 
Suffix :in das Part. praet.. z. B.: 

bürorrl infin.. barov imper.. bárilo (-Ti) Part. praet.: barilibe (-ben) = 
\ t'vgröüevung. 
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H) PASSIVUM. 

Eine eigene passive Form fehlt im Dialekt dcr deutschen Zigeuner, 
kánn aber durch das Part. praet. in Verbindung mit den entspréchenden 
Formen des Verbums vela ersetzt werden, z. B. me vava murdo = ieh bin 
(= wevde) geschlagen. Áhnlich geschieht die Umsebreibung mit avel auch im 
cech.-m., z. B. me som kurdo (~di) c"ech.-m. = ich bin geschlagen = ich 
werde geschlagen. 

5. §. 

CONJÜGATION. 

D a s H i l f s z e i t w o r t . 

In sámmtlichen Zigeunerdialekten ist vom Zeitwort som nur Praesens 
und Imperfectum Indicativi vorhanden. Die übrigen Zeiten ersetzt im tür-
kischen und ungarischen Dialekt das Zeitwort uvén, övei, iivel = werden, 
im őechisch-mahrischen und rumanischen Dialekt das Zeitwort aven, avel, 
welches werden und kommen bedeutet, bei den deutschen Zigeunern das 
Zeitwort vela, welches nur werden bedeutet, da dórt für kommen das Zeit­
wort avel vorhanden ist. 

Bei den türkischen Zigeunern sind nven = werden und aven = kommen, 
ebenso bei den ungarischen Zigeunern övéi = werden und avel ^= kommen 
zwei verschiedene Zeitwörter, wahrend bei den <*eehisch-mahrischen Zigeunern 
aven sowohl werden, als auch kommen bedeutet. Bei den deutschen Zigeunern 
ist vela = werden, avela = kommen. Bei den ungarischen Zigeunern in 
Hont und Gömör lautet das Zeitwort werden: uven, uvel, wie im türkischen 
Dialekt. 
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1. CQNJUGATION DES 

tiírkische Zigeuner 
i 
i ungarische Zigeuner 

, sesshafte wandernde jenseits der Donau in den Eaipathen wandernde 

ANZEIGENDE ART. 

PRAESENS. 

'isom | isinom I siíwm | shm, som sam 
isán isinan \ sinal slal, aal sal 
isi isine j sine (-a) sle (-a), si si (hi) 
isiim is inam sinam slam, sam satu 
isán isinan sinan slan, san san 
isn isiné sine (-an) sle (-an), si si (his) 

1. lXPE&ü'XCTUX. 
l 

WOMOS isinomas sinomahi slomahi somos 
isa-uas isinanas sinalahi (sahi) sleUahi (-sahi) salas 
isds isinas sitvahi slahi has 
isáuuis isinamas sinamahi slomahi tamás 
igamis isinünas sihanahi slanahi sonas 
iSfíS isinas sinehi slehi has 

f 
2. IMPERKECTŰM. j 

siwmáhi sdmahi 
snalahi sálahi 
snahi sa 
siiamahi samahi l 
snanahi sanahi 
snehi sa 

PERFECTUM. 

uliíwin * unilöm * 
i 

övtom j övlom, ülöm ** ülöm 
uliÚCÍH unilan öclal j övlál, Ülal ülal 
llliÜUH unilas ocla ! óvta, üla üla 
ulin fim unilam öclam óclam, ultim utam 
uiiíián unilan oolan j oolan, ülan után í 
uliíiás imüds óvle ovle, itíe ule 

* Sovvohl dic sessbaíten, aJs ;nieh die w&ndcrnden türkiacheB Zigennw gebrauchen 
bald die Form ulin, bald unil. 
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HILPSZEITWORTES. 

rumánische Z. űechisch-m. Z. deutsche Z. sanskrit Bedeutung 

INWCATIV. 

i PRAESENS. 

som (sam, sem) som hom asmi ieh bin 
sem (sén) sál hal asi du bist 
si hi hi asti er ist 
sam (sem) sam ham smas wir sind 
san (sén) san hon stha ihr seid 
si (sin) his (hi) his (hi) santi sie sind 

1. 1MPERFECTUM. 

sömas somos . homas ásan ich war 
sanas salas halas ásis du warst 
sas has (ehas) has ásít er war 
sámas samas hamas ásma wir waren 
sanas sanas hanas ásta ihr waret 
sas has (ehas) has ásan sie waren 

a. IMPERFKCTU M. 

PERFKCTUM. 

avtom avTom vium ása 
avTcin a oial oial ásitha ieh bin gewesen 

avlás avlas vias ása oder 

avtam a ólam •oiam ásimu ieh bin geworden 
a oian avlan oian ása II. s. w. 
aolős avle oian ásus 

lm Honter Coiuitat. 
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tftrkisehe Zigeuner ungarische Zigeuner 

sestshafte wanderndc jenseits d. Bonau in den Karpathen ! wandernde 

P IiUSQÜA.MPERFECTUM. 

iiHi'ionias 
ulihanas 
uliíiasas 
nliíiiimas 
uliiidnas' 
nlinasas 

unilömas 
unilanas 
unilasas 
unilamas 
unilanas 
unilasas 

övhmahi 
övlelahi 
övTahi 
övlamahi 
övlanahi 
övJéhi 

övhmahi (ülo.) 
övleláhi 
őolahi 
övlamahi 
övVanahi 
öcMii 

üloinus 
ulalas 
UÍttS 

iilamas 
ülanas 
ülanas 

I'ÜTÜRÜM. 

kani uváv uvava 
kain ucés 1 uvésa 
kain uvél uoéla 
ka m uvas j uvasu 
kani u vén i uvena 
kani uvén uvena 

ovava 
övesa 
övela 
övasa 
övena 
övena 

ooaoa, 
öveha, 
övela, 
övaha, 
övena, 
övena, 

uvaea 
üvelm 
üvela 
üvaha 
iivena 
üvena 

ucaoa 
úvesa 
üvela 
üvasa, 
üvena 
üvena 

uvavas 
uvésas 
uvélas 
uvásas 
uvenas 
urenas 

övei = werden, hat ausserdem noch 

PBAESENS. 

iiriiv 
1 
, avar, övav övav, üvav I üvav 

iices uvés öves öves, üvcs üves 
uvél ! uvél övei övei, üvel J üvel 
uvas í uvas övas övas, uvas uvas 
uvén < uvén öven öven, üven j üven 
uvén i uvén öven öven, üven üven 

IMPERFECTUM. 

ovavas )óvavas, uvavas . uvfivas 
övesas övehas, üvehas úvesas 
övelas 'övelas, üvelas j üvelas 
ovasas \övahas, üvahas 1 üvasas 
övénas iövenas, uvenas , uvenas 
o vénás oventis, uvenas j uvenas 
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r 
rnmnnische Z. 5i>ebisc))-m. Z. tleutsehe Z. sanskrit - Bedentuns 

PLUSQÜAMPERFECTÜM. 

i avlömas arhmas viumas urasa 
i 

i ir-li wa-r gewesen 
i avlánas arlelaa vielas uvasitha H. S. W. 

arVisas avTehas viehas uvása ( 
arTiimas arTamas viamas űsima 
arlánas avlenas rienas úsa 
arTasas arlenas vienas ústis 

FUTURUM. 

a r á r a avava vava bhavisidmi ÍPII werde sein 
arésa aveha veha bhavisiasi u. s. w. 
avela avela vela bhavisiati 
avasa ámha vaha bhavisiamas 
aréna aréna véna bhavisiatha 
aréna aréna véna bhavyiianti 

Praesens un d Imperfectum Indicat. 

PRAESENS. 

ar<ar avar vava ieh werde 
ares ares veha du wirst 
avel arel vela er wird 
ariis arás vaha wir werden 
avén aven véna ihr werdet 
árén aven véna sie werden 

IMPKBFECTUM. 

aváras aravaft vavas 1 ieh wurde 
arénán arehas vehm dn wnrdest 
arélas arelas velas er wurde 
arams arahas vahas wir wurden, 
arénas arenas venas ihr wurdet 
avénas avenas venas sie wurden 
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türkisohe Zigeuner 

sesshafte 

ungarische Zigeuner 

wandernde I jenseitsd. Donau j in den Karpathen wandernde 

1NFINITIV. 

orel, öven orel, 
üven, ürel 

uvel 

í A... i 

IMPERATIV. 

w , or ur -ov öv, uv , w • 
úrén, őrén i úrén övén . 

1 

öven, üren • üven 
\ 
1 

PAKTICIPIUM PRAETER, 

vlinó X~V 
i 

| ulinö (-i) orlo (-i) ovlo (-%) ülo 
vm'lö (~i) unilö (-i) • 

i 
ülo (-%) 

GERUNDIUM. 

• • l 

uriiulos urindos 
•j 

ovindo orindos üt indos ; 

•1 

í 

övindo.t ürindos 

i 

CONJUNCTI?. 

i 

PRAESENS. 
l 

te ttritr 1e uriir te örae te orar. te iirav te üvav 
te itrex - te urés te örex te ores, te üres te üres 
te nrél hs^ui-el te orel te orel. te uvel te uvel '• 
te üríts te uras te. tn-fts ír urrtx. .,/'' uras te üvast \ 
te uréu te ii ren te ören te őreit. te ítren te üven j 
te úrén te úrén te ören te 'ören, te üven te üven 
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rumanische Z. őechisch-m. Z. deutsche Z. sanskrit Bodeutung 

' INFINITIV. 

árén avel 
1 an, antun 

vei ! vas, vantnn 
j hhu, bhavitun 

werden 

IMPERATIV. 

av _ aren 
av, ac 
aven, acen 

ve, av 
ven 

aidhi 
nta 

werde 
wordet 

PARl'ICIPIUM PlíAESENS. 

avlö avlo 
! 

velo, avelo \ 

\ 
l 

geworden 

GERUNDIUM. 

avindon 
avindö 

arindm 
1 

reindon j tun 
arindon \ 

1 í 

werdend 

CONJUNCTIV. 

PRARSENS. 

ti avar 
ti avén 
ti arél 
ti avm 
ti aven 
ti avén 

te arar 
te aren 
te avel 
te arán 
te aven 
te aren 

te rara 
te reha 
te rela 
te váha 
te véna 
te véna i 

l 

ieh soi, werde 
u. s. vv. 
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2. CONJUGATION DES ACTIVEN 

—' "" 
türkisclup Zigeuner | ungarische Zigeuner 

sesshaftp | waiwlernde j jonseits d. Donau ! in den Karpatlíen r 
wanderndfl 

INDICATIV. 

PEAESENS. 

Aonv. 

mártír I mártír ! miirar 1 • miirar marár 
marén mariin (-ét) ! marén \ máres marén 
maréi maréi (-dl) ; miitfii marel maréi 
mar OK marás marás ' marás mariin 
marén 1 maréji | marén \ marén marén 
marén marén marén | marén marén 

PA88IV. 

mardorav * \ 
1 mardorav 

! mardorav ** 1 mardovar ** mardovar 
miirdoren mardores 1 mardores - mardores mardores 
mardorel mürdor el 1 mardorel mardorel mardorel 
mtirdoran mardovas j mardovas j mardovas mardovas 
miirdoren miirdoren márdoven 1 miirdoren mar dőrén j 
•miirdoren I miirdoren miirdoren \ miirdoren mardören í 

IMPERFECTUM. 
! 

ACTIV. 
V. 

marnia.* i 
maravas ! •maravahi \ mararan maravan 

marénas marénas j marenahi j marehas marinán 
mcrélas martian i mürelalii marim marélas ' 
mariixns mariim* miirasahi marahas marasas • 
•Murénwt marénas i marenahi 1 marnas marinán 
marénán ; marénas miirenaJii ', 

l ' 1 
marnas marénas 

PA88IV 

miirdoraras 
] 
! miirdoraras mardovalii \ mardoraran mardoraran 

mardorenan ; mardorenan mardoresaki mardorehas mardorenan 
mnrdorelan miirdorelas i miirdovelahi mardorelas mardorelas 
mardoranan miirdorasan \ mardorasalii mardorahan mardoranan 
mardorenan mardorenan miirdorenahi mardorenan mardorenan 
mnrdoreuns miirdorenas \ miirdorenahi , mardorenan mardorenan 

' Gekiiizfp Forin :. márdor, mardos, mardol, mardos, mardon, mardon. 
márdor, mardos, mardol, mardos, mardon, mardon. 
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UND PASSIVEN VERBUMS. 

rnniiinischc Z. öechisch-111. Z. 

1 

- , — p 
deutsehe Z. 

í 

sanskrit Bedeutting 

INDICATIV. 

l'RAKSBN'S. 

AC'IIV. 

murav (-cm) 
1 

marao 
1 

maraea (ich 
maróm i ich schlage • 

mares (-0, -a) mares mareJut [schlage marosi dn sohlügst 

maréi maréi maréin [todt) j marati er schlagt 

marás maros marahti i maráimus wir .sehlagon 

marén marén í»«re«« maratlui ihr schlaget 

marén (-a) j marén marena ! 
1 

maranti sic sohlagen 

PAS8IV-

mardovav (-au)* | mardo vao ** 
1 

TOÜ« mardo . marai ich werde geschla-

márdoves f-o, -a~j ! márdoves oe/ta mardo marosai gen u. s. \v. 

márdovel márdovel eela mardo maratai 

márdovas márdovas vaha mardo marámahai 

mardooen | mardooen véna mardo •maradhvai 

mar do ven i mar do ven véna mardo í marantai 

1MPERFECTUM. 

ACTIV-

maros 
1 

maracas j maraves \ amaran ich sohliig 

marésas marehas \ marehes . amaras du schlugst 

marélas marelas \ mareles j amarat er schlug 

marásas ' marahas j marehes ! amaráma u. s. \v. 

marénas marénas ! marenes amaratha 

marénas marénas \ 
\ 

marenes j amaran 

?ASSIV. 

mar dovavas \ mardovavas t )»es mardo amarai ieh \viirclege,sehla-

márdovesas inardohas vehes mardo amarathás gf'H II. *. W. 

márdooelas | mordolas veles mardo 1 amurata 

miirdovasas mardocahas <?«7&es mardo ! amarámahi 

márdovenas mardonas wmcs mardo j amaradhvan 

j márdovenas mardonas eenes mardo ; amaranta 

'* Gekiirztc Forui: mardov, mardos, mardói, mardos, mordon, mardon. 
'* „ „ mardov, mardos, mardol, mardos, maidon, mardon. 
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türkische 

sessliafte 

Zigeuner ungarische Zigeuner türkische 

sessliafte wandernde jenseits d. Donau in den Karpathen wandernde 

PEUFECTUM. 

AOT1V. 

iil
llj

- 1 mardóm 
mardan 

j mardas 
1 mardám 

mai-dán 
mardé 

mardom 
márdal 
mardas 
mardam 
mardan 

. marde 

mardom 
mardan (-al) 

! marda (-e) 
mardam 

i mardan 
i marde 

mardom 
mardal 
mardas 
mardam 
mardan 
marde 

PA88IV. 

mardiTom 
műrdilan 
•mardiTan 
mardiTam 
mardiTan 
mardile 

márdilom 
mardilan 
mardilas 
mardilam 
mardilan 
mardile 

mardiTom 
mardílal 
mürdíTas 
mardiTam 
mardiTan 
mardile 

I mardiTom 
| mardílal 

mardila (-e) 
mardiTam 

j mardiTan 
mardile 

mardilam 
mardtfal ., 
mardile 
mardilam 
mardilan 
mardile 

PLUSQUAMPERFECTUM. 

ACTIF. 

mardomas 
mardanas 
mardásas 
mardamas 
mardanas 
mardásas 

mardomas 
mardanas 
mardas 
mardamas 
mardanas 
mardas 

mardomahi 
mardalahi 
márdáhi 
mardamahi 
mardánahi 
mardéhi 

mardomas 
mardalas 
mardáhus 
mardamas 
mardanas 
mardehas 

mardomas 
mardalas 
mardas 
mardamas 
mardanas 
mardas 

TASSIV. 

ttúirdíTomns 
márdiTanas 
márdiTasas 
mardiTamas 
mardiTanas 
márdiTasas 

márdilomas 
márdilanas 
márdilasas 
mardilamas 
márdilanas 
márdilasas 

mardiTömahi 
mardiíálahi 
mardilnhi 
mardiTámahi 
mardilühahi 
mardiléhi 

mardiJömas i 
mardíTalas 
mardiTahas \ 
mardiTamas \ 
mardiTamis 
mardilehas l 

márdilomas \ 
márdilanas 
márdilasas 
mardilamas 
márdilanas 
•márdilasas 
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ruinánische Z. cechisch-in. Z. 

• " - " 

deutsche Z. sanskrit 

. , 
Bedeutung 

PERFECTIBI. 

ACTIV. íllll! 

mardom 
mardal 
mardas 
mardam 
mardan 
marde 

mardom 
mordul 
mardas 
mardam 
mardan 
marden 

Urnára 
liinaritha 
Urnára 
limarima 
Urnára 
limarus 

ieh habé geschla-
gen n. s. vv. 

PASSIV. 

mdrdilom 
mdrdiían 
mdrdilas 
mdrdilavi 
mdrdiían 
mardile 

mardilom 
mardilal 
mardilas 
mardilam 
mardilan 
mardile 

vejom mardo 
; vejal mardo 

vejas mardo 
vejam mardo 
vejan mardo 
vejen mardo 

liviarai 
1 limartsai 
i limarai 

limarimahi 
limaridhvai 
limarirai 

i ieh liin gesehla-
gen worden 

II . S . W . 

í 

i 

PLUSQUAMPERFECTUM. 

ACTIV. 

mardómas 
marddnas 
marddsás 
marddmas 
marddnas 
fnarddsas 

mardómas 
mardalas 
mardahas 
mardamas 
mardenas 
mardenas 

mardomes 
mardales 
mardahes 
mardames 
mardanes 
mardenes 

alimaran 
alimaras 
alimarat 
alimardma 
alimarata 
alimaran 

ieh hattegesebIn­
gen 11. H. W. 

• 

PASSIV. 

mardilomas 
mdrdilanas 
mdrdiTasas 
márdilamas 
mdrdilanas 
márdilasas 

mardilomas 
mardilalas 
mardilahas 
márdilamas 
mardilunas 
mardilanas 

vejomes mardo ! 
cejales mardo \ 
cejalies mardo 
cejames ntardo 
ocjanes mardo 
vejenes mardo 

alimarai 
alimarathas j 
alimarata 
alimara malii 
alimaradncan ; 
alimarantu 

ieh w.tr írexchla-
gen wordon 

u. s. w. 



62 

• 

tiirkische Zigeuner ungarische Zigeuner 
" " " ™ 1 

scsshafte 
i 

wandernde jenseits derDonan in dcn Karpathen < wandernde 

FUTURUM. 

ACT1V. 

marava kama marava - . 
marava 

marava marava 

maresa kama maresa maresa • mareha maresa 

maréin kama marela marela i marela maréld 

marása kama marása marosa 1 maraha marása 

maréna kama maréna maréna maréna maréna 

maréna kama maréna maréna , maréna maréna 

PA8BIV. 

mardováva mardováva mardováva mardováva mardováva 

mardovésa mardovésa mardovésa mardbveha mardovésa 

mardovéla mardovéla mardovéla mardovéla mardovéla 

mardovasa mardovasa márdovasa mardovalia mardovasa 

mar do véna mardovéna mardovéna mardovéna mardovéna 

mardovéw mardovéna mardovéna mardovéna mardovéna 

INFOÍITIV. 

• ! AOTIV. 

1 
marén marel maréi, marén ' marel, marén marel 

PA88IV. 

mardoven mardovel mardovel, mardoven mardovel, mardoven mardovel 

IMPERATTV. 

ACT1V. 

mar mar mar mar mar 
marás marás maros maros marás 

marén marén marén marén marén 

PAB8IV. 

márdov márdov márdov ) mardov mardov 

mardoven mardoven mardoven J mardoven mardoven 

PARTICIP. PRAETER. 

ACTIY. i 

mardó mardó mardo mardo mardo 

PASSIV. 

mardoválo mardoválo mardoválo mardoválo 
• 

mardoválo 
• 
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rumünisehe Z. cech.-m. Z. 

1 
deutsehe Z. sanskrit í Bedeutung 

i 

FDTÜBBM. 

Acnv. 

as ti maröo (-ár) 

as ti maris (-ö, -a) 

as ti marel 

as ti maros 

as ti marén 

as ti mára (-en) 

marara 

mareha 

mareia 

maraha 

marena 

marena 

ifiü
l 

marsjámi 

marsjasi 

marsjati 

marsjámas 

marsjatha 

marsjanti 

ieh werde 

sehlagen 

u. s. w. 

PA8SIV. 

as ti mardovun (-av) 

as ti mardové~s(-ö,-5) 

as ti mardovél 

as ti mardovás 

as ti mardoven 

as ti mardova (-en) 
liilll 

vavu mardo 

veha mardo 

vela mardo 

vaha mardo 

véna mardo 

véna mardo 

lltllí 
ich werde ge-

sehlagen wer-

den ii. s. w. 

1NE1NITIV. 

ACTIY. 

marét (-en) marel mareia maron sehlagen 

PA8SIV. 

mardovél (-en) mardovél vela mareia maron geschlagen 
werden 

IMPEKATIV. 
i 

ACTIV. ? 

mar 

maros 

marén 

mar 

maros 

marén 

mar 

maraha 

marena 

mára 

maráma 

marata 

schlage, 

schlageti wiv. 

schlaget 

PASSIT. 

mardor 

mardoven 

mardor 

mardon 

veha mardo 

véna mardo 

marasva 

marad/tran 

werde geselil. 

werdet gesclil. 

PA BTICIP. PKAETB 

ACTIV. 

at • 

mardo v mardo mardo 
l 

martarat; mdrras gesehlagen 

PASSIV. 

íwndotalo marttttrht mardo eehi in rfft*. lihi-'n L'»'sebli>!í»M) 
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türkis 

sesshafte 

3he Z. ungarisehe Zigeuner türkis 

sesshafte wandernde jenseits der Donau | in den Karpathen wandernde 

GERUNDIUM 

ACTLV. 

marindös marindös marindo, marindös marindo, marindös marindös 

PAS8IV. 

mardovindos mardovindos mardovindos mardovindos mardovindos 

3. ETGENTÜMLICHE 0ONSTRU0TION DES ZEITWORTES AVEL. 

(Iméeehisch-m. Dialekt.) 

a) DEM LATEINISCHEN „MIHI EST" ENTSPRECHEND. 

INDICATIV. 

PRAESENS. J. IMPEI1FKCTITM. 2. IMPKRPECTUM. 

mange mir ] S; mange mir •s mange mn \ 
tuke 

leskei lakéJ 

amenge 

^ dir 

,';§, ihm (i hr) 

lia
be

 
u

. 
s.

 

tuke 

leskeflaJieJ 

amenge 
lí 
i 

dir 

ihm 

uns 

(ihr) 

w
ar

 

™ tuke 

CD leskeflakej 

j5 amenge 

dir j 

J ihm (ihr) U 

e uns | ^ 

tumenge eueh .s tumenge 

lí 
i eueh [§ tumenge eueh 2 

lenge ' ihnen 
• ' % 

lenge ihnen ' II lenge ' ihnen 

PLÜSQUAMPEnFECTUM. FÜTÜBÜM. 

mange 

tuke 

leskeilakéj 

amenge 

tumenge 

> arlahds 

mir 

dir 

ihm (ihr) 

uns 

eueh w
ar

 
ge

w
es

en
 

ie
h 

ha
bé

 g
eh

ab
t 

u.
 

s.
 

w
. 

mange 

tuke 

leskeflal 

amenge 

tumenge 

Gj 

mir 

dir 

7 ihm (ihr) »arela v J 

uns 

eueh 

w
'ir

d 
se

in
 

ie
h 

w
er

de
 h

ab
én

 
Lu

 
w

ir
st

 
ha

bé
n 

u.
 

s.
 
w

. 

lenge ' 

I NFINmV 

ihnen il lenge ihnen il 

IMPERATÍV. 

t'arel --- sf in tuke av — sei dir 

tumeno e arei i = sei eue h 

PARTICIP. PRAETER. 

mange arlo (n. s. w.) — mir gewesen 

GERUNDIUM. 

mange avindos (u. s. w.) = inir seiend 

Tn solcher .Verbindung machen die Zigeuner beim schnellen Sprechen 

regelwidrige Kürzungen, die Dativendung -ge, -ke falit weg und das Personal-

pronomen erseheint im Genitiv, z. B. 

man ehi kher tlie int ehi bar =̂ mir ist ein Haus und dir ist ein Garten, 

statt: mange ehi kher the tuke ehi bar. 
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rumiinisehe Z. éeehiseh-m. Z. deutsche Z. sanskrit Bedeutiing 

GERUNDIUM. 

ACT1V. 

marinda marindos marindos martun í sehlagend 
i 

PASSIV. 

mardorindö mardorindoa marindos rela marluii ; gesehlagen* 

soiftx 

sal > 

hi i 

sam, 

san \ 

his ' 

3. EIGENTÜMLÍOHE CONSTBUCTíON DES ZETTWORTES AVEL. 

(lm éeehisch-m. Dialekt.) 

6) MIT DEM PARTICIP. PRAETER. STATT DER EINFACÍIEN PASSIVFORM. 

PltAESENS. 1. IMPEKFECT. 2. IMPERFKCT. 

kurdo 
í-dij 

ieh bin 

du bist 6C 

er ist 

wir sind 

kurdé ihr seid 

sie sind 

t; somos 

w sala* ! 

« *" S samas 

ich war » i > avavas-> ieh wurde 
i r M r * ' du warst B J ? » «re//rt.S ( ' ^ du wurdost 

f-dy \&Z • , \ ^ V 
er war | j | - e s avelas > er wnrde 

wir waren ("o ^. § «)'«ftas>. wirwurden 

> íi /rdc ihr wurdet 

' sie wurden 

5ó.S & sanas I A-urtfe ihr waret 

has j sie waren 

avíomas 

avXalas 

avTahas 

avTamas 

avTanas 

avtanaz 

PLU8QUAMPEBFECTUM. 

ieh war 

kurdo f-dij du warst 

er war 

wir waren 

kurdé ihr waret 
sie waren 

'l'l: 
w> 

a ra fa 

aveha 

avela 

avaha 

aréna 

nvena 

FUTURUM. , 

ieh werde 

A;?Í}YÍO AtTiy du wirst 

er wird 

wirwerdon 

kurdé .'ihr werdet 

sie werden 

40 a. 
a T 
o> OJ ;r l f £ 

INFINITIV. 

í 'arei kurdo (-di) — gesehlagen sein 

IMPERATIV. 

ac kurdo f-di/ — sei gesehlagen 

aőe» kutde -- seid gesehlagen 

PARTTOíP. PRA.ET. 

nrZo kurdo f-dy — gesehlagen gewesen 

GERUNDIUM. 

avindos kurdo f-di > •-• gesehlagen seiend 

* Die russisehen Zigeiiner eonjtigieren wie die tiirkisehen mit fnlgender Abweíoiumg 
im Perfeet: 

•mardóm — ieh habé 
mordan — du hast \ gesehlagen 
marda — er hat 

mardíim — wir habén 
viarde -- ihr haliét ^ gesehlagen 
•mardé — sieludien 
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r) MIT DEM PARTICIP. PRAET. STATT DER EINFACHEN PASSIVFORM. 

Die sö construierten Partié, praet. sind: terdo = gestanden, beéto = 
gesessen, suto == gelegen, paslo = gelegen. Zur letztern Form fehlt im 
(?ecljiseh-m. Dialekt das Verbum, ist aber bei den ungarischen Zigeunern 
vorhanden: pasav = ieh liege, pdslol = gelegen. 

INDICATIV. 

1. 1MPERFECT. 

som 

sal 

hi 

sam 

san 

his 

terdo 

fterdij 

ieh stehe "^ somos 

du stehst -g . mlas 

er steht ( w " has 

wir stehen £ . . savias 

térde ihr steht is sanas 

sie stehen \\ has 

terdo 

fterdij 

térde 

ieh stand 

du standst I -|j 

er stand 1 f2 

wir standén I % 

ihr standét I •% 

sie standén \\ 

2. IMPKRFKCT. 

avaras \ 
I terdo 

avefias > 
\ fterdii 

avelas ' 

avahas ^ 

avenas > térde 

avenas ' 

PT.USQUAMPKRFKCTUM. 

avtomas 

ai-Talas 

avTas 

arTamas 

avTanas 

avTas 

I terdo 

I fterdij 
) t 

ieh war 

lu warst 

er war 

wir waren 

térde ihr waret 

sie waren 

avava 

aveha 

avela 

avaha 

avena 

avena 

terdo 

fterdij 

térde 

ieh werde 

du wirst 

er whd 

wir werden 

ihr werdet 

sie werden 

. 3 * 

INPINIT1V. 

avel terdo fterdij = stehen 

IMPERATIV. 

ac terdo = sei stehend 

acen térde = seid stehend 

PARTKJ. PRAKT-RR. 

avlo terda = gestanden seiend 

OKRUNDIUM. 

avindos terdo •= stehend seiend 

4. UNPERSÖNLICHE ZEITWÖRTER. 

a) Folgende Zcitwörter werden unpersönlich, in allén Zeiten nur in 
der 3. Person Sing. gebraucht: 

dukhdl türk. rum., dnkhal ungar., dukhal #ech.-m., deutsch = es schmerzt. 
treböl türk. rum., trebol ungar., trebol őech.-m., deutsch = muss. 
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Die rumanischen Zigeuner construieren noch folgende Vérben unper-
sönlich, im Praesens, Imperí'ect und Futurum: 

fal = es scheint; aresöl — es ist genug; s'aleol -= es gefállt; realöl 
— es ist angenehm; tras = es ist alles eins; — trebul ^ es ist nötig. 

trebuleas = es war nötig; trebula ~ es wird nötig sein. 
fal ma = es gefallt mú1; faleas so = es geíiel ihm; falatit —- es wird 

dir gefallen. 
dukhal bei den tiirkischen Zigeunern bedeutet 1. schmerzen, 2. liebcn. 

z. B. me őucia dukhana = mich schmerzen die Brüste; — O dakar terélas 
jekh grasnia, dukhalas laké but — Der König hatte eine íátute, er hatte sic 
sehr gern. 

INDICATIV. 

(Oecliisch-m.) 

PKAESENS. IMPEUFECT. FERFKCT. 

mange mich mange mich mange mich 
tuke 
leske flakej 
amenge 

"3 Idich 
~ * *•« 1 

J I jihn (sie) 
4 § Jons 

tuke 
leske flakej 
an%enge , 

dich 
ihn (sie) 
uns 

tuke 
leske flakej 
amenge 

« dich 
| jf jihn ( 
r | SJuns 

tumenge 3 jetich tumenge * S eueh tumenge euch 
lenge lenge lenge 

PLUSQU AMPE H FECT. 

mange mich 
tuke | 
leske flakej \ ' % 

, dukhlahas -a , amenge I w 

dich 
ihn (sie) 
uns 

tumenge ) euch 
lenge sie 

1NKINITIV. 

dukhal = schmerzen 

mange 
tuke 
leske flakej 
amenge 

lenge 

dukhala 

mich 
~ | d i e n ) 
| j ihn (sie) \ 

uns 
euch I 
sie 

ÍAIPEKATÍV. 

dukh tuke — es schmerze dich 
dukhen tumende —- es schmerze euch 

PART1CIP. PBAETER. 

, dukhlo * = geschmerzt dukhindos 
GERUNDIUM, 

schmerzend 

* Bei den tiirkischen Z. dukhano. 
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6) LEL UND DEL. 

Die Zeitwörter lel = nehmen und del = gebén, können in Verbindung 
'mit gewissen Substantivcn unpersönlich gebraueht werden. 

Mit dem Substantiv im Singular hat das Zeitwort momentane, mit dem 
Plural frequentative Bedeutung. 

Diese Substantive sind folgende: 
cik ung., cech., deutseh * — das Niesen; kockarida ung., cech. = der 

Rülpser; beidé mit lel. 
ril ung., cech., deutseh ** = der Furz; garda deutseh ---- Wache; bréind 

ung., cech., brisind deutseh = Regen — stehen mit del; so auch das türkisehe 
minds — weibliche Scham, mitidée dm — zeugen. 

LEL KOCKARIDA. 

mange ich rülpse 
tuke r* du riilpsost 
leske (laké) \ j | cr rülpst 

amenge 
tumenge 
lenge 

wir rüipsén 
ihr riilpset 
sic riilpsen 

INDICATIV. 

1MPE1IFECT. rKRKKOT. 

mangé e ieh rülpste mange ö ich habé 
tuke •£ du rülpstest tuke I g du hast 
leske (laké) [ ^ er rülpste leske flake) \ « e r hat 
amenge ** wir rülpsten amenge I * wir habén 
Uimenge £ ihr rülpstet tumenge I J | ihr habt 
lenge sie rülpsten lenge sie habén 

mangc - i 
£i<fce § 
leske /laké/ \ ^ 
amenge 
tumenge 
lenge 

rLUSQUAMPKRFECT. 

-Sí ich hatte 
S du hattest 

cr hatte 
wir hatten 
ihr hattet 
s ie , hatten 

FUTUKUM. 

mange . ieh werde 
tuke « 

3 du wirst 
leske ílakej e er wird 
amenge wir werden 
tumenge Jg ihr werdet 
lenge *** sie werden 

INK1N1TIV. 

te lel kockarida — riilpsen 

IltPERATIV. 

lel tuke kockarida = rülpse 

leien tumenge kockarida = rüipset 

PARTICll'. PRAETER. 

lilo kockarida — gerülpst 

GERUNDIUM. 

lindos kockarida — rülpsend 

* Ausserdem deutseh noch ciklovela und' ** riladela. 
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F R £ Q U E N T A T I V. 

INDICAT1V. 

PRAKSENS. 1MPEHEECT. PEUPECT. 

mange ieh rülpse mange •5 ieh rütpste mange ieh habé 
CL, 

tnfci ? du rülpsestl^j íwfce ar
i dvi rülpstest 1 ̂  tuke I ~̂ du hast I rü
l 

lc*ke (laké) ̂  er rülpst [•£ leske (laké) \ g er rülpste V-g tesfce (laké) \<e er hat ( 
amenge {is wir rülpsen |"g amenge h wir rülpstenj"g amenge J.2 wir habén l 

ihr rülpstet J & tumenge j ~ ihr habét 1 

'h
ol

 

tumenge !,§ ihr rülpsetl £ tumenge I 
wir rülpstenj"g amenge J.2 wir habén l 
ihr rülpstet J & tumenge j ~ ihr habét 1 1 

lenge sie rülpsen lenge -ü sie rülpsten lenge sie habén 1 
rLUSCiUAMPERFKCT. FL'TUKUM. 

mange ieh hatte % mange ieh werde I 
titAe du hattest rü

l tuke du wirst f 
Zesite {laké) titenas koc- er hatte 

•h
ol

t g
e leske (laké) lena koc- er wird 1 C 

•" amenge karidi wir hatten •h
ol

t g
e 

amenge karidi wir werden I rh
ol

 

tumenge ihr hattet ;d
ei

 

tumenge ihr werdet 1 •1 
lenge sie hatten vv

i<
 

lenge sic werden > 

INFIN1T1V. 

te Zc» kockaridi = wiederholt rülpsen 

l'AKT. PKAKT. 

Kío kockaridi — wiederholt genilpst 

1MPEKATIV. 

len tuke kockaridi — rülpse \ wieder-
lenen tumende kockaridi — riilpsetí holt 

GERUNDIUM. 

lindots kockaridi — wiederholt rülpsend 

Ebenso kann dies Substantiv mit dem Verbum dd (=- gebén) eon-

struiert werden. 

5. saj hasti u. 

Verba impersonalia stehen stets zwischen dem Pronomen pers. und 

dem betreffenden Verbum, durch alle Tempóra und Módi unverandcrt. 

Diese Verba sind die folgenden: 

a) Saj mg. cm. d. = kann. 

me saj dMv 

me saj gétwn 

ine saj déava 

me Saj déavas 

•-= ieh kann gehen; 

— ieh habé gehen können; 

— ieh werde gehen können; 

— ieh konnté gehen;-

me saj gelomás =̂  ieh hatte gehen können u. «. \v 
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b) hasti, iutéii, sasti, saéti = kann. 

Wird bei einigen ungarisehen und bei sammtliehen deutschen Zigeunern 
statt saj gebraucht; &. B. 

tu hasti aoeha khere d. — du kannst naeh Hause kommcn; 
tu sasti prastes te mangel mg. = du kannst betteln eilen. 

Verneinend: nast'i, nast'i mg. ém. = nicht kann. 

me nasU mérav cm. mg. =̂ ich kann nicht sterben. 
me naM'i meravas „ --= ich konnte nicht sterben. 
me nast'i múlom „ — ich habé nicht sterben können. 
me nast'i midcmas „ = ich hatte nicht sterben können. 
me noMi meniva „ = ich werde nicht sterben können, 
me nasti cordom ke jon dikhlen man d.-— ich konnte nicht stehlen, denn 

sie sahen mich. 

saj u. s. w. können auch als selbststandige Verba gebraucht werden, z. B. 

me saj =• ich weifi, ámen saéfi — wir wissen, 
tu saj - - du weifit, tumen sasti = ihr wisst, 
jov. (jöjj saj ==- er (sie) weifi, jon sast'i = sie wissen. 

me nasti = ich weifi nicht, 
tu nast'i = du weifit nicht, 
joo fjojj nasti = er (sie) weifi nicht. 

6. hum. 

hum (te) tr. mg. cm., hun (tej d. --= muss. 

Naeh hum steht stets die Conjunetion te -•- dass. Viele Zigeuner ge-
brauchen statt (lessen maSínav, was dem ungarisehen muszáj entsprieht, das 
dem Ursprungc naeh deutsch ist, abcr nur von den mg. und cm. Zigeunern 
angewendet wird, die d. Zigeuner keimen es nicht. 
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me hum te chav = ich muss essen, 
me hum te chdvas = ich musste essen, 
me hum te chahm = ich habé essen müssen, 
me hum te chalomas (chatomahij = ich hatte essen miissen, 
me hum te chüva — ich werde essen müssen, 
tu hum te cha — du musst essen; tumen hum te chan -= ihr müsst 

essen; me musinav te dav tuke chnrde lövés = ich muss euch kleines Geld 
gebén. 

na hum te mg. cm. tr., na hun te d. = nicht muss. 

me na hum te pocinav cm. == ich muss nicht zahlen; tu na hum te 
dms upre likhelo mg. •— du musst nicht auf den Markt gehen. 

s 



III. KAPITEL. 

D I E N O M I N A . 

§ « . 

GENUS DER NOMINA. 

Dev Zigeuner kennt nur zwei Genera: masculinum und femininum; die 
Masculina endigen gewöhnlich auf -o oder einen Consonanten, die Feminina 
auf -Í oder einen Consonanten, ausnahmsweise gibt es aber aucli Masculina 
und Feminina auf -a. Die aus Vérben gebildeten Substantiva auf -hen, -pen. 
-be. -pe. -bo, -po sind allé Masculina; die aus fremden Sprachen herüber-
genonimencn Nomina auf -os, -is sind Masculina, die auf -ka, -ka Feminina; 
z. B.: 

niase. fem. 
Liidenyero =-- Scldosser, klidenyeri — Schlosserin. 
dzukel d. J d&ukli d. \ 

ruklo (ím. , Ilund, tukli ém. > = Hündin, 
fukel mg. . J cukit mg. I 
f'irlculo d. j cirkuli d. ) 
- •;/ v } =-• Vogel, ,. .,,. v = Vogel 
cmklo cm. ma:. " ' ctrtkü cm. 

, . . , , . (Weibcben), 
ctrtkh mg. I 

/Wo mg. (ím. 1 ^ ftcTK <?m. i 
Ixdn (1. ) " ' buli mg. > =. Sau. 

báli d. ) 
Adjeetiva: A/ó'o masc, bari fem. mg. cm. d. ^ grófi, 

plitirn masc., phüri fem. „ „ „ — alt, 
Ülalo masc, silali fem. mg.. .<á7<?Zo masc, &7«Zi fem. d. =- kait, 
éilalo masc, silali i'cm. cm. -=- kait, als Substantivum: Silali = Fieber. 

l'i'rticipium l'críccti: mardo masc. wardi fem. mg. d., niardi fem. <?ui. 
"reschlaíicn. 
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Ausnahmen. 

Die Unbelebtes bezeichnenden, auf -i endigenden Substantiva wer-
den bisweilen ausnahmsweise als Masculina gebraucht, weil der Zigeuner 
überhaupt beim Untersehied der Genera nicht strenge die allgemeine Regei 
beobachtet; so kann man z. B. gar oft bald mit masc, bald mit fem. Endung 
hören: 
vödi = Seele, vodakero fem.; vodeskero masc. Adj. = beseelt, der Seele; 
pani= Wasser, paúakero fem.; paúéskero masc. Adj. = wMssrig, des Wassers. 

Die Adjectiva unterliegen keiner Ausnahmc: die auf einen Consonanten 
endigenden bleiben in beiden Geschlechtern unverandert, z. B. éltkar masc. 
und fem. Adj. = schön. 

§ 7. ' 

BILDUNG DER SUBSTANTIVA. 

1. Es gíbt Stamm-Substantiva, z. B. rom masc. = Zigeuner, romni 
fem. = Zigeunerin. 

2. Die Adjectiva und Partic. praet. werden auch als Substantiva ge­
braucht, in welchem Falle der Artikel vor sie tritt, z. B. 

o baro masc. i bari fem. = der jGrofie, die GroBe; 
o rusto masc, i rusfi fem. part. p. = der Zornige, die Zórnige. 
3. Einige Adjectiva und Partic. praet. habén bisweilen aueh in unver-

Snderter Gestalt als Substantiva eine abweichende Bedeutung z. B. 
parno (ij Adj. = weifi, parúi ém. fem. Subst. = Kreide; 
kőlo (i) Adj. = schwarz, kalo masc. Subst. d. = Rauchfangkehrer; 

káli fem. Subst. Sm. = Tinte, SchwSrze; phurdo (<ti) Part. praet. éta. = auf-
geblaseii, phurdini fem. Subst. <Sm. = Wiesel; phurdo (ij Part. perf. mg. 
aufgeblasen, geblasen; phurdini fem. Subst. mg. = Trompete, Horn; purdinö 
masc. Subst. tr. = Flinte; murado (di) Part. praet. ém. mg.'=•= geschoren; 
muradi mg., muradi &n. fem. Subst. = Rasiermesser. 

4. Bei der Bildung der Verbalsubstantiva wird aus dem fem. Adj. ein 
masc Substantivum, z. B. dzar fem. Subst. = Borste; dzaráti fem. Adj. =̂  
borstig; dsaraíipen masc Subst. == Behaarung. 

5. Die Bildungssilben -ben, -pen, -be, -pe, -bo, -po habén die Bedeutung: 
-heit, -keit, ung, -ei u. s. w. lm Anschluss an den Imperativ oder an das 
Participium praet. bilden sie ebenfalls Substantiva; -wcnn der Imperativ auf 
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cinen Consonanten endigt, so wird ein -i eingcschoben, wenn er aber mit 
einem Vocal schliefit, so tritt an dessen Stelle das -i. An das Femininum 
des Partié, praet. schliefien sich diese Endungen unmittelbar an. Der leichte-
ren Ausspracbe zuliebe fUllt auch der Consonant weg. 

Nur aus der passiven Form des Partié, praet. können mit diesen Ea-
dungen Substantiva gebildet werden, z. B. Imper. chav -= iss, chaben Subst. = 
Essen; cör =--= stiehl, őöriben Subst. - Stelilen; cár Dieb. • 

Imper. barar = vergröfiere; bararipen — Vergröfierung; cörav = lasse 
stelilen; cöraviben = das Stehlen lassen. 

Partié, praet. barüo (i) = vergröfiert; barilipen Vergrööerung; 
Adj. baro (i) — grófi; baripen — Gröfie; sasto (i) = gesund; sastipen 

=̂  Gesundheit. 
Eine Ausnahme hievon machen die deutschen Zigeuner, welche die 

Bildungssilbe -ben, -pen an die masc. Form des Adjectivums und Partieipiums 
praet. anschliefien, bisweilen anch die Endung des Partieip. praet. ganz oder 
teilweise fallen lassen und die Bildungssilbe auch unmittelbar an den Con­
sonanten setzen, z. B. 

Adj. baro = grófi, baropen = Gröfie; éukker = schön, éukkerpen = 
Schönheit; sasto = gesund, sastopen — Gesundheit; naselo — krank, nasélopen 
= Krankheit; i 

Adj. sovalo = sehlafrig, sovapen = Sehlafrigkeit; 
Imper. parker = grüfi', parkerpen = Grufi; staker = tritt, stakerpen = 

Treten, Tritt; 
Praes.: dava = ich gebe, davapen = Gebén; khelava = ieh spiele, 

khelapen = Spiel. 
Hieraus ist ersichtlich, dass sie die Endungen einfach an den Imperativ 

setzen, ebenso an die erste Person des Praesens, wobei sie bisweilen das 
va fallen lassen. 

In einem Falle widerspricht diese Bildung der Eegel: 
chav Imper. = iss, bei den norddeutsehen Zigeunern chaven = Essen, 

in Württemberg und Muttershausen (Nassau): chaben.1 

6. Die Sm. Zigeuner und einige oberungarische und siebenbürgische 
mg. Zigeuner setzen an fremde Substantiva die Endung -is, -os, die bei den 
deutschen und anderen ungarischen Zigeunern -í, -o lautet, z. B. 

caplaris = Schenkwirt, dombos, dombo = Hügel, foros = Stadt, 
harangos •= Glocke, hedos = Berg, páros = Dunst, silabis = Zange, viris 
= Hammer, allé masc. 

Bei den ungarischen Zigeunern lauten dieselben alsó: capldro = 
Schenkwirt, foro = Stadt, hedu = Berg, hamhro = Hammer. Das An-
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schlicCcn der Eminngen -is, -os an Frcmdwörter mogeu sich die Zigeuner 
wohl AUÜ der griechisehen Spraehe angcwöhnt habén, z. B. foros —- Stadt, 
kokalos = Knoehen. 

§ 8-

BILDUNG DES FEMININUJtf AUS DEM MASCULINUM. 

1. Bei den meistcn geht das -o einfach in -i über, und bei dieser Cíe-
legenheit geht bei den ém., rm. und viclcn ing. Zigeunern n, l, d, t, st, st 
in új l, d, f, sfy st über, z. B. pkivio, phidi ém. Witwe. 

2. Bisweilen ist bei den fem. Substantiven bei den mg. und cin 
Zigeunern -ni, -ni, bei den d. -nin die Bildungssilbe, die besonders bei dcn 
Belebtes bezeiehncnden vorkommt; z. B. 

káhúi ém., Jcánhi mg. (Hont), káúha mg. (Tolna), kachnin d. --- Henne; 
rotn mg. ém. rm. d. tr -= Zigeuner; romni tr. mg. d., romni cm. rm. 

mg. — Zigeunerin; ' • -
gnruv mg. tr. ém., guro d. = Sticr, guruvni tr. mg. rm., guruvúi cm. 

gurwnni d. •••---= Kuli; 
bákro mg., bakro tr., 6aAro ém., bakó, vulakro d. = Widder; bakri mg. 

6a£r* tr., ioArt dm., Jxűci d., vulakri d. -= Schaf, sanskrit: búkká, brikka --= 
Schaf; varkara junges Tier. 

3. Eiuigc zigcunerische Substantiva nehmen die Bildungssilbe -ica 
an, z. B. 

lurdo cin. d., lukesto mg. --•= Sóidat; lurdica ém., lukesti mg. =--- tol­
datén weib; 

cór mg. tr. ém rm. d. Dieb; corica őm. - Diebin; hind.: cor 
Dieb. 

4. Die fremden auf -os endigenden Substantiva nehmen bei dcn éra. 
Zigeunern die Eudsilbe -kina an; z. B. narodos ém. ^= Freund, narodoskiúa 
ém. Freundin. Das -os bleibt bisweilen auch weg, z. B, sasos ém. — der 
Deutsche, saskhía ém. déutsche Fran. 

5. Die fremden anf -is endigenden nehmen -ka an, z. B. 
verbiris ém. Tanzer, verbirka ém. -•= Tilnzerin; auch hicr wird oft 

das -is weggelassen. 
6. Bei manchen Tieren habén Mannchen und Weibehen Namen ganz 

verschiedenen Stammes, z. B. 
basnö tr., baéno mg. Cm., paslo d.v in; kaim, kaghni tr., kanhi, 
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cavri mg., kahúi, cavri £m., kaghni rm., kachnin, éavrin d. = Henne; papin 
tr., papin mg. ám. rm. d., nrort dm., pariin d. = Gans, gunaris cm. = 
G&nserich (ung. gunár). 

§ 9 . 

BILDUNG DER ADJECTIVA. 

1. MIT DER GBNÍTIV-ENDÜNG. 

Die zigeunerische Sprache hat keinen Genitiv, was dafür gebraucht 
wird, ist eigentlieh ein Adjectivum. Jeder Stamm kann in ein Adjectiyum 
umgewahdelt werdén, das Masculinum durch die Endung -eskero masc, 
-eskeri fem., -eskere plur., und das Femininum: -akero masc., -akeri fem.; 
-akere plur., vorausgesetzt, dass bei dem alsó gebildeten Wort die Handlung 
sich auf eine Person odef Sache bezieht; bei Beziehung auf mehrere Fer-
sonen oder Gegenstande ist die Bildungssilbe -engero masc., -engeri fem., 
-engere plur. für beidé Geschlechter. 

Diese Bildungssilbe lautet in den Dialekten alsó: 

masc. fem. • plur. 
tr.: -eskoro fi, ej, -akoro fi, ej, -engoro fi, ej. 
mg.: -eskero fi, ej, -akero fi, ej, -engero (t, ej. 
dm.: -eskero fi, ej, -akero fi, ej, -engero fi, ej. 
rm.: -ískoro fi, ej, -akoro fi, ej, -engoro fi, ej. 

Die deutsehen, serbischen und sirmischen Dialekte folgen diesbezüglieh 
dem magyarischen, es gibt aber serbisehe und sirmische Zigeuner, die das 
rumanische angenommen habén. Alfolder rm. -ehko masc, -ako fem., -engo plur. 

Der Seblussbuchstábe dieser Bildungssilbe zeigt Geschlecht and Zahl 
an, welche dem neuen Worte zukommen, z. B. 

poreskero fij 
poréskere (plur.) 
porengero fij 
porengere (plur.) 

= einfederig, 
= einfederige, 
= mehrfederig, 
== mehrfederige, 

rikakero fij 
rikdkere (plur.) 
rikéngero fij 
rikengere (plur.) 

== einseitig, 
= einseitige, 
= mebrseitig, 
= mehrseitige. 

Vor dem fem. -akero fi, ej gehen bei den turkischen, magyarischen,. 
serbischen, sirmischen und íecho-mahrischen Zigeunern á\ l, nrtt d und áí 
in d, I, n, t, sf und éf über. 
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*. MIT ACTIVEB UN» PASSIVER BILDUNGSSILBE. 

Die deutschen Zigeuner habén eine actíve Adjectiv-Bildungssilbe -paskero 
f-i, -ej nnd eine passive -magerő f-i, -ej. Erstere dient zur BiMnng von 
Sobstantiven, die lebende und scheinbar lebende oder sieh bewegende Per-
sonen und GegenstSnde bezeiebnen, letztere aber fiir etwas Unbelebtes nnd 
Unbewegliches bezeichnende; far beidé gebraueht der Alíölder rro. Dialekt 
-tnahko, -mekkOy -mohko. 

Bei den magyarischen und őecho-mahrischen Zigeunern lautet diese 
Bildungssilbe ohne Unterschied -pnaskero f-i, -e) -bnáskero f-i, ej; beim An­
schluss an einen Consonanten tritt ein -i vor dieselben Diese Adjectiva werdcn 
fást allé auch als Substantiva gebraueht. 

d.: chaő Imper. chacetnaskero = brennend; chacemáskero saster 
glühendes Eisen, 

chacepaskero activ = brennend; chacepaskero kast 
= Ztindhölzchen, 

chacepaskero masc. Subst. =*= Branntweinbrenner. 
blada Imper. bladamaskeri fem. Subst. — Galgen, 

bladapáskeri fem. Subst. = Fahne, Banner. 
klisé Imper. klisemáskeri fem. Subst = Reitschule (Mutters-

hausen, Nassau) 
klisepáskero masc. Subst. — Reiter. 

őm.: biken Imper. bikenipnaskcro masc. Subst. = Kaufmann. 
cid Imper. cidipnaskére plur. Subst. = Wage. 
chindo Partic. praet. chindibnangero masc. Subst. = Abort. 
marig Imper. mangipnaskeri fem. Subst. = Gebetbuch. 

Bei den ím. Zigeunern ist auch die den Plural der Personen oder 
Saehen bezeichnende Bildungssilbe vorhanden, wie aus den Beispielen er-
sichtlich. 

3. DEM SANSKRIT VERWANÜTE BILDTJNGSSILBEN. 

(S. M1KLO8ICII : Mundarien ete. X. 41—13.) 

lm Sanskrit werden mit der Endung -tana, -tna aus Zeit-Adverbien 
Adjectiva gebildet, z. B. »ü, nava = neu (zigeun.: nevo\ nütana = jetzig 
(neu geschehen); pra = vormals, paratana — ehemalig; piage = morgens 
pragetana = morgig; hjas = gestern (zigeun. tajsa = mórgen), hjastana — 
gestrig. 



78 

-tana wird zu -tna gekürzt, z. B. őiratna ---= alt, uralt, aus uralter Zeit; 
cira níitna, cira nutana ~= jetzig (ciro zig. = 2ieit); pratana, pratna =-
i'iuslig (pra einst). 

n) Ikíi den Zigeunern bildct ans Zcit-Adverbien dic Endüng -tno, -utno 
Adjcetiva, z. IV. 

aratti tr., oroft ém. naelits, 

rattutno tr. 
raíihio ém. 
ratutno mg. 

ratti 
ratVmo ém. > - naelitlich, 

I rac cm : : } Naclit, <<t<rt sanskrit. 

Für -lno, -utno auch: -dwwo, -eUaniJ^ -ituno, -uno, -ano, -ino, -stuno, 
-ktmo, -ardo, -ono. 

antfliUutno, anyhttuno tr. ( sanskrit 
nuf/lulno, atujluno mg. 1 --- erstcr, anglál von vorn cu/raf =- crster 
antfoiuno ém., tflanduno d. I vorderstcr atuuc vorn ágira -•= vom 
(trufkUmw ing., • 
nogiüno tr. Erstgeborcncr ac</ö - - erstcr; «,i»jetí agárét, agatc erstcr, 

als crater vorn 
rtrrttíno tr. auswiirtigcr a»ft =-= draussen »a/»t'.s 
</ttnítto tr., durüuno ira.] 
dnroduno d. d«r — fcrn dura 

(Imiimé, durotuno mg. wcit, láng •' 
maiuutno tr., mamntnuno tr. - gcgenüber mamuj — gcgeiHiber, 
maxkaw/dno, maxkaritno tr. . 
M«tsA:c»vÍMJto, wia.sfcm7ifM> d. > 

., .. 1 lerer »»ffl.sKor»<MO, wasterwnö ing. ' 

OTUJ - Mund 
máskoré in dcr Mitte 

maxkaw/dno, maxkaritno tr. . 
M«tsA:c»vÍMJto, wia.sfcm7ifM> d. > 

., .. 1 lerer »»ffl.sKor»<MO, wasterwnö ing. ' 
opralutnö ti.,pp<^vtftiK d. . opraí - von obcn wiarí -- obcrcr 
npruno ŐJII., «y>rf*«o mg. i obcrcr »pre — auf! 
H/írttttto mg., fljH'aZunó tr. ' 
palai utno, palaluno, paiitno tr. * 
palalutno, palaluno mg. í " n ' n" 
imldnno, palstüno \\^ í tercr 
palulnno őni. 

2>afe — hintcn aparet = hinterer 
oparc — hintcn 

pcrdalutno tr. entgcgongísctittor perdal auf der an-
telalntno, tclalano tr., teluno öm.i dercn Seite i 

iclalutno, lelalnno mg. ? 
tclduno, IcLsttmo d. ' 

fetótf — untén teldt untercr 
tála --- untén 

andralnno tr. \ 
, . a . . • f innerer ((lulrnlutiw, andralnno mg. '• andrdi imvcndig antardl innerci 
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i>) -tno, -utno bildet aus Substantiven- Adjectiva, z. B. 

angarutnö tr. , 
angarutno, angaruno mg. > = kohlig 
angarüno őm., angaruno d. ' 

barimo mg. ím., baranö tr. J 
baruno d. ' ~ 
bersuno mg., b&rsimo ém. = j&hrlich 
bersutno mg., berskuno d. "= jahrig 
dakarutnö, dakarunö, dakaranö tr.l =kö-
kralutno, kraluno mg.,kralüno d.' nigl. 
gavudnö tr., gavutno mg. i 

, (= lándlich gabuno d. ' 
dukhedüno d. = sehmerzlich 
dukhardo mg. (Hont) = schmerzend 
kJteritüno őm. kheredüno á. — heímisch 
fcfterttíno mg. = háuslieh 

anfiror mg ^ 
_ , | Kohlé angar tr. J 

Mr tr. mg. \ 
„ , ? =• Stein öm. d. » 

bers tr. mg. őm. d. 
bors rm. = Jahr 
dakar, takhar = König, 

Sultan; kralo = König 
qav tr. mg. ém. 1 ^ , 
gabd. < = D 0 r f 

dukh = Sehmerz 

kher = Haas 

sanskrit 
angára = Kohlé (hind. 
ungara = auf Kohlén 
gebratenes, vangar 
=-- Kohlé) 
bhara = sehwer (hind. 

6/wr = sehwer) 

varsha = Jahr 
fhakkura = Götze 
(hind. t'hákur = Götze) 
gr ama = Dorf 
(hind. </<mt>=Dorf) 

Zu bemerken ist, dass d, í, w, í, $7, sí aueh yor -iwo unverandert bleibt. 

4. DIE BILDUNGSSILBEN -VALÓ, -ALO, -VERŐ, -VÁRÓ, -ELO. 

In der hindustanischen Sprache bildet -vala, -vara Adjectiva, z. B. 
matvala, matvara Adj. — betrunken, zig. mato Partic. praet. = betrunken. 

gharvala = Hausjneister, sindhi: gharavaro, gharanevaro. 
hindustani: khilaur Adj. = zig.: khdardo, khélvalo = spielhaft, scherzhaft. 
persisch: avar; bachtavar = zig.: bachtalo (ohne v) = glüeklich. 

a) lm Zigeunerischen bildet -való (-i, -e), oft in -alo (i-, -e) gekürzt, 
Adjectiva aus Substantiven: 

bacht — Glück, bachtalo = glüeklich, 
beng = Tea fel, bengvalo = teuflisch, 
nakh = Nase, naklivalo —-= naseweis, 
ttil = Kalte, silalo, éilelo kait; 
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aus Adjectiven: 
baro Adj. = grófi, barvalo Adj. = reich, 
sikh Adj. = rasch, sikhalo, sikhelo Adj. = eilig; 

aus Praefixen: 
ci- = un-, civalo Adj. = schurkisch, unnütz; 

aus der Imperativ-Form: 
kuá = schinde, kuévaio Adj. und Subst. = Schinder, 
sov == schlafe, soválo Adj. = schl&frig. 

b) Die Endung -való kommt bisweilen als varo, -verő vor, z. li. 
^od» Subst. = Hirn, godévero Adjrd. = verst&ndig, 
manué Subst. = Mensch, manuévari Subst. = Galgen. 

5. DIE BILDtJNGSSILBEN -KÍNO, -IKANO. 

Aus eínem Substantívum bildet -kano, 4kqno (-i. -e) Adjectiva, z. B. lurdo 
d. őm. Subst. = Sóidat, lurdikano d. lurdikáno ém. Adj. = soldatisch. 

6. PABTICaPIA PRAET. 

Die Participia praet. werden ohne Ausnahme aueh als Adjectiva ge-
braucht und habén daher auch ein Femininum und éinen Plural, z. B. 

barardo f-dij <5m., bürardo (~ij mg. = vergröfiert, 
barilo (-U) ém., barik (-i) mg. = was sich vergröfiert hat. 

7. AÜP GONSONANTEN ENDIGENDE STAMM-ADJECTIVA. 

Stamm-Adjectiva, welche auf einen Oonsonantcn endigen, sind die 
folgenden: 

aver mg^ őm., javer tr., vaver d. — anderer, 
dur ém., díjr, dnii, duro mg., duro d., dur tr. — fern (sanskrit: dúrá^ 

zend: dúr a, hindustani: dur, pers.: dur), 
chor mg. dm., choro d., klior' tr. — tief (sanskrit: &/wr = scharren, 

hindustani: guhra = tief), 
A.'«c mg. £m., ^MMC d. =-- teuer, 
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phuj ém. mg. á. = nichtsnutaig, 
\ sík cm., siM, ziglo d., sig mg., taro, stgö, singö tr. — rasch, cilig 

(sanskrit: sarSga = Begegnung, sanskrit: s'ighra = rasch), 
éukar mg. ém., £u£ár tr., §uker d. = schön (sanskrit: sukara — erreich-

bares), 
miSech éra., midMch, midzo d., mUech mg. = schlecht, bőse. 
Diese bleiben bei den deutschen und hie und da auch bei den 

magyarischen Zigeunera im Masculinum und Femininum und auch im Plnral, 
ja selbst áls Adverbia unverSiidert. 

Bei den éeefeG-m&hrischen und den meisten magyarischen Zigeunern 
nekmen sie die Endung des Oeschleehts und der Zahl an, z. B.: 

* 
Suker d. — Suker romni 
§ukar mg- — évkari romni 

íuker éave Plur, 

. } = schöne Frau; 

, 7 . ,,, , = schöne Knaben. Sukare eave Plur. J 

§ 10. 

DEM1NUTIVA. 

1. BEIM URSPRÜNGLICHEN ZÍGEUNERISCHEN NOMEN. 

Die Bildungssilbe der Deminutiva ist bei Substantiven und Adjectivcn, 
die cinen reinzigeunerischen Stamm babcn, fiir masc. -öro und fiir fcm. 
-öri, z. B. 

•Substantiva: ralclo —- Knabe, raklöro ^ Knablein; rak/i Madehcn. 
raklöri = Magdiéin; 

Adjectiva: suknr =-- schön, éukaröro — etwas schön; phurő (-%) alt, 
phuröro (-i) — Sltlich. 

Die Zigeuner gebrauehen diese Deminutiva mit Vorlicbe, indciu sic 
dadurch ihrcLiebe undAnhíinglichkeit ausdrückeu odcrjcmandeiii schmeichcln 
wollen, z. B. 

tnrí i/njm-i mein Mutterében (meine liebe Muttej'). 
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2. ISK1. h'líKMIAVől.TKKN. 

u) Dic anf -/'.<?, -os cndigeudcii frcmden Snbstantiva und Adjcetiva masc. 
nehmen dic Deminntiv-Bildungssilbe -Irkon anf und lasscn -in, -a$ falién. z. B. 

silabis cm. - Zange. sihh/rkos ím. kleinc Zange; 
packuúis ím. Bárt pneUunitkw éiu. BHrtclicu; 
Htűcm cin. - Zweig, mikifikos cm. Zweiglcin; 
/') Bei den ribrigen Snbstantiven nnd Adjeetiven frcmdcn l'rsprnngs 

ist -&« die Bildirogssilbe des Deimmitivunis, z. 1>. 
eukúida cm. Nesscl. eukmdka cm. .Nesselchen. 
Dcr Euphonic zuliehe wird biswcilen dcr Sehlussbnchstabe vor dcr 

Bildungssilbe falién gclassen. 
Die Suffixe -ickos und ka sind vvohl unter dcm Einflnss der magyari-

schen Uildnngssilben -ecske, -ócska, -acska, -icska und -ka entstanden. 

8 11. 

COMPARATION DER AD.JECTIVA. 

1. COMPARATIY. 

Die Kndnng des Oomparativs ist bei den türkisehen Zigcunern -eder, 
bei den magyarischen -Mer, den cechisehen -edv.r, den rnmauisehen -eder, 
und bei den deiitsclien -idir; wenn das Adjectiv anf cinen Yocal endigt, so 
wird derselbc ansgestotíen, z B. 

silolo (-fi) cm., silalo (-i) mg., Silelo d. — kait; siluhdcr cm., silallifor 
mg., xihlidir* d. kiiltcr; 

hit sok, buted-er, gekürzt buter =- niehr, mg. cm. • 

Anmahmen. 

VVie in allén Sprachcn indischen Ursprungs, so bilden auch im Zigeu-
iiciischen ciné voin Stammc ganz abweichende Comparation die folgenden 
Adjcetiva: 

luro mg. cm., ladJo, laro d., fncö tr. gut; /Mer mg. cm., /Midir d., 
htirtirf ír. besser; 

uiislo mg. cm. (1.. miütó tr. gut; /Mer mg. cm., fedidir d., /Mer tr. 
besser. 

' I>iii Zî iMincr /ii MiiltcrsliKiison liiMt'ii silso: phtiro u\ns>\ plmrl Í^M. : phitroder 
HIMSi'. pllUlitlri li'HI. i i l l c r . 
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inizech cm. ing., inidzách, utUUo d. = schlecht; holéder mg., holeder 
cin., holedir d. schlechter. 

•2. SUHMtLATlV. 

Den Supérlativ bilden die magyarischen Zigeuner durch Hiuzufügung 
der Wortchcn naj oder muj, einigc durch Unj (das Praefix des Superlativs 
i«i Magyarisehen). Die cecho-mnhrischeii durch no/; die deutschcn Zigcuner 
dnrclt: héti ^ noclt, kono (4) Traeposition (welcli' letztere nur zu dicsem 
Zwecke dient); die rumanisclien Zigeuncr bilden ilin mit máj. 

féder mg. ^ besser, uajfédet\ leyfcder mg. am bestén; holeder éra. 
- sehlecbécr, nqjíwleder cm. - am schlech testen; baro d. ^ groik Ixuodir 

if., baridir d. —̂  gröfier. 6a/« barodir, kono (-i) baridir d. = am grööten. 

§ 18. 

BILIK NO DES PLl'RALH. 

1. BKl I>KN AÜJKCTIVEN. 

Bei den auf cinen Vocal endigenden Adjcctiven tritt an Stelle dieses 
ein -e, die auf cinen Consonantcn endigenden bieiben bei den deutscheh 
Zigeancrn unveraiidert, die Ubrigen aber setzen auch hier ein -e an. Hiehei 
geht bei ceelio-malirischen und einigen magyarischen Zigeunern das vor der 
-i Kndung des Femininums befiudliehe E, », d, f, sC und sf wieder in /, n, 
d, t, st und -sí über, z. B. 

/i»rro cm. mg., kóró mg., korelo <L, leorö tr., masc == blind, Sing. 
kom; cm. mg., fcőre mg., korele d., fawc tr. =••= die blinden, Plur. 
káli cm. ing., káli mg., &«/* d., káli tr., fem. ^ sehvvarz, Sing. 
külc cin. mg., A-afe d., kaié tr. die schwarzen, Plur. 

•2. BKI DEN 8UB8TANTIVKN. 

Die Substantiva sind in der Bildung des Plurals schr unregeliniiflig, 
bald nehinen sie die Endungen -e, -a, -i an, bald aber bieiben sic unver-
andert, wie dies aus dem folgenden ersichtlich isi. 
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tiirkische Zigeuner 

haló, haté 
Ixtsnö, basné 
bakrú, bükre 
(déut, dzutd*) 
CÍM'Ó, cáré (Teiter) 
6a cd, cacé 

destö, desté 
dumo, duvié 
dsamutrö, dzamutrv 
gadzó, gadzé 
fjunö, gönc 
(kaliardo, kaliardé, Kitífec) 
khando, khandé 

tíarö, cáré 

(vghi, onyhi masc. u. feni., 
oghia*) 

mas, maxd* 
krcnrv, kanrc 
kora, koré 
karó, kuré 
f/oh, gaTtt* feni. 
kusiwlo, kiérnie 
(ÜIŰHÍKÍ, fiubaria'') 

•mnvo, viacé 
uianro, manre 

jtirano, piranv, Bnhlur 
(rasiar, iisinn, cnsiam*) 
piiirn. fiiro, )>inré 

ndd... ntki 
scro. Here 
{dcrrial, dccrialu lem.) 
rom', roma 

Folp'ii nieíit <lor Weííel 

ungariscue Zigeuner 

! bdlo, hah 
I basno, basne 
I balcro, bákre 
• biboldo, bibolde 
\ cdro, cetre 

cüvo, cave 
; CÍlo, Cih 
I desto, deste 
\ dumo, dume 
i dzamutro, dzamutre 
, gadzo, gadze Fromdcr, Bauer 

gono, göne 
. güdlo, güdle, Kaffec 
| chdro, chare 
• mako, mdke 
! „/áro, j« re 

,/t'iTo, j't'Jc 

mos, mása* 
karó, karc 
köro, köre 
khnro, khure 
goli, góta feni.* 
kuscalo, kuscale 
hikcsto, lukeste 
mdcho, mache 
maró, müro, miire 
miriklo, mirikle 
mochto, mosto, niochte 
pirdno, piráne 
mlino, mlinc 
pro, pre 
pernica, pernici íeiu.* 
raklo, rakle 
férő, sere 
séro, sere 
rom*roma (zindo habé ieh 

nieht gehört) 

untéi-wi-lcher sie angeíührt sind 

; minánisehe Zigeuner 

a) MÁNNLIOHK 

1. Singular -o, 
_ j 
| balö, balé, Sehwein ; 
I basnö, basné, HaJin : 
| balcro, bakré, Widder j 
| bibvldo, bibolde, Jude | 
! caro, étire, Sehüssel j 
j caö, caoé, Knabe 
| killo, kilh, PfahI 
i destö, desté, Stiel [ 

dumo, dumé, Küeken 
zamutrö, zamutré, Eidain 
gadzö, gadze, Bauer 
gonö, gönc, Saek , 

j !/u!Jtö, guglé, Gezuokcrtes 
[ chanrö, cftanré, Sehwcrt 
[ makö, máké, Mohn 
j arö, aré, Mehi 

ilö, ilé, Hens 

' mag, mása* Fleiseh 
kanrí, kanra íein., ])orn 

; kóró, koré, Krug 
khurö, khuré, Fohlen 

i (glasö, glásé), Ton 
kusvaló, kusvalé, Sehinder 
inkéstö, inkésté, Sóidat 
macó, macé, Fiseh 
manrö, manré, Brot 
bisora, bisört* Perle | 
mostö, mosté, í)ose | 
piranö, pirané, GelieWer i 
dsüv, asavd* Mühle j 
pirö,piré,2}unrö,punré,Yvn>s 
perina, périné, Polster | 
raklö, raklé, Knabc ! 
sero, seré; swo, soré, Kojd j 
-mórt, mord,* Mcer j 
rom,* roma, Zigeuner 

ind stchen an ihreni Urtc mii der 
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üeohiseh-m. Zigeuncr deutsohc Ziireuner Wniidor-Ziíícuncr 

HAUPTWÖKTEK. 

Pliiral regei raafiig -e. 

bdlo, b'dlc 
bahio, basne 
bakra, bakre 
biboldo, bibolde 
cdro, cdre 
cdvo, cave 
cilo, cile 
desto, deste 
dümo, dúme 
dzamutro, dzamutrc 
gddzo, gddze 
(jóno, gönc 

! gudto, gudlc 
{ chdro, cháre 
1 churdo, churde 
, jarro, jarre 

\ jüo, jilc 

(karialo, kariak) 
j karro, karrc 
\ köro, köre 
! kurdo, kurdé (Ho.ngst) 
! krrlo, krrle 
I kuxcdlo, kusvdle 
| lurdo, lurde 
• maca, mdce 
i mdro, műre 

mirliklo, mirlikle / Komik') 
| mochto, mochte 
\ pird-no, jtirduc 
\ pisalo, pixulc 
' pro, pre 
\ pherao, phcrne 
! raklo, raklc 
\ Ücro, sere 

sero, sere 
zindo, zinde 

bdlo, balé 
paslo, pahio, pasuc 
bakó, baké 
bipoldo, hipolde 
caro, carc 
caro, cave 

desto, deste 
dunimo, dumme 

ejadzo, gadie 
gono, gönc 
gudlo, gitdle (Zuekor) 
chdro, chdre 
makká, makké 
jaru, jarc (Ki), jarro, jarre 

Mehl 
dzi, dsia fcui.+ 

tuass, mossa* 
karó, karc 
koro, koré 

goli, </oírt feni.* 
guscalo, guscalc 
lurdo, lurde 
madzo, madze 
maró, maré 
mcrlo, merlc 
macidon, tnochton* 
pireno, pirene 
(jarrcskerijarrcskerja' t'oin.) 
piro, pirc 
(serexkero dikhlo, dikhlc) 
ri'kklo, rakkle 
sérv, sere 
nem. sere 
ziuto, zinte 

bdlo, bdfc, Rcliwcin 
biisho, pasno, buxnc, ll.ilm 
bukro, bakre, Widdisr 
(cindo, cindr), Judo 
cdro. cdre, Sehiissi'l 
cdvo, cdre, Sohn 
cilo, cile, Pfloek 
(fcsío, deste, Stipl 
dűmOfdüme, iíüekeri [íjersoh n 
dzamutro,dzamutre,Soh\\\o-
gddzo, gddze, Pauer (Kroiu-
gdno, gönc, Saek jder) 

gadlo, gudle, Kaffcc 
chdro, ehdre, Siibel 
nidko, mdke, Mohn 
jdro, jarc, Mchl 

jüo, jilc, llera 

mas, mása,* Fleisch 
karó, kdre, fttmi 
kóró, köre, Krug 
khüro, khiirc, Fiillen 
goli, gola (feni.),* Stimmo 
kusvdlo, lcnsralc. Sciiinticr 
lurdo, lurde, Sóidat 
mdco, mdce, Fiscli 
mdro, miire, Brod 
miriklo, mirikle, Perlő 
mochto, mochte, Dose 
pirdno, pirdtte, Uolip'iter 
mlhio, mline, Mülilc 
prro, pirc, Fuss 
pherno, phcrne, Kopftueh 
raklo, raklc, liurschc 
sero, sere, Kopf 
(moros, móri)" Meor 
zindo, zinde, Ziií<Mint>r 

Vollstiindigkiíit dor Üialekt-lUibiiken wogen. I>io Fonuen in KhuntneiH sind andror Wuiv.i i. 



Uirkisclio. Zigcuncr ungarischc Zigeuncr ruiuánisclie Zigeuner 

2. Endung- im Singular -o, 

lom. locé Ioco, lova od«*r loce lovö, lóvé 
jinfiin>, jHttiice (Witselic) [tatára, patuca odcr patdcc patává, pátavc 
ír/ó, *ele selo, séla odcr selc selő, falé i 

3. Endung vm •Singular ein Consonant, 

angár, (ingára angnr, angara 
i \ 
. angár, angóra 

akkor, akkora akkor, iikhora akkori, akkor ja 1 
l'íiiff, bcngá lieng, Ixtuja beng, henga j 
hrr.i, licrsá bers, licrsá bors, borsa s í 
íme, boni lioc, ltoca; (pet, pet'a) bo, boa 
l»ri<iii. hrisiná brxind, brsiiula briStn, itriiina , 
(llimtn, tkromu), Schiimcl {codro, codre1) (fkán, timnu) 

<*l«r Tiironsesscl j 
rím. vouint, coná, countta COH, cona Hon, sona 
• Int, dini, dntn, dada úad, dm&fi éad, dada, 
ih'ral. decid (e fsíllt aqs) dccel, decla (« fiillt aus) decel, decid (e falit atu) 
ilroiii. ilrmim 
i'-iil.-fl. dlnkii, dínklfi (é 

,'jiiit l«s | 
ilircx, glticcx, dicc*a 
il'i'l. gnt, goda 
gnf, gaca 
<t'ii'tir. gurura 
' n i iiá i'skorv, ualcaxkmrc') 
l;li>irl,otitii (aar Pl und) 

iKiiflicngefi^liirr) 
III akli a a r, khnkh ti ura 
í.hiHinr. khmitira 

drom, drvmm 
ékukel, daűda (c fiiflt aus) 

dire, diees, dixesa 
gad, gada. 
gac, gaca 
garüc, gurura 
luirtnlo, ItarCcde* 
harkoiiK karkoma 

Ituhur, kukára 
Itnwcr, kamera 

iram, druma 
őokcl, cokla (c falit «uu>> 

deces, devesa 
gád, gáda 
gaö, gaöa (Dorf, Stadt) 
gurtmgas, gurtmgaía 
(mstrüri, sástrara) 
kltarkum, kltarkuma 

kkukhar, khukhura 
chumér, okúméra. 

•jisftHI. jixuwto. jixHMltti) 

remi. cérna feni. 
Lakó, kákc* (Unkeh 
kilidi, Midi, klidu feni. 
kolat, koliua 
kotm; kotoró 
kas, kaxu 
kher, ker, kliera 
in lni, ttiláia 
IIIHIIIIS. iimniisu 

nrilír, ttriliena 
jer ni. jer na feni. 
kok, kuka 
kilóin, klicina (Soltion) 
kálin, kolina 
kotor, kotora 
klias, klutsa 
kher, khera 
linaj, linója 
mamiit, manusa. 

urtpö, urtpoá 
(rima, rimi,* feni.) 
Ixik, kaka (Onkel) 
Ididt, klidá* íeui. 
koltn, kolina 
kotor, kotora — 
kai, kasa 
ker, kera 
miláj, milájá 
manns, manusa 

kotok 
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éeebisch-iu. Zigeuner deutscho ZigenníH- Wandor-Zigenner 

im Plural ausnahmsweise -a. 

loro, lova 
pntavo, patava 
ielo, sela 

lovo, lova 
patevo, pateva 
sellő, sellá 

lovo, lorr* fíold 
pataro, 2Mtara, Shiini|>f 
selo, sela, Soil 

oder -ff, oder -»', im Plnral -a. 

| angar, anyára j 
; akhor, akhora 
; beng, lienga 
: bers, bersa \ 
i bov, bora j 

brisind, brisinda ! 
i ciben, cibena \ 

(Boi dm- Endnn. 
; con, cona 
; dad, dada 
\ devel, devla (e fiillt mis) 
| ílroHí, droma 
\ dzukel, dsukla (e fiillt ans) 

dives, divesa 
gad, gada 
gav, gava 
gurüv, gurüva 
hartas, hartasa 
charkom, charkoma 

chuchur, chuchura 
chumer, chumera 

(üTa, ida) 
jerni, jernia 
kok, káka 
Midi, kXidia (Selvloss) 
köTih, kölina 
Icoter, kotera 
khas, khasa 
kher, khera 
linaj, linaja 
vianuk, mnnuxu 

angar, íingara 
kor, kora 
beng, benga 
bers, bersa 
bob, boba 
brsindo, brsinde * 
cipenn, cipenna 

; -Itcn, -pen, -penn ist im 
con, cona (Mond, Monat) 
dad, dada 
devel, devla (e. fiillt ans) 
írom, trotna 
cukklo, cukkle* 

dives, divesa 
gad, gada 
gab, galta 
guro, gure* 
gurdiero, gwdiere* 
(lolosaster, lolosastera) 

angar, angóra, Kohlé 
akhor, akhora, Nnss 
beng, benga, Teufel 
bers, bersa, Jahr 
bov, bova, Ofen 
brisind, brisinda, Kegcn 

| ciben, éibena, Bott 
Plural immcv -a.) 

! con, cona, Mond 
; dad, duda, Vatcr 
| devel, devla (e fiillt ans). Ooif 
! drom, droma, Wejx 

cukel, cukla, (e fiillt aus) 
Iíund 

dives, divesa. Tag 
gad, gada, Hemd 

\ gav, gava, Dorf 
j gnruv, guruvá, Stier 
; hartal, hartala, Selimied 
! charkum, charkuma, Kupfer 

(pelco, pelce*) 
chommer, eJiommera (Sfthim-

mel) 
ripenn, ripenna 

gako, gáke* 
glitin, glitina 
golin, golina 
gotter, gottera 
khas, khasa 
kher, khera 
nijall, nijalla 
utunui, manukn 

chuchitr, chuclmra, Pilz 
chumer, chumera, Tci? 

űriben, tiribena, Klóid 
jerni, jernia, Feilc 
kak, kaka, Vetter j 
klidin, klidina, S<Jhlüswl j 
kölin, kölina, Brnst 
kotor, kotora, Stiick 
khas, khasa, Heu 
kher, khera, Haus 
nilaj, nilajn, Sommpr 
nwmii, mannsn, Monŝ h 
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türkisehe Zigeuner ungarische Zigeuner rumanische Zigeuner 

vmj, muja muj, muja muj, muja 
nak, naka nakh, nakhá nak, naka 
nav, nava anav, anava naö, naöa 
J )Ö»Í , pania páni, pania pai, páija 
per, pera per, pera pir, pira 
/pisöt, pikűa piiot, pisota pisöt, pisöta 
pdkhtan, pokhtanü podbetan, pochtana poktu, pokta 

postin, postina (gutérö, guTere*) 
pral, prahi phral, plcrala pral, prala; pírnál, phrala 
pus, Ims, pmü phvs, phusa phus, j)husa (míluma) 
raj, raja raj, raja itQ&t raáa 

raniij, rasajii rasaj, rasaja ráéaj, rasaja 
rótt-, vatta mat, ráta röt, ratá 

i sapp, sappa eap, sapa sarpe, sarpea 
sastkr, stttítér, sasira trastt, trasta mutter, sasterja 

sviri, mirü sviri, wira sturin, sivrmu 
somj, stwojm somfj, sosoja sosoj, sosoja 
*ing, singd. Hng, mnga sing, singa 
Htlt, SÍ*<Ü suli, suttá sut, suta 
trufail, trumda. trustd, trusula trusul, trusula 
tem, tenui (Welt) them, tkema tkétn, themii 
tav, taml i thav, thava thav, Ihavá 
kii, kila - | (ciken, éíkena) kiü, Icüla; cil, éilii (Butter) j 
vonlon,- vordonii verda, verda vurdön, vurdona i 
ves, vciiü : ves, vesa vos, vom 
fxjhi, oghiii j vödi, vödia ozi, ozja I 
rndiir, vudarii \ vudar, vudara 

i 
udar, udara I 

'1 
4. Lehnwörter mit der Endung 

bezéh, bczchti* grieho, nriche* 
i 

i 
l 

bézech, bezechű* 

iuviir, usviir, suvam, usvarii . savari S. u. Pl. salavári S. u. Pl. (auoh 
siilivari j karpen, karpena) 

varit, vari* dranzuri, dranzuri tavo, tave,* carö, ciiré* 
- (Sehüssel) 

f'oro.t, fart ( M a r k t ) \ furo, ftiri foró, főre, Stadt, Festung 

frfaxnrdi), glasnrde* halali, halála* (khtpota, -e*) 
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őechisch-m. Zigeaner deutsche Zigeuner Wander-Zigeuner 

muj, tnttjá muj, inuja mnj, muja, Mund 
nakh, nakha nakh, nakha nakh, nakha, Nase 
nav, nava lav, láva. nap, nava, Name 
páni. pánia pánin, panina pánin, panina, Wasser 
per, péra perr, perra [kére "j pér, péra, Bauch 
pisot, pisota (portapásktro, portapás- pisot, pisota, Blasebalg 
pochtan, pochtana pochtann, pochtanna pochtan, pochtana,hzim\'md 
post'in, postína postin, postina postin, postina, Verbrámung 
phral, phrala phral, phrala phral, phrala, Brúder 
phus, phusa phus, phusa phus, phusa, Stroh 
raj, raja f«ii .«s;o raj, raja, Herr 
rasaj, rasaja rasaj, rasaja rasaj, rasaja, Priester 
rat, ráta rad, rada rat, ráta, Blut 
sap, sapa sap, sapa sap, sapa, Schlange 
saster, sastera saster, sastera i saster, sastra (e falit aus), 

| Eisen 
sviri, sóira (mortell, mortella) | soiri, soiria, Hammer 

j sosoj, sosoja sosoj, sosoja | sosoj, sosoja, Hasé 
' sing, singa sing, singa ; sing, singa, Horn 

sut, suta sutt, suttá sutt, suttá, Essig 
1 trusul, trusula trusull. trusulla , trusul, trusula, Kreuz 

them, thetna themm, themina them, thema, Land 
íhav, thava íhav, thava . thao, thava, Faden 
(Ml, fhila, Schmalz (ciklienn, cikhenna) (ciken, cikena), Fett 
cerda, verda vurtin, vurtina verda, verda, Wagen 
ves, vesa ves, vesa ves, vesa, Wald 
mű, vödia gödi, godia gödi, godia, Seele 
smátar. Dudára vuter, vutera vudar, vudara, Thor, Thiire 

-os, -í» kaben im Plura A--i. 

batoJws, batehosi, Bündel 
binos, binosi grecho, greche grecho, greche,* Siinde 
ciripos, ciriposi piri, pira fem. piri, pira* fem., Seherben 
saoaris, mvarisi (aueh savari, savari savaris, saoari S. u. PL, 

caneckos, -i) Ziigel 
drandzuris, drandiurisi transuri, transuri drandzuris, drandzuri, 

Teller 
foros, forosi foro, főre* foros, fori, Stadt 
habanos, habanosi, Ball 
harangos, harangosi gampana, gampana feni. harangos, harangi, UIoeke 

hrantos, hrantosi, Magnat 
i I 

vejcada, vejvadi, Wojvvode 
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türkischc Zigeuner 
j 
i ungariscue Zigeuner rumánische Zigeuner 

i 

dromorö, dronwr'e* dromoro, dromore* 

(dzandzir, dzandzirja* fem) lánco, lanti lánco, lanci 
mogo, mogi (bobi Plur., sumburo, -i) 
nimco, nimci* Deutsche, nemco, nemei, klimco, klimci 

Sachse 
sögori, sögori sojorö, sögori 
molbak, molbaka* vieelo, viceli 

Aus-

kokkalö, kokkalá kokalo, kokála kokalo, kokaia 
petalo, petala petalo, petala petal, petala 
sapuni, sapunia sapúni, sapüna sabün, sabuna 

i 

5. lm Plural 

cor cor cor ^ " j 
dánt dand ' danc, dánd 
gra, gras, grast gra, grast gras '• 
kauu, kanna* kan kan 
kast kast kast 
rom, roma rom , rom 
ruk (kopak) \ 
cas, vastá* va, vast vast 

6. -be -pe -be, -pe, -ben, -pen -bo, -po 

allé diese Endungen 

7. 

Diet 

i 

>e Endungen habén, wie 
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öeehisfih-m. 7/igouner deutsehe Zigeuner Wander-Zigeuner 

(chodúikos, * chod-nikosi) dromöro, droviore.* Puss-
steig 

láncos, lancosi (verklin, verklina fem.) láncos, lanci, Ketté 
mogos, mogosi {buklo, bukle*) mogos, mogi. Síimen 
(sasos, sasosi, Saehsc) " nimeos, nimci, Deutsclie 

soyoris, sogörisi sögoris, shgori, Sehvvnger 
tcntos, tentosi napiolo, napiolé* bornuhilos, boríiuhili, Kalh 

nahmen .-

1 kokalos, kokain kokalo, kokala lakatos, kokain, Knoehen 
1 petalos, petáln pedalcs, pcdala jwtalos, petali*petala, Huf-
í sapunis, sapuúa sapvni, sajmnia sapunis, sapiina, Seife [eisen 

bleiben unvérandert: 

• 

| « » • cor cor, cor a* Dieb 
( dand dánt, danta* dánt, danta* Zahn 
\ grast graj grast, grasta* Pferd 

kan gann kan, kana* Ohr 
kast kast kast, kosta* Holz 
rom rom rom, roma* Zigeuner 

j rukh rukh, rukha* Baum 
rost vast vast, vasta* Hand 

-ben, -pen -ben, -pert -ben, -pen, -be, -pe 

liaben im Plnral -a. 
• 

-ibnaskero, -ipnasl-ero -paskero, -maxkero 

die Adjectiva,, im i'Jitra I -e. 
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b) WK1HJ4CHB 

Die ursprünglich zigeunerischen wéiblichen Hauptwörter nehmen im 
PJural die Endung -a oáer -i an, wobei sieh bei den éeehisch-m. und einigen 
ungarischen Zigeunern d, /, n, t, st, st in <?, l, w,/, s£, §f verwandelt. Die auf 
-paskei\ -maskeri (deutsch), -ibnaskeri, -ipnaakeri ausgchenden erhalten wie 

türkische Zigenner \ nngarische Zigenner rumánische Zigenner 

< • 1. Plural 

ambröl, ambrolá ambrol, ambróta ambro, ambre masc. 

sákh, sakha masc, Kohl armin, armina sakh, skaha(Kohl); mii. xálui 

avghin, avghina avgin, angina avdin, ávdina 

üsfa, ásva, nur Plur. ásva, nur Plur. asfa, nur Plur. 
bakiit, bákhtá bacht, bast, bachta bákht, bakiit a 
bai, baja baj, baja baj, baja 

bari, pari, borja bár, barr, bárja bar, bara 
balvűl, paJviil, palvaliá bálval, bálváta ftalval, balrdli'. 
bók, boka bokh, bokha bok, boka 

buzéh, buzehü buzeh, buzehi* buzeha buzéh, bűzeim 
cam, carna éam, éatna (mottür, mofinra msc.) 
car, cárja, , car, cárja car, cárja (Sanii) 
(kaghní, kaghitá) (kardia, kaithi*) (kagni, kagha) 
cerkhün, cerkheni, ccrkheniá cerlten, cerhena (s-in, swrtj 
cib, cip, cibü cib, ciha sib, ziba 1 
iua, cuciii cuci, éttcía cica (Plur.) 
• éupnt, vupnia (Pfeifei cumnik, cumnika cugni, cugliii 
éiiri, cori, cnria chüri, chürja süri, sürja 
triakh, triákhü dirach, diracha (kherre Plur. masc. Síiefel) 1 
drak, draka drakh, drakha drak, draka j 
duk, duka dxikh, dukha duk, duka ! 
din, disii (Proviní) dtz, diza (ávtin, ávlina) 1 
bal, balű bal, bála bál, bála j 
dzot\ dióra (fterste) zov, cov, zova zöv, zöra | 
glier, gliel, g?tera. ghela ger, gerja ger, g€ra \ 
kangheri, kangheria khangéri, khangerja khangári, khangárja 
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IIAUPTWÓRTKK 

die Adjectiva im Plural -e. Im allgemeineu wird bei den als Hauptwürter 
gebrauchten Adjectiven und Participien der Plural bei beiden Geseblecbtern 
mit-e gebildet. Bei den őechiseh-m. und den meisten nngarischen Zigeimern 
steht nacb r im Plural vor a und i ein j . 

öeehiseh-ra. Zigcum-r deutsehe Zigeuner , Wander-Zigeuner 
i 

mit a: 

ambról, amlnrola trrol, hrofa ambrdl, amltrola, Birne 
armin, armina sach, sacha i armin, armina, Kraut 
avdin, avdina gvin, gvina gvin, gvina, Honig 
avs, avsá sva* Sing. n. Plur. , ásva, sva Plur.. Thriine 
bacht, bachta bacht, bachta : bacht, bachta, Gliiek 
baj, baja bej, beja haj, baja, Kleidarmel 
bar, bura bar, bárja masc. 1 bür, bárja, Zaun, Garten 
barvál, barvaTa parvul, parruki halmi, halmija, Wini) 
bokh, bakha bokh, bokha Itiikh, hnkha, Ilnnger 
bradi, brádia, Topf j 
Iwzech, buzecha pasikk, pasikká \ Jmscch, Intzccha, Sporn 
cam, cama camm, camma ! cam, cama, Baeken, GesiVItt 
car, cara car, cárja ! car, cárja, Gras 
carvi, carvia carrin, cavria (kaehni, kachna), Henne 
cerehén, cerchena sirna, sima* j ccrchcn, cherchena, Stern 
cib, ciba cib, ciha cil>, ciha, Zunge, Spraehe 
éuci, cucia cucin, cucia ; cuci, cucia, Briiste 
cupnik, cupnika cupni, cuptui cupni, cupnia, Poitsolto 
curi, curia curin, curja curi, curja, Messer 
cirach, ciracha dirach, diraclm dirach, diracha, Ftaluih 
drakh, drakha drakh, drakha drakh, drakha, Weintraulip 
dukh, dukha dukh, dukha dukh, dukha, Sfthmm 
diz, diza (filecin, filecia) diz, diza, S«hIoss 
dzar, dzarja, bal ball, ballá bal, hala, Haar 
dzov, dióra dzob, dsfiba • déor, djara, Hafer 
ger, gera ger, gerja (jer, gera, Kríitzn 
ghangeri, ghangeria kamgri, kangria ghangri, ghangria. Kiivhe 
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türkixchc Ziiíminer ung. Zigeuncr rum. Zigeuncr j 
! 

oglíi, oghia gödi, göda ozi, oziü (Seele) 
khanig, klianlga liánig, hanigja chüjing, chajinga 
glier, gltera (Schenkol) heroj, heroja churuj, churujü 
kher, khcva cltev, chéva chiv, chiva 

(damadira, damadiri*) krétinca, krétince* \ 
kholin, iJiolina holi, höta (feere, feera) (vetino mase.*) j 
(sóstón, sostena) holev, holeva 

thculzi, thadzia 
khőloh, kholoba 

ghangli, kangli, ghangla kangli, kangla kangli, kangta 
hmöi, honöia (R ünser) khoni, khöna khöji, hhöja 
kurmi, kürmiii kurmin,kurmnta kurmi, kürmia 
jak, jaka jak, jaka dk, jak, jaka 
kocák, kocaka kocák, kocaka kocák, kocaka 
kuni, kunik, kuniü, kunika kuni, kuna (Kilo) kuj, kujíi 
len, lena len, leria len, lem'ta 

marikli, maríkJa (kolako (-c) mase.*) 
mcn, menü men, meíta (kör, korr, kora, korrá) 
mol, mohi mol, möta mol, mola 
mim-cVi, mömeTa mömeli, mömeTa momeli, mométa j 
murit, morVa morthi, morChi, morChia maski, maskia i 
muradi, muradn muradi, murüda muradi, murada i 

patrin. patrinü patrin, patrin; pajtm-, pa­ patri, paterja, Blatt | 
terja patrin, patriiut, Laol> i 

parast'üvo, parasfüre ;* pa- (ftkkoro, akhore masc.) 
rastovin, parmthviúa parüstuji, pürastuja \ 

piri, piriü piri, pirja piri, pirja 
pori, porifi pijri, pörja pori, pórja ', 

pori, pörja pori, pórja 

posií; poStfca pösi, pösia jnskhaj, piákhaja (puS) ' 
priili, prala (komorá, komort*) 
prat'i, prüta (aruli, arula;kustik, kustika 

pnk. jiahi p/iük, pliüka pak, páka [Gürtd) 
fim, ben, pcna phen, pheíia pen, petia 
imrt. fiurta phurd, phurda pődo, -e in ase. *jmurd,phiirda 
puknt, phnkm, ) liukúa phnkni, phukíta (bosika, boHki*) 

fU<'scl»\vulst) 
j'lmr, phnra phü, phür, phüva ptt, bhu, pua 
•nitt, rntta JStwkrn) riiti, rütrt rati, rafa 
vau, rmiü m.-ise. (Kolir, ranik, ranika ran, raíia (Zweig) ' 
rik, rikn masc. rik, rika rik, rika 
roj. rója roj, rója roj, rója 
r-i'ii'i. rom ím romín', romnia roinni. romíifi 
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cechisch-m. Zigenner 

gödi, gödia 

chanig, chaniga 

cheroj, cheroja 

chev, cheva 

chip, chipa 

chöTi, chöTia 

cholov, clwlova 

kalardi, kalardia 

kangti, JcangTia 

honi, konia 

kurmin, kurmina 

jakh, jakha 

kocák, kocaka 

kuni, kunia (Elle) 
: len, lena 

' marikti, mariklia 

men, mena 

mol, mota 

moméli, mométa 

mort'hi, mort'hia 

muradi, muradia 

j pajtrin, pajtrina ;. patrin, 

\ pajtra 

| parasfovin, parasfovina 

piri, pírja 

pori, pórja 

porr, porrja 

pösi, pösia 

práti, prátia 

prafi, prata 

i phákh, phakha 

phen, phena 

phurd, phurda 

phukni, phuknia 

phuv, phuva 

I raf, rafa 

! rani, rania 

rik, rika 

1 roj, rója 

i romni, romnia 

dentsehe Zigeuner 

gödi, goda 

hanig, huning, haniga 

', hero, herin, herja 

' club, cheba, masc. 

j (damadira, damadiri*) 

! cholin, choTa 

i cholib, choliba 

I kisina, kisini* (Küehe) 

ganglin, ganglija 

biblo, bible * masc. 

i jakh, jakha 

; gocikk, gocikka 

j kuni, kuna, (Elle) 

j (jxmin, pana, Wiisscr) 

markeli, markéla 

men, mena 

mol, moTa 

| momélin, mométa 

| mortin, morcin, morcia 

| muradi, murada 

! 
patrin, patterja 

paristocin, paristovcn, JJO-

ristovineja, paristócena 

piri\ pirja 

pórin, pórja 

\ por, pórja, porr, porrja 

| (BuBeh) 

{prochox, prochosi * masc.) 

j prali, prata 

j (torin, torja) 

\ phakhni, phakhia 

I phcn, phena 

j phort, phorta 

\ phusinka, phukko* 

phuv, phuvja (masc. u. fem.) 

ratt, ratta (masc. u. feni.) 

ran, raiia 

j rikk, rikka 

roich, roiclui, rója 

romni, romna 

Wandcr-Zigcuner 

gödi, godia, Vcrstand 

| chanig, chaniga, Bnmnen 

i clicroj, cherja, Sehienl>eín 

i chvv, chiva, Loeh |SchiinM-) 

(damadira, damadiri*, 

j chöli, chólia, Gallé 

| choliv, choliva, Boinkleidcr 

j kangli, kanglia, Kamin 

| khöni, khonia, Unschliü 

kurmi, kurmia, Hirse 

jakit, jakha, A.uge 

: kocik, kocika, Knopf 

j kuni, kunia, Ellcnbogcn 

len, lena, Fliiss 

! mari kii, mariklia, Knc-lien 

I men, mena, Hals 

' mól, viola, Wcin 

j moméli, moméla, -Kcrao 

i morei, morcia, Ledcr 

j muradi, muradia, Kasiei-

í messer 

j patri, patera, Blatt, Laul> 

parvstovin, paristocina, 

Freitag 

jriri, pira, Gefilss 

pori, púra, Schweif 

por, pora, Féder 

pösi, pösa, Sand 

prali, prala, Kammer 

práti, prata, Sattelgurt 

phákh, phakha, Flügel 

j phen, phena, Schwester 

j phurt, phurta, Brüeke 

I phukni, phuknia, Blase 

phüv, phüva, Erde 

ratt, ratta, Naeht 

rán, rána, Zweig 

rik, rika, Seite 

roj, rója, Ltiffcl 

romni, romnia. Zigeunerin 
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türkische Zigeuner ungarische Zigeuner rnmanische Zigeuner 

rnbh, ruvli, ruvliá (kopal, kopala) roli, róla 
sir, sirá str, sírja sir, strja 
sung, sunga masc. sung, sunga (snaga) sung, sunga 
suv, suvia suv, stv, suva su, sua; suc, suva 
Síin Pliir. siláli, silála silá PJnr. 
hunt, dzumi, zumia zumi, zumia zumi, zumia 

2. Folgende Lebnwörter 

phan&ialo, phandiále* masc. sastra Plur., Eisen 

bunéta, bunel'i sii>ká, sipka 
cérga, őergí 

• 

őater, éaterja, cerhafrcerhi 
4 

sátra, satri 

urké, urki, urzika, urzikí 
gclva, gelvi getoá, gelvi 

-
Mintotm, Mmtovi ((Kalesehe) 

kolba, bolbi kóliba, kolibi kplba, kolbi 
macik. Maciki macik, máciki 

i talpa, Udpi t<ilo, tale masc. 
emuba, 5tiuibi iámba, iámbí 

\ 
btv, bre masc. 

3. lm Plural 

kilac, kikicii* masc. : 
I 

slica, slioi* i 
I 

(príma, pru»l*) 
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' 6eehiseh-m. Zigeuner deutsehe Zigeuner Wander-Zigeuner 

rovli, rovlia —, Stoek 
sir, sira ser ja (Plur.) sir, sira, Knoblaueh 

swng, swnga swng, swnga swng, swnga, Gerueh 
suv, suva suv, suvja siv, siva, Nadel 
silali, silalia sil, sila* (mase.) sil, sila, kaltes Piober 
eumin, zumina 

i 
summin, zummja zumi, zumia, Suppe 

habén im Plural -i: 

1 
bikovi (nur Plur.) verklin, verkTa* Pesseln, 

Eisen 
sastra* Plur., Eisen 

j buneta, bunefi punetta, pwnétti buneta, buneti, Kappe 
cerha, cerhi tattin, tattá* éerha, cerhi, Zeit 
cipa, cipi cepa, cepi cipa, cipi, Haut 
cuknida, cuknidi 
géüva, gelvi pessi men, pessa mena* 

(dieker Hals) 
gelva, gelvi, Kropf 

Mintova, Mintovi (Kalesehe) vortin, vorta* verda, verdi, Wagen 
k&Tiba, koTibi koliba, kolibi, Híitte 
macik, maciki jarrengere germe* Plur. 

mase. (Mehlwurm) 
macik, macika,* Nudeln 

talpa, talpi (camm, camma,* Sohlenleder) talpa, talpi, Sohle 
éamba, zambi dzampa, dzampi dzamba, dzambi, Proseli 

unverandert: 

thilava Sing. u. Plui'. porsossa Sing. u. Plur. cilava Sing. u. PL, Pflaume 
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13. §. DECLI-

Im Zigeunerisehen gibt es je nacb dem Dialekte sechs oder aber aclit 
Fiille. Nacb der folgenden Tabelle werden declimert die Substantive, selb-

türkischc Zigeuner ungarische Zigeuner | 
an süss ige wandernde jenseits d. Donau in d. Karpathen wandernde 

MASCÜLINUM. í 

SINGUIAR. 

-«, -l, — - ö , - » • -0 -0 - 0 

-őskora -eskoro -eskero -eskero -eskero 
-este -este -este -este -este 
-és -es -e -es -es 
-eja, -ja, -a -eja, -ja, -a -eja -eja -eja 
-estar -estar -estar -estar -estar 
-CSU -ésa -eha, -aha -eha -eha 
-fskr. -eske -eske -eske -eske 

PLDKAL. 

-/'. -a -é, -á -e, -a -e, -a -e, -a 
-e» yoro -eugoró -engero -engero -engero 
-ende -ende -ende -ende , -ende 
-en -en -en -en -en 
-ale -ale -ale -ale -ale 
-endar -endar -endar -endar -endar 
-cndta -éndia -enca -enca -enca 
-c.nghc -ftnghc -enge -enge -enge 

Der Oenitivus possesivus wird im Zigeuneriscben durch den adjectivi-
schen Genitiv ausgedriiekt. In denjenigen Dialekten, dencn der Illativ abgeht, 
wird dicsér und der Inessiv durch den Dativ ersetzt; wo ein Illativ vor-
liaiiden ist, dient er ancli als Inessiv. Mit dem Elativ kann aueb der Ablativ 
und dor Adcssiv ausgedriiekt werden. Dcn Caiisativ ersetzt der Dativ. Die übrigen 
Wrltaltnisse werden ímttelst Vcrk&ltniswürter und Umstandswörtcr ausgedrückt. 
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NATION. 

standigen Adjectíve, Participien und Numeralien. Der Genitiv ist eigentlich 
kein Casus, sondern eine Adjectivform. 

rumünisehe Zig. őeckisck-m. Zig. deutsche Zig. sanskrit Casus 

MASCÜLINÜM. 

SINGULAR. 

-ö -o -0 -s, -as Nominativ 
-éékoro, -éhko* -eskero -eskero -s, -as, -asjas Genitiv 
-este, -este -eske -eske -ai, -ája Dativ 
-és, -és -es -es -n, -an Aceusativ 
-e, -a «e, -eja -e, -eja —, -a Voeativ 
-éstar, -éstár -estar -esder -s, -át Elativ (Ablativ) 
-ésa, -ésa -eha -eha -a, -aina Comitativ' 
-eske, -eske -este -i, -ai Illativ 

PLÜRAL. 

- € -e -e -as, -ás Nominativ 
-éngoro, -éngo* -engero -engero -án, -ánán Genitiv 
-énde -enge -enge -bhjas, -aibhjas Dativ 
-én -en -en ' -s, -n, -án Aceusativ 
-ale -ale -ale -as, -ás Voeativ 
-éndar -endar -ender •bhjas, -aibhjas Elativ 
-énca -enca „ -enca, -encer -bhís, -aís Comitativ 
-énge -ende -su, -aisu 

• 

Illativ 

Die cechisch-m. Zigeuner verwechseln den Dativ und Illativ, %. \\. 
cech.-m. me dzav veseste = ich gehe in den Wald; me dinom romeske ich 
hab' es dem Zigeuner gégében. 

1 oder Instrumentális. 
* Zwisehen der untern Donau und Theiss. 
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türkische Zigeuner ungarisehe Zigeuner 

sesshafte wandernde jenseits d. Donau in d. Karpathen wandernde 

FEMINrsrOM. 

8INGULAB-

-i, -a -*, -a -i, -a, — -i, -a, — -i, -a 
-akoro -akoro -akero -akero -akero 

-áte -áte •ate ate -ate 

•á -a •a -a -a 

-ije, -aje -Ije, -aje -ije,. -aje, -e -ije, -aje, -e -ije, -aje 
-atar -atar -atar -atar -atar 
-ása . •ása -aha -aha -aha 

-ake •ake -ake -ake -ake 

PLU&A.L. 

-a -á -a -a -a 
-éngoro -éngoro -engero -engero -engero 
-énde -énde -ende -ende -ende 
-én -én -en -en -en 
-ale -ale -ale -ale -ale 
-éndar -éndar -endar -endar -endar 
-éndéa -endáa -enca -enca -enca 
-énghe -énghe -enge -enge -enge 

Bei den türkischen, den ungarischen sesshaften, den rumanischen und 
cechisch-mahrischen Zigeunern verwandelt sich bei der Declination d, l, n, 
í, st, ét vor e und a in d, T, ú, t\ st, ét' bei den türkischen sesshaften aufier-
dem noch g in gh. Auf r folgt immer j . 

Die vocalisch auslautenden Hauptwörter werfen diesen Vocal in allén 
Fallen (den Nominativ ausgenommen) ab und nehmen im Voeativ Singular 
nur e an. 
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FEMINI1ÍT7M. 

SINGULAB. 

-1, -a -i, -a, - -% "«, — -s, -á Nominativ 
-ákoro, -dkho* -akero -akero -s, -as, -djas Genitiv 
-ate -ake -ade -ai, -ájdi Dativ 
-a •a -a -n, -an, -an Aeeusativ 
-ije, -aje -ije,-aje, -e •ije, -aje, e —, -ai Voeativ 
-átar -atar -ader -s, -as, -djas Elativ 
•ása, -aha -aha -aha -a, -ajá Oomitativ 
-ake -ate -i, -an, -áján Illativ 

PLÜRAL. 

-a -a -a -as, -ás Nominativ 
-ángoro,-ángo* -engero -engero -an, -ánán Genitiv 
-ánde -enge -enge -bhjas, -dbhjas Pativ 
-an -en -en -s, -ás Acousativ 
-ale -ale -ale -as, -ás Voeativ 
-andar -endar -ender -bhjas, -ábhjas Elativ 
-ánca -enca -encer -bhis, -abhis Comitativ 
•ánge 'ende •sa, -ásu_ IJlativ 

Bei den Namen von leblosen Dingen stimmt der Nominativ mit dem 
Aeeusativ in beiden Zahlen iiberein. 

Die Endung -goro, -koro, -gero, -kero wird oft zu -gro, -kro gekürzt, 
besonders bei den Wander- und deutschen Zigeunern; statt -elchoro wird 
zwischen der Donau und Theiű -ehko gebraucht. 

* Zwischen der untern Donau und Theiss. 
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ungarische Zigeuner 
Casus türkische Zigeuner türkische Zigeuner 

jen*eits der Donau in áea Karpathen wandernde 

1. SUPPIGIÉRTOíG WR SÜBSTANMVA MASCÜLINA. 

a) FŰfi BELEBTES. 

. • 

SIMOCLAK. 

Nom. rom rom rom -- rom 
Gen. romeskoro (-4, -e) römeskero f-t, -e) römeskero (-i, -e) romeskro f-t, *)' 
Dat. romeste römeste römeste romeste 
Ace. romes röme römes romes 
Voe. roma römeja römeja römeja 
Elat. roméstar römesfar römestar roméstar 
Öom. romesa römeha römeha römeha 
Illat. romeske romeske romeske romeske 

FUKAX. 

Nom. roma roma • röme rom 
Gen. roniengoto f-t, -e) römengero f-t, -e) römengero f-t, -e) romengro f-t, -e) 
Dat. romende römende römende romende 
Ace. romén römen römen romén 
Voe. romaié römak \ römate romaié 
Elat römendar römendar j römendar römendar 
Com. romendza römenca romenca romenca 
Illat. romenghe- römenge römenge römenge 

• -

SINGULAB. 

Nom. ciriklo ciriklo ciriklo ciriklo 
Gm- cirikleskoro f-t, -e) cirikkskero(-i,-e) évrikleskero(-i, -e) cirikleskro {-i, -e) 
Dat. éirikVésU cirikleste cirikleste cirikleste 
Ace. cirikles cirikle cirikles cirikles 
Voe. cirikleja cirikleja cirikleja cirikleja 
Elat. ciriklestar ciriklestar ciriklestar ciriklestar 
Com. ciriklésa^ cirikléha cirikléha ciriklelm 
Illat. cirikleske \ cirikleske cirikleske cirikleske 

* Bei dea an der unteren Donau und Theiss wobnenden rumünisehen Zigeunern lautet 
der Singular alsó : 

Der Dativ und Illativ werden willkiirlieti verwechselt. 
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1. SÜPPIGIERÜNG DER SÜBSTANTIVA MASCÜUNA. 

«) FOK BELEBTBS. 

S1NGIILAB. Aiíf einen Consrmanten endigend. 

rom rom rom der Zigeuner 
romeskoro {-i, -c)* romeskero (-i, -e) romeskro (-*', -e) des Zigeuners 

romeste romeske romesde dem Zigeuner 
romes romos romes den Zigeuner 
roma romeja romeja Zigeuner! 
romestar romestar romesder vom Zigeuner, aus dem Zigeuner 
romesa romeha romeha mit dem Zigeuner, zum Zig. 
romeske romeste im Zigeuner, in den Zigeuner. 

PIAJBAL. 

roma . romé rom die Zigeuner 
romengoro (-*', -e) romengero (-i, -e) romengro (-i, -e) der Zigeuner 
romende romenge romende den Zigeunern 
romén romén romén die Zigeuner 
romaié romáié romaié Zigeuner! 
romendar romendar romender von (aus) den Zigeunern 
romenca romenca romenzer mit (zu) den Zigeunern 
romenge romende in den Zigeunern (in die Zig.) 

BINGULAR. auf -o endigend. 

ciriklo ciriklo éirkulo der Vogel 
éirikleskoro (-», -e)* cirikleskero (-i, -e) éirkuleskro (-i, -e) des Vogels 
éirikleste éirikleske éirkulesde dem Vogel 
cirikles cirikles éirkules den Vogel 
cirikle éirikleja éirkuleja Vogel! 
ciriklcstar ciriklestar cirkulesder vom Vogel, aus dem Vogel 
ciriklesa éirikleha cirkuleha mit dem Vogel, zn einem Vogol 
éirikleske éirikleste im (in den) Vogel. 

rom, roméhko, romente, romes, roma, romestar, romesa, romeske, u. s. w. 
ciriklo, ciriklehko, éirikleste, éiriklés, cirikle, éiriklestar, ciriklesa, éirikleske. 
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türkische Zigeuner 
ungarisehe Zigeuner 

türkische Zigeuner 
jenseits der Donau in den Karpathen wandernde 

PLURAL. 

Nom. 
1 

cirikle cirikle cirikle cirikle 
Gen. ciriklengoro (-i, -é) ciriklengero (-i, -e) ciriklengero (-i, -e) ciriklengro {-i, -é) 
Dat. ciriklénde ciriklénde ciriklénde ciriklénde 
Ace. éiriklen éiriklen éiriklen éiriklen 
Voe. ciriklale ciriklale ciriklale ciriklale 
Elat. éiriklmdar ciriklendar ciriklendar ciriklendar 
Com. ciriklendéa ciriklenca' ciriklenca ciriklenca 
Illat. ciriklénghe ciriklenge ciriklenge ciriklenge 

k) FŰK UNBELEBTES. 

8INGTJLAR. 

Nom. ákhor ákhor ákhor ákhor 
Gen. akhoréskoro (-*, -e) akhoreskero (-t, -e)'\ akhoreskero (-i, ne) akhoreskro (-*, -e) \ 
Dat. akhoreste akhoreste j akhoreste akhoreste 
Aee. akhör ákhor ákhor akhor j 
Voe. akhora ákhorale ákhorale ákhorale 
Elat. akhorestar akhorestar akhorestar akhorestar \ 
Com. akhorésa ákhoreha ákhoreha ákhoreha 
Illat. akJwréske ákhoreske ákhoreske akhoreske 

PLURAL. 

Nom. akliorá akhora akhora akhora 
Gen. akhorengoro (-t, -« akhorengero (-i, -e) akhorengero (-», -e) akhorengro (-i, -e) 
Dat. ákhorende ákhorende ákhorende ákhorende 
Aee. ' akhora akhora. akhora akhora 
Voe. ákhorale ákhorale ákhorale ákhorale 
Elat. akhoréndar akhoréndar akhoréndar akhoréndar 
Com. ákhoréndza ákhorenca ákhorenca ákhorenca 
Illat. akhorenge akhorenge akhorenge akhorenge 

* Plur. romengo, ciriklengo. 
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PLÜBAL. 

cirikle cirikle cirkule die Vögel 
cirikVéngoro {-i, -e) ciriklengéro (-i, -é) cirkulengro (-i, -e) der Vögel 
ciriklende ciriklénge cirkulende den Yögeln 
ciriklen ciriklen cirkvien die Vögel 
ciriklale ciriklale cirkulale Vögel! 
cirikléndar cirikléndar cirkulender von (aus) den Vögeln 
ciríklénca ciríklénca cirkulenzer mit (zu) Vögeln 
ciriklénge ciriklende in den Vögeln (in die Vögel) 

b) FÜR UNBELEBTES. 

SINGULAR. Auf einen Consonanten endigend. 

akör akhor khor (Haselnnss) die Nuss 
akoréskoro (-*, -e) akhoreskéro (-i,-e)* khoreskro (-i, -e) der Nuss 
akoreste ákhoreske khoresde der Nuss 
akör akhor khor die Nuss 
akora akhoreja khoreja Nuss ! 
ákoréstar ákhorestar khoresder von (aus) der Nuss , 
akorésa akhoreha khoreha mit der Nuss 
ákoreske akhoreste in der (die) Nuss 

PLDBAL. 

akorü ákhora khora die Nüsse 
akorengoro (-i, -e) ákhorengero {-%, -é) khorengro (-?', -e) der Nüsse 
akorende akhorenge khorende den Nüsse n 
akora ákhora khora die Nüsse 
akorale akhorále khorale Nüsse! 
akorendar akhorendar khorender von (aus) den Nüssen 
akorenca akhorenca khorenzer mit (zu) Nüssen 
akorenge akhorende in den Nüssen (ín die Nüsse) 

* Sing. akhor, akhorekho, akhoreste, akhor, ákhora, akhores ár, akhorésa, akhoréskc; 
Plur. ákhoréngo. 

Sing. korö, koréhko, koréste, kord, korú, koréstai, korésa, koreske; Plur. koréngo. 
Siehe die Anmerkung auf S. 102. 
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türkiscbe Zigeuner 
ungarische Zigeuner 

türkiscbe Zigeuner 
jenseits der Donau in den Karpathen wandernde 

snrauuLR. 

Nom. korö köro köro koro 
Gen. koreskoro (-t, -e) köreskero (-t, -e) köreskero (-t, -e) koreskro (-i, -e) 
Dat. koreste köreste Jeöreste koreste 

, Acc. korö köro köro koro 
Voo. kora köreja köreja köreja 
Elat. korestar korestar korestar korestar 
Instr. koresa köreha - köreha köreha 
Illat. koréske köreske köreske koreske 

PLURAL 

Nom. koré köre köre - koré 
Gen. koréngorö (-t, -e) körengero (-*, -e) körengere (-», -e) korengro (-t, -c) 
Dat. korénde körendé körende korende 
Aee. koré köre köre koré 
Voe. íkorale körale körale koraié 
Elat. körendar körendar körendar körendar 
Instr. koréndza körenca körenca körenca 
fllat. korenge körenge körenge korenge 

Aus-

1. Die Fremdwörter auf -os, -is, -us nehmen im Genitiv die Endung 
-kero, im Dativ te, im Voeativ -ona, im Elativ -tar, im Comitativ (In­
strumentális) -eha, im Illativ -ke an. Der Accusativ entspricht dem Nominativ. 
Den Plural hűden sie regelgem&fl. 

Casus Singular Plural Singular Plural 

Nom. papus (Grossvater) papusi láncos (Eette) lancosi 
Gen. papuskero (-i, -e) papusengero (-*, -é) lancoskero (-i, -e) lancosengero (-*, -é) 
Dat. papuste papusende lancoste lancosende 
Acc. papus papusi láncos lancosi 
Voc. papusona papusále lancona láncosaié 
Elat. papustar papusendar lancostar lancosendar 
Com. papuseha papusenca lancoséha lancosenca 
Illat. papuske papusenge lancoske lancosenge 
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HHGUIAB. Auf cinen VoecU endigend. 

korő ifcöro köro der Krug 
koréskoro {-i, -e)* Jcöreskero (-», -e) köreskro (-t, -e) des Krugcs 
koréste köreske köresde dem Kruge 
korő köro köro den Krug 
kora köreja köreja Krugl 
koréstar koréstar köresder von (aus) dem Krug 
korésa kőreha köreha mit (zu) einem Krug 
koréske köreste in den (dem) Krug 

PLURAL. 

koré kőre köre die Krüge. 
koréngoro (-», -e) korengero (-t, -é) körengro (-», -e) der Krüge 
korende körenge korende den Krügen 
koré kőre köre die Krüge 
koraié körale körale Krüge'. 
körendar körendar körender von (aus) den Krügen 
korénca körenca körenzer mit (zu) Krügen 
korénge körende in die Krüge (in den Krügen) 

nahmen. 

2. Von der Regei weichen ganz ab die folgenden: devel, Flnr. devla. 
lasst bei der Suffigierung das e vor dem l fallen, Sing. Voc. devla; dad, Plur. 
dada, Sing. Voe. dade oder dadeja. — raj und muj werden bei den őechó-
mahrischen und einigen magyaríschen Zigennern folgendermafien suffigiert: 

Casus Singular. Plaral. Singular. 1 Piural. 
1 

Nom. raj, Herr raja muj, Mund 1 muja 
Gen. raskero (-», -e) rajengero (-»', -e) möskero (-»', -e) ! nmjengero (-i, -e) 
Dat. raste rajende möste müjende 
Aee. ras, rajes raja mos, müjes müja 
7oc. raja rajaié müja müjale 
Elat. rastar rajendar möstar I müjendar 
Com. raj'eha rajenca müjeha müjenca 
Illat. raske rajenge möske i mujenge 
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3. Die auf -be, -pe, -ben, -pen, -be, -pe, -bo, -po ansgehenden habén im 
Elativ und Instrumentális beider Zahlen, dann im Genitiv, Dativ und Illatív 

1 ungarische Zigennei 
Casus türkische Zigeuner 

jenseits der Donan in den Karpathen wandernde 

-
surcroiAB 

Nom. cinipe chíniben chinibe cinipe 
Gen. cinipnaskoro (-i, -e] chinibnaskero (-», e) chinibneskero (-i, -e) cinipneskro (-», -e) 
Dat. cinipnaste chinibaste chinibneste cinipneste 
Acc. cinipés chinibne chinibnes éinipnes 
Voc. cinipá chinibneja chinibneja cinipneja 
Elat. cinipnastar chinibnastar. chinibnastar cinipnastar 
Instr. cinipnasa chinibnaha chinibnaha cinipnaha 
Illat. cinipnaske éhinibnaske chinibnesJce cinipneske 

PLÜHAI, 

Nom. cinipnü chinibna chinibna cmipna 
Gen. cinipnangoro (-», -e) chinümangero{-i, -e) éhinibnangero (-í,-e) cinipnangro (-*, -e) 
Dat. cinipnande chinibnande chinibnande cinipnande 
Acc. cinipnéíi chinibnen chinibnen cinipnen 
Voc. cinipnale chinibnale chinibnale cinipnale 
Elat. cinipnandar chinibnandar chinibnandar cinipnandar 
Instr. cinipnánüza chinibnanca chinibnanca cinipnanca 
Illat. cinipnűnghe chinibnange chinibnange cinipnange-

SINGOI^B. 

Nom. sastipe sastipen sastipe sastipe 
Gen. sastipnaskoro(-i, -e) sastipaskero (-t, -e) sastipne8kero (-»*, -e) sastipneskro {-i, -«) 
Dat. sastipnOste savtipnaste sastipneste sastipneste 
Acc. • sastipes sastipne sastipnes sastipnes 
Voc. sastipá sástipneja sastipneja sastipneja 
Elat. sastipnastar 

sastipnasa^ 
sastipnastar sastipnastar sastipnastar 

Instr. 
sastipnastar 
sastipnasa^ sástipnaha sástipnaha sástipnaha 

Illat. sastipnaske sastipnaske sastipneske sastipneske \ 
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des Plnrals a staty e nnd in allcn Casns, ansgenommen den Noniitativ Sing-
bleibt das e in -heh, -pen ans, z. B. 

ruminisehe Zig. I éechisch-m. Zig. deutsche Zig. Bedenttmg 

ctwpo 
cinipnaskoro (-t,-e)* 
cinipnaste 
cinipnes 
cinipnd 
cinipnástar 
cinipnasa 
cinipnaske 

ciniben (Brief) 
cinibneskero {-i, -e) 
cinibneske 
cinibnes 
cinibneja 
cinibnastar 
cinibnaha 
cinibneste 

cinopenn 
cinapöskro {-i, 

\cinapösde 
cinapás 
cinapeja 
cinapasder 
cinapdha 
cinapásde 

e) 
der Schnitt 
des Sehnittes 
dem Sehnitte 
den Schnitt 
Sehnitt! 
von (aus) dem Sehnitt 
mit (zu) dem Sehnitt 
in dem (den) Schnitt 

ctntpna 
cinipnángoro (-i,-e) 
éinipnande 
cinipnen 
cinipnale 
cinipnandar 
cinipnanca 
cinipnánge 

cinibna 
cinibnangero (-í, -e) 
cinibnange 
cinibnen 
cinibnale 
ciníbnandar 
cinilmanca 
cinibnande 

cinapa 
cinapángro ( i, -e) 
cinapande 
cinapán 
cinapale 
cinapander 
cinapanzer 
cinapande 

die Sehnitte 
der Sehnitte 
den Schnitten 
die Sehnitte 
Sehnitte! 
von (aus) den Schnitten 
mit (zu) den Schnitten 
in Sehnitten (Sehnitte) 

sastipö 
sastipnaskoro (-t,-e)* 
sastipnaste 
sastipnés 
sastipná 
sastipnastar 
sastipnasa 
sastipnaske 

sastipen 
sast'ipneskero (-*,-*) 
sastipneske 
sastipnés 
sastipneja 
sastipnastar 

sasfiptieste 

sastopenn 
sastopaskro (i, 
sastopasde 
sastopas 
sastopeja-
sastopasder 
sastopaha 
sastopasde 

die Gesundheit 
•e)j der Gesundheit 

l der Gesundheit 
I die Gesundheit 
I Gesundheit! 
| von (aus) der Gcstmdlictt 
| mit (zu) der Gesundheit 

in dio (der) Gesundheit 
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Casus tiirkisehe Zigeuner 
ungarische Zigeuner 

jenseits der Donau in den Karpathen wandernde 

Nom. 

Gíen. 

Dat. 

Aee. 

Voc. 

Klat. 

ínstr. 

Illat. 

sastipna 

sastipnangoro (-i,-

sastipnar.de 

sastipnén 

sastipnále 

sastipnandar 

sastipnandza 

sastipnánghe 

sastipna 

sastipnangero(-i, -e) 

sastipnande 

sastipnén 

sastipnále 

sastipnandar 

süstipnanca 

sastipnange 

sastipnangero(-i, e)\ 

sastipnande 

sastipnén 

sastipnále 

sastipnandar 

sastipnanca 

sastipnange 

sastipna 

sastipnangro (-*", -e) 

sastipnande 

sastipnén 

sastipnále 

sastipnandar 

sastipnange 

2. SÜPFIGIERUNG DER SÜBSTANTIVA FEMIN. 

aj FÜR BELBBTES. 

Nom. í phen phen 

Gcn. 1 phenakoro (-/, -é) ' phénakero (-i, «) 
Dat. phenate phenate 

Aee. phena | pJiéha 

Voc. phéne \ phene 

Klat. pheiüitar pJténatar 

• • ' ( M M . pheh'isa phenaha 

Illat. phekdkv phenake 

phen 

phenakem (-i, 

phenate 

phena 

phenatar 

phenaha 

phenake 

pheimkra {-í, -e) 

phenate 

phena 

phene 

phenatar 

phenaha 

phenake 

Nom. 

ücn. 

Ihu. 

,\cc. 

Voe. 

Klat. 

('óin. 

Illat. 

phena 

phenéntjoro (-i, -e) 

plieúénde 

plwJién 

phenalc 

phcúeudar 

phenendza 

phiiiin<)c 

phena I phena j phena 

phénengero (-i, -e) \ pheiienfjero (i, -e) phenengro (-i, -e) 

phenende 

phémn 

phenate 

phéitendar 

phéúenca 

phénenge 

phenende 

phönen 

phéhale 

phénendar 

phénenea 

phenende 

phenen 

pJienale 

phetíendar 

phenenca 

phénenge 

HA den /.ivisohon der untcren Donau und dér Theiss wohncnden ruuiánisclien Zigeunern 

http://sastipnar.de
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PLUKAL. 

sastipna sastipna sastopa die Gesundheiten 
sastípnangoro (-i,-e] sast'ipnangero (-i,-e) sastopangero (-i, -e) der Gesundheiten 
sastipndnde sastipnange sastopande den Gesundheiten 
sastipnen sastipnen sastopan die Gesundheiten 
sastipndle sastipnale sastopale Gesundheiten ! 
sastipndndar sastipnandar sastopander von (aus) Gesundheiten 
sastipnanca sasíipnanca sastopamer mit (zuj Gesundheiten 
sastipnange sasfipnande sastopande in Gesundheiten 

2. SUPFIGIERUNG DER SUBSTANTIVA PEMIN. 

a) FŰB BELEBTES. 

1 ÜNGULAB. Auf einea Consonanten endigend. 

phen phen phen die Sehwester 
phenakoro (-», -e)* phenakero (-i, -e) phenakro (-i, -e) der Sehwester 
phenate phenake phenade der Sehwester 
phena phena phena die Sehwester 
phené phene phene Sehwester! 
phenStar phenatar phenader von faus) der Sehwester 
phenasa phenáha phenáha mit (zu) der Sehwester 
phenake phenate phenade in der (die) Sehwester 

PLÜRAL. 

phena phena phena die Sehwestern 
phenangoro (-»', -e) phenengero (-?', -e) phenengro (-i, -e) der Sehwestern 
phenánde phenenge phenende den Sehwestern 
phenun phenen phenen die Sehwestern 
phena phenale phenale Sehwestern! 
phenandar phenendar phenender von (aus) den Sehwestern 
pheúanca phenenca phenemer mit (zu) den Sehwestern 
phenánge phenende phenende in die (den) Sehwestern 

lautet der Genitiv: phenako Sing., phenango Plur. 
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Casus türkisehe Zigeuner 
ungarische Zigeuner 

türkisehe Zigeuner 
jenseits der Donau in den Karpathen wandernde 

8IKÖDLAR. 

Nom. romnl romni romni romni 

Gen. romnakoro (-«', -é) romnakero (-i, ~é) romnakero (-«', -e) romnakro (-i, -é) 

Dat. romnate romnate romnate romnate 

Aee. romna romna romna romna 

Voe. romnte romnije romnije romni 

Kist. romnatar romnatar romnatar romnatar 

Oom. romnasa romnaha- romnaha romnaha 

illat. rominaké romnake romnake romnake 

rjJURilL. 

Nom. romftá romna 1 romna romna 

Gen. riimúengoro (-t, -e) romáengero (-i, -e) | rvmnengero (-i, -e) romnengro (-i, -e) 

Dat. romnende romnende romnende romnende 

Aee. romnén romnen ' romnem romnen 

Voc. romnak rominaié romnale romnale 

Klat. romnendar romnendar romnendar romnendar 

í'-om. romnéndza romnenca romnenca romrienca 

Illat. romúengJie rommnge romnenge romnenge 

b) FÜR UNBELEBTKS. 

SINGULAR. 

Nom. patrm pattin patrin patrin 

Gon. patrúakoro (- i, -e) patrinakero (-i, -e) patrinakero (-?', -e) patrinakro (-i, e) 

Dat. patrinate patrinate patririate patrinate 

Aee. patrin, patriuü patrin patrin patrin 

Voe. patríne patríne patríne patríne 

Klívt. patrinatar patrinatar patrinatar patrinatar 

Instr. patrinasa patrinaha j patrinaha patriíiaha 

Illat. ! patrinake patrinake patrinake patrinake 

' Bei den zwischun dor unteren Donau und Thoiss wohncndon runiiinisehen Zif?nunern 
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ramánische Zig. éeehisoh-m. Zig. deutsche Zig. Bedeutung 

SDÍGULAE. ' Auf -i Endigende. 

romni romni romni die Zigeunerin, die Frau 

romnakoro (-t, -e)* romnakero (-t, -e) romnakro (-t, -e) der Frau 

romnate romnake romnade der Frau 

romna romna romna die Frau 

romni romnije romni Frau! 

romnatar romnatar romnader von (aus) der Frau 

romnasa romnaha romnaha mit (zu) der Frau 

romnake romnate romnade in der (die) Frau 

• 
PLUHAL. 

romna romna romna die Frauen 

romnangoro {-i, -e) romnengero {-i, -e) romnengro (-t, -e) der Frauen 
romnande romnenge romnende den Frauen 
romnán romnen romnen die Frauen 
romna romnale romnale Frauen! 
romnandar romnendar romnender von (aus) den Frauen 
romnanca romnenca romnenzer mit (zu) Frauen 
romnange romnende romnende in den (die) Frauen 

A). PÜI t UNBELEBTES. 

SDÍGÜLAR. Auf Consonanten Endigende. 

patrin patrin patrin das Blatt 
patrihakoro {-», -e)* patrinakero (-*', -e) patrinakro (-i, -e) des Blattes 
patrinate patrinake patrinade dem Blatté 
patrin patrin patrin das Blatt 
patrine patrine patrine Biatt! 

itrinatar patrirtatar patrinader von (aus) dem Blatté 
irhása patrinaha patrinaha mit (zu) dem Blatt 

patrinake patrinate patrinade in dem (das) Blatt 

lautet der (ienitiv alsó romúáko Sing., romniingo Plui., Nom.: romni. 

patrijako Sing., patrijango Plur., Nom. : putri, 

godako Sing., godango Plur., Nom.: godá. 
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! 1 
ungarisehe Zigeunei 

Oasus türkische Zig. i . . türkische Zig. 
1 jenseits der Donau in den Karpathen 

I wandernde 
i 

PMTRAL. 

Nom. í patrina, patrina patrina | pajtra patra 
Gen. patrinéngoro (->•, -e patrinengero (-»'. -e ̂ ' pajtrengeri, (-i, -e) 1 patrengro í-i, -e) 
Dat patrinende i patrinende pajtrendt * patrende 
Aec. putrinén j patrina i pajtra '• patra 
Voe. pntrinale j patrinale pajtrale '• patrale 
Elat. patrinéndar patrinéndar pajtrendrtr patrendar 
Instr. patrinéndéa pdtriúenca i pajtrenca patrenca 
Illat. patrinenghe pátrinenge \ pajtrenge patrenge 

SINGULAR. 

Nom. 1 gödi gödi gödi gödi 
Gen. godákoro (-i, -e) gödakero {-i -e) gödakero (-i, -e) gödakro {-i, -e) 
Dat. goddte gödate gödate gödate 
Ace. goda gödi gödi gödi 
Voe. • godie göde gödije gödié 
Elat. ! gödatar gödatar gödatar gödatar 
Instr. goddsa gödaha gödaha gödaha 
Illat, \ goddke gödake gödake gödake 

IT.URAI.. 

Nom. ' goda goda goda göda 
Gen. godengoro (-?', -<•) ' gödengero (-» • "<>) godengero (-«', -e) godengro (-*, -c) 
Dat. godende godende godende godende 
Aec. goden goda goda göda | 
Voe. gödale gödale gödale gödale 
Elat. godendar godendar godendar \ godendar 
Instr. godéndza \ gődenca godenca \ gödenca 
Illat. godenghe gödenge gödenge gödenge 
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rumánisehe Zig. 

r~ ' r ' " ' ' i 

őecho-m. Zig. deutsche Zig. Bedeutung 

PLUBAL. 

patruta pajtra patterja die Blátter 
patrinangoro (-i,-e) pajtrengero (-*', -«) paMerjengro (-», -c) der Blátter 
patrinande pajtrenge patterjende den Blattern 
patrlna pajtra patterja die Blátter 
patrtéa pajtrale patterjode Blátter! 
patririándar pajtrendar patterjender von (aus) den Blattern 
pat/rinanca pajtrenca patterjenzer mit (zu) den Blattern 
patrindnge pajtrende patterjende in den (die) Blátterín) 

SINGÜLAR. Auf -i Endigende. 

gödi gödi gödi der Verstand 
gödakero (-i, -e) gödakero (-i, -e) gödakro (-i, -e) des Verstandes 
godate gödake godade dem Verstande 
gödi gödi gödi den Verstand 
gödi gödije gödije Verstand ! 
godötar gödatar godader von (aus) dem Verstand 
godasa gödaha goddha mit (zu) dem Verstand 
godake gödate godade in dem (den) Verstand 

PLURAL. 

goda göda goda 
godangoro (-i, -e) godengero {-i, -e) godengro {-i, -e) 
godande gödenge godende 
godan göda goda 
goda gödale godale 
godandar gödendar godender 
godcmca gődenca \ godenzer j 
godánge godende godende j 
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c) J)IE AUS MASCDLINEN AUF -0 GEBILDETEN FEMININA. 

Einige auf -i endigende fem. Substantiva, die Belebtes bezeichnen und 
aus Mascnlinen auf -o gebildet wurden, nehmen bei den őechisch-mahrischen 
und einigen magyarischen Zigeuner-Dialekten im Plural -ij nach Weglassung 
des a an, z. B. bákro = Widder, bakri = Schaf; balo = Schwein, hali — Sau. 

Casus Plural 

Nom. bdkrija bdlija oder bálija 
Gen. hdkrijengero (-í, -é) bdlijengero (-i, -e) „ bdlijengero (-i,-

• ' ) 

Dat. bdkrijende bdlijende „ bdlijende 
Aee. bdkrijen bdlijen „ bdlijen ' 
Voc. bdkrijdle bálijaié „ halijaié 
Elat. bdkrijendar bdlijendar „ bdlijendar 
Instr. bdkrijenca bdlijenca „ bdlijenca 
Illat. bdkrijenge bdlijenge „ bdlijenge 

3. SÜPFIGIKÜNG DEE ADJEOTIVA UND PARTICIPIA PEEPECTI. 

1. Die selbstSndigen Adjeetiva, Participia Perf. und die Zahlwörter 
folgen in der Suffigirung allén Regein der Substantiva, z. B. 

Casus 
Masculinum Peminium 

Casus 
Singular j Plural Singular Plural 

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Aec. 
Voe. 
Elat. 
Instr. 
Illat. 

kdlo 
kaleskero {-i, -e) 
kdlesie 
kdles, kdlo* 
kdleja 
kdlesfar 
kaleha 
kdleske 

kdle 
kalengero (-i, -e) 
kalende 
kalen, kdle * 
kalale 
kdhndar 
kdlenca 
kalenge 

káli 
kaíakero (-i, -e) 
kálate 
kata, káli 
kalije 
kalatar 
kaláka 
katáke 

hala 
kalengero (-i, -e) 
kalende 
kálen, hála * 
kalale 
kalendar 
kdlenca 
kalenge 

2. Wenn das Adjectivum dem Substantivum vorangeht, so wird nur 
letztéres suffigirt, wahrend das Adjectivum im Nominativ und Accusativ Sing. 
die ursprüngliche Form behalt, in den übrigen Casus aber als Masculinum 
die Endung -e, als, Feminihum -a annimmt; wenn es auf einen Vokal aus-
lautet, so setzt es an Stelle desselben ebenfalls diese Endung. In der Mehr-
zahl ist sowohl für Masc, als auch für Fem. die Endung -e. Z. B. 

* Die zweite Form des Aec. gilt für Unbelebtes. 
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Casus 
Masoulinum Femininum 

Casus 
Singular Plural j Singular Plural 

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Aee. 
Voe. 
Elat. 
Instr. 
Illat. 

bdro mdnus l 

bdre mdnuseskero 
bdre mdnuseste 
bdro mdnuse f-s) 
bdre mdnuseja 
bdre mdnusestar 
bdre mdnuseha 
bdre mdnuseske 

bdre manusa 
bdre manusengero 
bdre mdnusende 
bdre manusen 
bdre manusale 
bare mdnusendar 
bdre manusenca 
bdre mdnusenge 

tikni kdhni* 
tikna kdhnakero 
tikna kdhnate 
tikni kdhna 
tikna kdhnije 
tikna kdhnatar 
tikna kdhnaha 
tikna kahnáhe 

tikne kdhna 
tikne kdhnengero 
tikne kahnende 
tikne kdhúen 
tikne kahnale 
tikne kdhnendar 
tikne kdhnenca 
tikne kdhnenge 

3. Die auf einen Consonanten endigenden Adjectiva, ebenso die im 
Comparativ und Superlativ werden ebenso suffigirt, wie die auf einen Vokal 
auslautenden, z. B. bareder, báredereskero, barederjakero usw. 

Nom. sukar, schön sukare sukar sukara 
Gen. sukareskero sukarengero sukarjakero sukarjengero 
Dat. sukareste sukarende sukarjate sukarjende 
Aee. sukare (-s), sukara sukaren, sukare 8 sukarja, sukar 3 sukaren, sukara 3 

Voe. íukareja sukardle sukare sukarale 
Elat. sukarestar sukarendar sukarjatar sukarjendar 
Instr. sukareha sukarenca sukaraha sukarjenca 
Illat. sukareske sukarenge sukarjake sukarjenge 

4. Das vor einem Substantiv. stehende Adjectiv im Comparativ und 
Superlativ wird ebenso suffigirt, wie das nicht gesteigerte, z. B. féder raj, 
federe rajeste (besserer Herr, dem besseren Herrn); holeder lil, holedere lileha 
(schlechterer Brief, mit schlechterem Brief), bareder ráni, baredera ranatar 
(gröfiere Herrin, von der gröfieren Herrin). Auch für die Adjectiva gilt die 
Anmerkung auf S. 102. 

§ 14. 

DIE ZAHLWÖRTER. 

Die Zahlwörter folgen, je nachdem sie als Substantiva oder Adjectiva 
gebraueht werden, stets den Regein derselben. So z. B. werden die Ordinalia, 
wenn sie vor einem Substantivum stehen, auf die Weise der Adjectiva suffigirt. 

Es gibt 1. Cardinalia, 2. Ordinalia, 3. Indefinitmi und Distributiva, 
4. Multiplicativa, 5. Bruchzahlen. 

1 Grosser Menseh. 2 Kleine Henne. 3 Die zweite Form deí A«e. gilt für Unbelebtes. 
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tiirkisehe Zig. ungarisehe Zig. ramSnische Zig. 5m. Zig. | deuísehe Zig. 

1. OABDI-

jek jek, jékh jek, ik jékh jek 

duj dVQ duj duj duj 

trin trin tri, trin tri, trin trin 

star, stdr star star star star, star 

panc, pandz pdnz, ponc panc pandz pans 

80, SOV söv "söv SOV sob 

efta efta efta efta efta 

ókhtö, ochtö ocftta, ofto okta ochto ochto 

enea, enia, ena eúa ena, eja ena ena 

dei, des des dei des •des 

desujék deiujekh deljek desujekh deljek 

deiudüj deluduj delduj deluduj delduj 

demtrin desutrin űeitrin deSutrm áeUrin 

desustar desustar deistőr desustar desitár 

desupanc desupanz despanc desupandz éespans 

deéméöe desusöc de&göv desusm demov 

desueftd desefta, desufta ddefta desefta desefta 

desuochto desochto desokta desochto desochto 

desuina desena desena desena desena 

bis, beé bis bei bis bis 

besujek bisujekh usw. besjék bisthejekhmw. bisjek usw. 

trianda (trinfardes) trianda trides, tranda trianda trianta 

saranda Starvardes stardes, saranda duarbil starpla 

peninda pansvardes pancdes, pancandes jepassel pansdesa 

eksinda sőwardes iövdes, soandes trivarbis sobdesa 

vdominda eftavardes eftades eftavardes eftadesa 

okhdönta ochtovardes oktadeS starvdrbis ochtodesa 

eneninda enavardes enades enavardes enadesa 

lel, sil, lével sel sel ' Sel sel 

du sel usw. duj sel usw. dujsel dujsel usw. dujsel usw. 

khilia, milia isro, deS val Sel déllel deS var sel déllel, isero 

du kkilia dujisro, bis val sel dujdessel bisvarselaevr.l bissel, dujisero 
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Wander-Zig. sanskrit hindastani | andere Spraohen Bedeutung 

NALIA. 

jék eka jek, ék 1 

duj dvi do 2 

trin tri tin 3 

stiir catur éar, sahar 4 

ponc parican ponc, pans 5 

söv Has éhu, le 6 

efta saptan sat persiseii : licft 7 

oehto aStan afh zend: astun 8 

ena navan nuo, nau persisoh: nu 9 

deS daS'an dus, das, des persisoh: de 10 

desujek ekádas'an egazah, gard 11 

desuduj dvddas'an barah, bárd 12 

deíutrin trajodas'an terah 13 

desuStar éaturdaa'an Sandán U 

desupanc pancadas'an pandrah 15 

desusöv sod'as'an solah 16 

desefla saptadasran satrah, sattara 17 

deSoehto astádas'an at'harah 18 

deSena navadas'an únavinsati, wnis 19 

bié vins'ati bis persisoh: bist 20 

bisujék usw. ekavins'ati ikls, jékhis 21 

trianda tis, trinsa 30 

starönda sálig 40 

páncinda pasas 50 

Sovanda satt 60 

eftanda sater 70" 

ochtanda asi 80 

monda nawad 90 

sel s'ata su, sau persisoh: sad 100 

dujiel grieehisoh : JJXIOI — 1000 200 

deiuéel sahasra hazar zend: hazánkra 1000 

bi&uSel 2000 
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Die gröfieren Zahlen werden durch var, val „mai" ausgedriíckt, z. B. 
deé var §el ochto seí ochto var deé var páné = 1885, oder éel var isro = 
100,000; m-o var isro = 1.000,000 oder jekmilié = eine Millión. 

Die Suffigirung der Cardinalia ist die folgende, wobei selbstverstandlich 
jékh nur im Singular, die übrígen nur im Plural gebraucht werden: 

Casus 
Singular Plural 

Casus 
Maseulinum Femininum Maseulinum Femininum H

u
n
it 

jekh 
jékheskero (-t, -e) 
jekheste 
jekhe (-*) 
jékheja 
jekhestar 
jekheha 
jekheske 

jékh 
jekhakero (-t, -e) 
jekhate 
jekha 
jekhije 
jekhatar 
jekhaha 
jékháke 

duj 
dujengero (-i, -é) 
dujende 
dujen 
dujale 
dujendar 
dujenca 
dujenge 

trin 
trinengero (-»', -c) 
trinende 
trinen 
trinale 
trinendar 
trinenea 
trinenge 

2. ORDINALIA. 

Die Ordinalia werden aus den Cardinalien gebildet dureh Anfügung 
der masc. Endung -to, der fem. -ti, der Plur. Endung -te; die Endung des 
Femininums wird bei den cechisch-m&hrischen und vielen magyarischen 
Zigeunern als -fi ausgesprochen, z. B. 

jekhto = erster, dujto oder aver = zweiter, trito = dritter, éelto = 
hundertster; — Starti, étürfi (fem.) = vierte; biéte = zwanzigste. 

3. INDBF1NITIVA UND D1STRIBUTIVA. 

savoro masc, savori fem., savore plur. = allé, z. B. 
savore grasta gele Már the Mar = die Pferde giengen allé zu je vieren. 
éoduj = allé beidé, sotrin allé drei usw., rm.: liduj = allé zwei. 
duj the duj = zwei zu zwei usw. 
éöv diéne = wörtl. sechs Menschen — ihrer sechs; gelam sov dééne khere 

—• unserer sechs sind wir nach Hause gegangen; gelam duj the duj khere -
zu zweien sind wir nach Hause gegangen; éoduj sinan lukeste = allé zwei 
sind Soldaten; — dudzéne márdam e cukle (-s) = wir zwei habén den Hund 
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geschlagen; — me dinom tumende deé rupöne pro savore .= ich habé jedem 
von euch zehn Gulden gégében. Mre cavöre mule savore pre kholera (Szent-
Antal) = meine Kinder sind allé an der Cholera gestorben; — Uduj besm 

kethane (Szintye) = beidé wohnen zusammen. 

4. MULTIPLIOATIVA. 

1. Die Multiplicativa werden gebildet mit der Endung -var cm , jenseits 
der Donau, tr., d., rm. oder mit -val (Karpathen), die der deutschen Endung 
-mai entepricht, z. B. 

jekhvar = einmal; desval (Karpathen) = zehnmal; selvar = hundertmal. 
éivrdiúom dujvár ém. = ich habé zweimal geworfen; deévar pendom tute = 
zehnmal habé ich (es) dir gesagt. 

2. Die Ordinalia bilden, sowie die Adjectiva dureh Anfügung eines es 
oder jenseits der Donau eines -e ihre adverbiale Form; z. B. 

dujto = zweiter, dujte, dujtes = als zweiter. 

5. BRUCHZAHLEN. 

pa§ = halb oder jepaé, was eine Kürzung des jekh-paS = ein halb, ist; 
wenn es vor dem Substantiv oder dem Zahlworte steht, hat es die Bedeutung 
„halb", wenn es dem Zahlworte nachfolgt, so zeigt es dessen Aufteilung 
an, z. B. 

paé stdrto kora = halb vier Uhr — halb vier oder pa§ étar — halb 
vier; — panzéto pas = ein fünftel; éovto paé kotor = der sechste Teil; — 
deéto pas náne cáco andarodá so pendal tu = nicht der zehnte Teil ist (von 
dem) wahr, was du gesagt hast. 

Bei den deutschen und éechisch-mahrischen Zigeunern kann man oft, 
bei den magyarisehen seltener hören Jirtla, gartiri = viertel, z. B. duj gartiri 
pre ochto = zwei viertel (auf) acht; — trin firtla pro efta — drei viertel 
(auf) sieben. 

Auch die Tageszeiten werden so ausgedrückt: pas rati'. — Mitternacht; 
paé dive oder dilos ém.., plunodij magy. = Mittag; jekh kora — eine Stunde usw. 

Bei den magyarisehen Zigeunern werden die Bruchzahlen gewöhnlich 
alsó ausgedrückt: paé,jepas = halb; trita = ein drittel, stárta ^ ein viertel, 
panéta — ein fünftel, öövta = ein sechstel usw. 
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§ 15. 

CÖMPÓSITA. 

Wenn zwei Wörter zu einem verbunden werden, so folgt das erste nicht 
den Regein des Adjectivs, sondern fogt — wenn es anf einen Consonanten 
auslantet — im Singtdar und anch im Plnral in allén Casns beider Ge-
• schlechter ein -e an; anf Vokale anslaatende áber verwandeln denselben in ~e. 
Diese Regei befolgen, mit Ausnahme der dentschen Zigenner, welche die 
Wörter uriverandert znsammenfugen, allé Zigenner, z. B. 

jelch = ein, dive, dives = Tag; — jekhedivesüno = eintagig; jek-
div&süno d. 

duj = zwei, béré = Jábr; dujeberéengéro = zwegahrig; — dujber-
Séngero d. 

Jcőlo = schwarz, dand — Zahn; — kaledandengero = schwarzzfthnig; 
kalodanténgero d. 

parno — weiss, bal — Haar; párnebalengéro — weisshaarig; pamo-
baUéngero d. 



IV. KAPITEL. 

ADVERBIA UND PRAEPOSITIONEN. 

§ 16. 

ADVERBIA. 

Die den Hüfsverben „kann" und „mufi" entsprechenden Wörter sind 
selion auf S. 79—81 eingehend besprochen worden;* hier werden sie nur 
dem Zu8ammenhange zuliebe kurz angeführt: 

§aj, sasti, sasti, saéti, hasti, haiti — kann; 
naéti, naéfi, nasti = kann nicht; 
hum-te, hun-te = mufi, musinav — mufi; 
na hum-te, na hun-te •— mufi nicht. 

Die adverbiellen Zahlwörter, z. B. jekhvár, dujtes usw. wurden, gleich-
falls auf S. 121 besprochen. 

türkisohe Z. ungarische Z. 
1 

rumániscbe Z. ! ém. Z. 
! 

deuteche Z. 

a) ADVERBIA TEMPORALIA. 

avdives, avdies 

avnüaj, avekabers 

jic, hidia as 
jicavér 

adadij, adadive, 
adadives 

adalinaj 
avgodar 
ic 
prekoic 

azes, ades 

kadóbors 
koldes, sodes 
iz 
avériz 

adadives 
adadives 
adalinaj 
avgoder 
ic 
prekoic 

kova dives, dejsa, 
heuté 

kova béré, heuer 
akova dives, neulich 
dejsa, dejsa, gestera 
glan vaver dives, ?or-

gestern 
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türkische Z. ungarische Z. rnmanische Z. éech.-m. Z. deutsehe Z. 

takhiára, javiné taha, táha, tajsa tase, ténárá tajsa dejsa, morgen 

takhiár palé pale taha, pale ta- avér tase, avér té­ pale tajsa pral wauer dives, 

heste kára übermorgen 
akaná, akanghá akanik okának, akáná akana kanna, jetzt 

akkor átunci dann 
angleder angladá angledir, ánglá-

kade 

angalada glandir, vordem 

anglodá ánglákode angáloda glan o ciro, vorher 
avresar ávérdátá avervár vaverend-e, vavervar, 

anderesmal 
cilla cirkana, dolmut cirla cirla, einst 
iret khari, zébéjimé Awres, spát 

jekvár jefar, jekhvar jekhvar,várékáná jekhvar jekhvar, einstens 

akarta, okaná kana, akana akan, akáná akana kanna, jetzt 

kanna kodé kana kama, kana di, vvann 

biaveli kerat'i rati, ráti rati, nachts brevules, abends 

niláje, im Som­ lani borsakáná linaje, som- vaver berseskeres, 

mer 
már, ma 

mers voriges Jahr 

jaké, kanna, schon 
nikaná, nikadá nikana, nikda, 

nikoda 

nikans, nisár, ci-

káná 

nikava, nie kekvár, niemals 

maj pálekode jaké, bald 

akaná mindar akana, akanas mindar kanna, gleich 

paleder paleder zébéjiméder dwridir, spáter 

paloda paloda pálákode pale pal, nachher 

jepás divése 
• 

páloplunö paláomizméré ; palduno dives, naeh-

mittag 

pálpale papaié maj palai, palé 

mrustij I 

papaié 2>ale, papese, wieder 

jekpas dives pasdij, pasdive, mizméri plunodlj, di­ pasdives, mittag 
jepás dives pasdives, dilos, los, pas dives 

nimru asiat. plVMO díj . 
jekpas aratt pasrati, pasrati maskaréret < pas rati pas ratt, mitternachts 
aratti, Nachts rati i mitternachts 
arattaha,morgen8 rat'aha zior, détehárá rataha rila,deisirla, morgens 
köde dives sákodij,hakodives sako dés sako dives dives eskeres, táglieb 

sar far 

i 

sakovar, hakovar sadejek, sadeki i sakovár hakho ciro, hakhe 

goppa, immer 
sigo, tarés i 

j 

slg, sik sigo . ' sik sik, sikelo, ziglo, 

sehnell 

i 

1 

varekana uiiivar varekana bisweilen, zuweilen 
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türkjsche Z. ungarische Z. rumánische Z. éeeh.-m. Z. doutsche Z. 

6) ADVEKBIA LOCI. 

atiá, até adaj, adaje, ákaj köti, káthé adaj akhi, akhaj, hier 
okoté akate, hin adaj th'odoj káthé thaj kothé adaj th'odoj akhi the goi, akhi 

und her tliagotté, hier und 
ákaté adode, örde odater, kotró gatter, hier [dórt 
akatar - adtar otar adatár gatter, von hier 
andre andal andro atrín tre, drinnen 
angle anglal anglal anglal glan, vorn 

avreste, avrete avreste 
ávérthanésté 

avrete vaverende, anderswo, 
anderswohin 

avriál, von aussen avretar avretar avretar vaverender^ von an-
ders her 

avri avri, art avri avri vri, draussen 
ketané, ikitané dudzene duj zine, ikitané dudzene, ke- keltené, zuaammen 
dur dur dur dur [tané dures, weit 
dwal dwal dwrdir dural 

dzikja zikaj sir dures, har dures, 
wie weit, bis wohin 

glan glan anglal anglal glan, vorn 
pasat, pásé harnetane 

hametaneiar 
pássé 
pasSétar 

charnes, kurz pás, nahe 

karín kaj ko kaj gaj, kaj, ke, wo 
katar kajtar, katar, kas~ káthár, kotar, katar, kotar, gatter, woher, woraus 
katar tar katar kastar 
kherestar khéral kherestar kherestar khereadcr, vorn Hause 
khere khere khere khere khere, naeh Hause 
eketané, ikitané kethane, ketené, ikitané, kethane kethane kettené, zusammen 
jeksán asiat. jekhtáne, ekhe-
karín kiá [töne köti kia karik, wohin 

Ma köti kia ke, zu 
maskaré máskor máskar maskar maiker, zwisehen 
maskarái maskarái máskárárel maskarái maskerall, zwisehen, 

untén 
nika nikaj nikeir nikaj nagaj, nirgends 
nikatar nikatar nikatar nikatar nagatter, von nirgend-

her [gendshiu 
nikarin nikia nikoti nikia nake, nikarik, nir-
okotiá odoj, odaj okotiá odoj goj, agotte, dórt 
okotiá odja, odöde okotiá odode agotte, dorthin 

odjader majinta, odadir odojder duridir, weiter 
okotár odtar odattr, kothár odotar gottér, von dórt 

okia gelo okia krik, weg 
maSkeráll, durch perdal perdal pordal prekal 
krik, weg 
maSkeráll, durch 
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tele 
teldl 
teleder 
trujal 

teie 
andrai 
vuées, upré 
upral 
vuceder 

prekal, preko 

prekal the prekal 

sakotane 
tol, tel, télé 
telal, telal 
taleder, teleder 
telali,uzali, trujal 

tele 
tran 
upré 
upral 
upreder 
valakaj, varektg 
valakia, varekia 
varekatar, vala-

katar 

tordarel 

pordal thajpordal 

édkonethaneste 
tel, telal 
tele, telal 
teledir, majtelal 
trujal 

tele, 
andrai 
prák) 
proletár 
pndedir 
varekaj 
varekaj . 
vörékaikmr 

prekal 

prekalthepre-
kal 

sakethane 
tele 
telal 
teleder 
trujal 

tele 
andrai 
upré 
upral 
upreder 
varekaj 
varekaj 
varekatar 

maSkeraU, duroh, hin-
dureh 

durch and dnrch 

hakothemma, űberail 
tele, nnter 
telal, von untén 
teledir, unterhalb 
trujall, trujum, 

ringsum 
tele, nnter, nieder 
dran, aus 
pre, auf, oben 
pral,perdal, von oben 
pralidir, oberhalb 
irgendwo 
irgendwohin 
irgendwoher 

c) ADVERBIA. OTTMKRATJA. 

(avgös, avkös 

(avgutnö 

avrutnes 
but 

kliandt 
keti, ábör, kebör 
(ketitö 
ketifar, ketivar 
daha 
avgutnes 
hic 
-cár 
khandi 

j 

angluno 

anglutno 
athi 
athivar 
avrutne 
but 
iak 
culo 
kiti, keci 
kifito, kecilo 
kitivar, kecivar 
meg 
nagom 
nist, nista, ninSta 
-var, -val 
zálog 

i 

angluno 

majanglunö 
ádiki 
ádikivár 
averunoj, kaveru-
but [nej 
fére 
cerrá 
kiti, kid 
kitito, kisito 
kitivar, kecivar 
jeni 
jekhtes 
nis, nirik, kans 
•var 
lak, lakik 

angaluno 

naj angaluno 
adeci 
adecivár 

but 
cak 
culo 
keci 
kecito 
kedvar 
meg, inke 
jekhtes 
nist 
-vár 

glandüno, vago, 
enter) 

glandüno, allererster) 
so viel 
butvar, sovielmal 
ah zweites 
but, viel 
nnr 
gutti, lakó, wenig 
gicd, wie viel 
gicdto, der wie vielte) 
gicdvár, wievielmal 
noch 
jekhtes, zuerst 
ci, d, nicht 
-vár, -mai 
gutti, lakó, wenig 
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tfirkisehe Z. angarische Z. ramanisohe Z. éech.-m. Z. deutsche 2. 

d) ADVERBIA MÓDI (UND ANDKRB PABTIKKL). 

oda andal oda dala, jaké, so 
avoka kade avoka 80 

aver aver aver avriéandes vaver, anders 
barés bare pra igen drovent, sehr 

igen pra / sehr 
biavka, hijaba, andekhőnéi híjába éiéeske, vergebon 

pafibake, pofi-
vaké 

éák fere éák nur 
éoral éoral éoral éoral chorochanes, gehűa 
an, ont, in, ent har, sar sar har, sar har, sir, als 
sostar hoske, soske sostar, vaiosi hoske hoske, warom 

doleske, darum 
ka ko ne, so ko Ko, was 
na na na na nano, gar, nen 
ma ma ni ma ma, nicht 
va uva si uva ama, ja, aber 

vaj vaj vaj ' ani, oder 
varehar, varesar kaade varehar dala-dala, SOHM 
vaige vai, andakode, vaige vaige, vaske, vas 

andasoste wegen 

§ 17. 

AÜS ADJECTIVEN GEBILDETE ADVERBIA. 

Die auf einen Consonanten endigenden Adverbia werden bet den 
dechisch-mShrischen und dentschen Zigeonem in ihrer unverandertea Főim 
als Adverbia gebraneht, z. B. áukar Óm. Adj., Ady., áukker d. Adj., AAw. 

Die Zigenner jenseits der Donan gebranchen den Accusativ nnd sefcsea 
daher die Bildnngssilbe -e an das Adjeetiv, z. B. áukar Adj., áukare Adr. 
Die übrigen Zigenner fúgen allé ein -es an, z. B. áukar Adj., Sukares te. Adr., 
áukares Ady. bei den in den Karpathen wohnenden Zigeunern. 
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2. Bei den auf einén Vokal auslautenden Adjectiven wird ebenfalls der 
Accusativ als Adverbium gebraucht, wobei die Zigeuner jenseits der Douau 
ein -e, die übrigen -es ansetzen, z. B. 

tr.: denüö, dilinö Adj., deniles, dilines Adv.; mg. jenseits der Donau: 
dilinö Adj., diline Ady.; in den Karpathen: dilinö, dilines; őm.: dilinö. 
dilines; rm.: dilinö. dilines; d.: dinello, denelles = nSrrisch. 

Dieser Regei folgen auch die Numeralia, z. B. étdrto, átártes = vierter, 
als vierter. 

• § 18. 

PRAEPOSITIONEN. 

Die Praepositionen vertreten entweder die Endungen derjenigen Casus, 
die im Zigeunerischen nicht vorhanden sind, oder sie werden als Verst&rkung 
den vorhandenen Casus beigefugt. Die Zigeuner erlauben sich im Gebrauch 
der Praepositionen und der abhangigen Casus eine grofie Freiheit, so dafi 
ich mich nur auf solche beschr&nke, die einigermafien eonsequent gebraucht 
werden. 

1. DBN N03ONATIY KEFOEDEEN : 

andr -o, -*', -e, z. B. 
getom andr o ves~ oder gétom veéeske = ich bin in den Wald gegangen. 
sutom andr o ve§ oder sütöm veéeske = ich habé im Walde geschlafen. 
sutom andr o Budos oder som Budoske = ich bin in Ofen. 
bersestar andr o béré == von Jahr zu Jahr. 
andr i jepas~ rati = bis Mitternacht. 

2. DEN NOMINATIV ODER ELATIV REGIÉBEN : 

andral, z. B. 
perel mande andral o muj | 
perel mande e mostar > = es falit mir aus dem Munde. 
perel mande andral e mostar J 
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3. DEN NOMIN ATIV ODER DATIV ERFORDERN: 

kio, z. B. 
kio Phandlo foros őm. = bei Prag. 
puska kio pro mg. = bei Fuű (Commandowort, im Láger zu Lúgos 

1883). 
Ma, z. B. 

beéava kia tute d. = ich sitze bei dir. 
d$ava kia tute d. = ich gehe zu dir. 

mamuj = gegenüber, z. B, 
me beáfom duj beréa mamuj i ghangeri I r , , , . , , 

7_ , , . , „ • 7 .(=-- zwei Jahre habé ich der 
me bestom duj beréa mamuj a ghangerate ) 

Kirche gegenüber gewohnt. 
maékar — unter, zwischen, z. B. 

khel maékar amende = tanze unter uns. 
cidas maékar lende = er ist zwischen sie geraten. 

pal = nach, durch, z. B. 
phirdom pal o bar \ 
phirdom pal o bareske > = ich bin im Garten spazieren gegangen. 
phirdom o bareske ) 
me chav pal i phuv 1 

7 , , . , } = ich esse auf der Erde. 
me chav pal a phuvjake J 
me düindom pal i caj = ich bin durch die Maid verrückt geworden. 
dikh pal laté — sieh darnaeh. 
av paé mande pal jekh béré 

, • , j • T i » ^ 7 i = komm' zu mir nach einem Jahre. av paé mande pal jekn berseske j 
paé, z. B. 

jekh paé avreste = einer neben dem anderen. 
tu dikhTal la paé o kher I 

• . , . , , , , , • , , , , } = du hast ihn bei (oder neben) dem 
tu dtknlal la paé e khereste j 

Hause gesehen. 
ac tardo paé mande = steh' neben mir. 
praste paé mande = eil' zu mir. 

upre pro = über, z. B. 
cerchena sinen upre pro éero I 

7 , ., _ , } — die Sterne sind über dem Kopfe. 
cerchena stnen upre pro sereske ) r 

tel = untén, unter, z. B. 
i phuv sine tel mande ^=- die Erde ist unter mir. 
me beéav tel leste (gekürzt: teleste) = ich sitze uutcr ihui. 
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beé tut tél o káét 
beé tut tel e kaéteske *' ^ s e t z ' *<* u n t e r d e n B a u m -

vaé, z. B. 
vaé tnröJbaró devel \ 

» - i - J 7 7 r = um meines grófién Gottes willen. vaé mre bare devleske ) ° 
mule vaé túmende — er ist für euch gestorben. 
déa vaé e guruvá 
dza vaé e gwuvenge 
tu kheles sdko clro vas e lőve I 
, , , , _, • ,_ . ,_ i = du spielst stets um (für) Geld. 
tu kheles sako ctro vaé' e lovenge j 

\ ~ gehe um die (nach den) Ochsen. 

4. DEN N0MINATI7, DATJV ODEB ACCUSATIV ERFOBDEBN: 

paéal, trujal, trujum = herum, ringsum, z. B. 
klisfom paéal o föros = ieh bin um die Sfodt herum geritten. 
beéen pasai amande = sie wohnen rings um uns. 
tardo siúen paéal e jaké I 
. , ., r j . , t = sie stehen rings nm das Feuer. 
tardo smen pasai o jak ) ° 

pral = an, auf, z. B. 
o beró nandvarel pral i páni 
o beró nandvarel pral a paúake 

Wasser. 

[ = das Schiff sehwimmt auf dem 

5. DEN NOMINATIV ODER ACCUSATIV ERFOBDEEN : 

pro, z. B. ^ 
ada dive rafaha dikhiom pro kham = ieh habé heute morgens in die 

Sonne gesehen. 
köro sine pro skamin — der Krug steht auf dem Tische. 

prekal = durch, hindurch, z. B. 
usüna prekal i hev = er ist durch das Loch gesprungen. 
nást'om prekal o kher = ich bin durch das Haus gelaufen. 
anlom kast prekal o ves = ich habé durch den Wald das Holz getragen. 
nandvardom prekal i len = ich bin durch den Flufi geschwommen. 
pilas prekal i ráfi = er hat die $acht hindurch getrunken.' 

pre d. cm., upr mg. — auf, z. B. 
me adom pre jekh kurkb ön. ^ ich bin auf eine Wocbe gekommen. 
me pehm upr i phuv mg. = ich bin auf die Erde gefallen. 
tro gad hí parneder pre giv ím. = dein Hemd ist weisser als der Schnee. 
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tre bála Ms pre mngar kaleder ém. ^ deine Haare sind schw&rzer als 

die Köble. 
Nur in dsem Falle borte ich in Szent-Antal: mrö cavoro mule (mulas) 

pre kolera = mein Söhnchen ist an der Cholera gestorben. 

6. MIT ALLÉN CASUS WERDEN VERBUffDEN: 

W-, ci-, ci- =•• -los, un-, ohne, z. B. 
tu saj déaha bimandar = du wirst ohne mich gehen. 
me avlom bitutar = ich bin ohne dich gekommen. 
biéereskero = kopflos, cicaco = ungerecht, 

bikokalengero — knoehenlos, cicaces = unwahr, 
bigodakero =• sinnlos, biboldo = ungetauft, 

biboldes^ ungetaufterweise. 

7. ANFÜHBUNG DER PEAEPOSITIONEN. 

türkigebe Z. ungarisehe Z. rum. Z. éech-m. Z. deutsche Z. Bedeutung 

andré, ande andr andr andr ' andr in 
andral andral andral andral andral aus 
angol, angie angol angol, angU angol glan vor 
anglal anglal anglal anglal glan vor 
dzi dzi, ázik, zi si dzi ém bis 
naii gerik, krik, nasi nasi krik weg 
ande ize ande pro an in, hinein 

ke, ki, uz, uze uze kio, kia su, ke, pas zu 
tnere mere pal pal, pas hinzu, zu 

palé pal pal pal pal nach 
palai palai palai palai palai hervor 
palé pale palé pale pal nach 
pas, pásé pri pásé kio, pas, pre pas bei 

sarko sarkö mamuj pal gegen 
upal opál pal pal von 

upr up, upar upár pral, pro pre, apró an 
upré upr, upre upré pre pre auf 
upral upral upral tele von, herab 
upré upre upré upré pre auf 
po, zu asiat. uzal uzal von, aus 1 
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z. B. beéav angol o kher = ich sitze vor dem Hanse; 
ülöm lukesto angol o trin beréa — ich bin vor drei Jahren SoMrtt 

gewesen; 
o őavo naéel anglal = voran lauft der Knabe; 
gehm éi Peéti = ich bin bis nach Pest gegangen; 
M biéto beró kerdom buti pri harfalo = „bis zum zwanzigsten Jahre" 

habé ich beim Sehmied gearbeitet; 
getom uze i rákli — ich bin zum Madchen gegangen; 
av mere mande = komin' zu mir; 
beéel pal o khas = er sitzt hinter dem Héu; 
akhdr palai tro cavöro — ruf dein Söhnchen hervor; 
me prastav pale tute = ich lanfe dir nach; 
mrö cavöro pri éukare rakta beéel = mein Sohn sitzt bei der schönen 

Maid; 
i thadi mol siúe miéto sarko i éilali == der Branntwein ist gut gegen 

das Fieber; 
dukhal man pro upal o duj divese = seit zwei Tagén schmerzt mich 

der Fu6; 
jekh éiriklo beéel upar káét = ein Vogel sitzt auf dem Baume; 
jekh ciriklo ürjel upr1 o káét = ein Vogel fliegt anf den Baum; 
pelom upral grast = ich bin vom Pferde gefallen; 
prastandilom upre = ich bin hinanf gelaufen; 
avTom uzal o kherestar = ich komme vom Hanse; 
avTom tele uzal o káét = ich komme vom Banme herab.* 

1 
tiirkische Z. ' ongarisejie Z. 

1 ' : 
ram. Z. éeeh.-m. Z. deutsehe Z. ' Bedeutung 

bi, ci < bi. 6i 
vas 'Y(í 

bi, éi 
vas 

bi, ci 
vas 

bi, ci \ ohne 
vas am, für 

1 

z. B. bi duj rupone = ohné zwei Gulden; 
vaé duj rupone •= um (für) zwei Gnlden. 

§ 19. 

DIE POSTPOSITIONEN. 

Die Postpositionen ersetzen gleich den Praepositionen die fehlenden 
Casus. 

* Dieser Vocativ ist aus Zigeunermund. 
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a) ZEIT-POSTPOSITIONEN. 

türkisehe Z. ungarische Z. , rm. Z. őm. Z. 
I 1 

\ deutsehe Z. Bedcutung 

--var 

1 i 
-e \ -e \ -e 
-var , -var -var 

• - e 

| -var 
i 

in, an, auf 
-mai, -lich 

z.. H. Loeativus: rmdc im Winter; linajefnilaje — im Sommer; -t?«r 
sfceht mit dem Illativ -t\<ke, -ake, -enyr.. 

Multiplieativ: me chao trínvar dimske (éimaeske), — icfc esse tag^feti 
dreimal> jekhvar beréeske -— einmal jahrlich. 

b). ÖRTS-POSTPwSMwNEN. 

türkisoíic Z. ajigarische Z. rm. Z. ' ém. Z. deutsehe Z. Bedcutung 

-e 
-tané, -etane 

í -e -e 
-tané, -etane 1 -tané, -itané 

\ 

-e 
-tané, -etane 

-€ 

-fene, -ettené 
in, Bach 
als, wie 

z. B. Illativ: öíi«« Mere — gehet nach Hause; av manca ghangere ==-= 
komm' mit mir in die Kirche; ker rotnetane = maehe es wie ein Zigeuner ; 
ketane mg., kettene d. - zusammen. 

Die ém. und viele mg. Zigeuner gebrauchen die Illativ-Endung -eske, 
-ake, -enge auch fúr den Causativ, z. B, dia jareske — geh' um Mehl. 

c) NÜMERAL-POSTPOSITIONEK 

türkisehe Z. ungarisehe Z. no. Z. ém. Z. | deutsehe Z. | Bedeutung 

-tané, -etane 
-var 

-tané, -etane 
-var 

-tané, -itané 
-var 

-tané, -etane j -tené, -ettené \ als, wie, zn 
-var ; -»ar i -mai 

z. B. eketane, jéBietane = zusammen; dián dujtane = sie gchen zn 
zweien: me cumidinom la trinvár — ich habé sie dreimal geküs-1. 



V. KAPITEL. 

DAS PRONOMEN. 

§ 20. " 

DAS PRONOMEN PERSONALE UND DESSEN SUFFIGIERUNG. 

Bei der Shiffigiernng der Pronomina ist es auffaliig, dafi die .deutschen 
Zigeuner die Eodungen des Datirs: -te, -de und die lUativ-Suffixe: -ke, -ye 
gebraucben, wShrerai sieJbeim Nomen nur die Endung -de aasetzen. 

Casus türkisehe Z. 
1 • 

Tingarisehe Z.j rum. Z. ém. Z. deutsehe Z. Bedeutung 

SINGÜLAE. 

1. PBBSOH. 

Nom. me me me me me ieh 
Gen. mángoro (-*, mangero (-t, mángoro ( i, man man 

-e) -«) -«) meine 
Dat. mande mande mande mange mande mir 
Acc. man man man man man mieh 
Voe. me me me • me me 
Elat. mándar mándar mándar mándar mander aus (von) mir 
Instr. mándza manca manca manca manzer mit mir 
Illat. . mánghe mange mange mande mange in mieh, in mir 

2 . PEBSON. 

Nom. tu tu tu tu tu du 
Gen. tut tut tut tut tut deine 
Dat. tüte tüte tüte tuke tute dir 
Áce. tut tut tut tut tut dicfa 
Voe. tu tu tu tu tu 

Elat. tütar tütar tütar tutar tutter aus (von) dir 

Instr. tusa tüha tusa ' tuha tuha mit dir 

Illat. tüke tüke tüke ) tute tuke in dieh, in dir 
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Casus türkisclie Z. üngarisehe Z. 

" i 

rum. Z. í.-m. Z. deutsohe Z. Bedeutung 

3 . PARSON. MASCÜLINUM. 

Nom. ov ov, o,jou,jov ov, vov, vo jov job er 

Gen. léskoro (-i, -e) leskero(-i, -e) leskoro (-i,-e) leskero(-i,-e) leskero (-4, -e) seiner 

Dat. leste leste leste leske lesde ihm 

Aee. les le les les les ihn 

Voe. ov ov,o,jou,jov ov, vov, vo jov job 

Elat. lestar lestar léstar lestar lesder aus (von) ihm 

Instr. lesa léha lesa léha léha mit ihm 

Illat. leske leske leske leste lesge in ihn, in ihm 

FEMIN1NUM. 

Nom. oj oj, oj, joj oj, voj joj la, joj sie 

Gen. lakoro (-i, -e) lahero {-i, -e) lakoro {-%, -e) lakero (-i, -e) lakero (-i, -e) ihrer 

Dat. laté láte laté laké laté ihr 

áoc. la la la la la sie 

Voe. oj oj, oj, joj oj, voj joj la, joj 

Elat. látar latar látar latar Imter aus (von) ihr 

Instr. lösa laha lösa laha laha mit ihr 

Illat. lüke laké lüke lata laké in ihr, in sie 

PLURAL. 

1. PERSON. 

Nom. ámen ámen ámen ámen ámen, me wir 

Gen. amengoro ümengero amengoro amengero amengero unser 

K •«) (-», -e) {•i, -e) {< -e) (-%, -e) 

Dat. amende amende amende amenge amende uns 

Aee. ámen ámen ámen ámen ámen uns 

Voe. ámen ámen ámen ámen ámen 

Elat. amendar amendar amendar amendar amender aus (von) uns 

Instr. amendza amenca amenca amenca amenzer mit uns 

Illat. aménghe amenge amenge amende amenge in uns 

2. PERSON. 

Nom. tumen tumen turnén tumen tume, tumen ihr 

Gen. tuméngoro tumengero • tuméngoro tumengero tumengero euer 

K -*) (-*, -e) (•i,-e) , (i, -e) (-», -e). 
Dat. tumende tumende tumende tumenge tumende euch 

Ace. tumen turnén turnén tumen tumen eueh 

Voe. tumen tumen turném tumen tumen 

Elat. tuméndar tuméndar tuméndar tuméndar tumender aus (von) eueh 

Instr. tuméndza tumenca tumenca tumenca tumenzer mit eueh 

Illat. tuménghe tumenge tumenge tumende tumenge in eueh 
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Casus 

1 • • • — » ' • • • — 

türkisehe Z. ungariselie Z. rum. Z. 6m. Z. deutsche Z. Bedeutung 

3. PEBSOK. 

Nom. ol on, jon on, von jon jon sie 
Gen. lmgoro( i,-e) lengero (-i,«e) léngoro(-i,-e) lengero{-i,-e) lengero(-i,-e) ihrer 
Dat. lénde lende lende lenge lende innen 
Aec. len len len len len sie 
Voe. ol on, jon on, von jon jon 
Elat. lendar lendar lendar lendar tender aus(von)ihnen 
Instr. léndza lenca lenca lenca lenzer mit innen 
Illat lenge lenge lenge lende lenge in sie, in innen 

§ 21. 

DAS PEONOMEN POSSESSIVUM UND SEDÍE SUFFIGIERUNG. 

1 1 " 1 ! i 
Casos türkisehe Z. ungarische Z. rom. Z. ém. Z. I deutsche Z. 

1 1 i 1 

r — • — 
Bedeutung 

1. PE&SON. SINGULAE. 

XASCrjTLIMCM. 

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Aee. 
Voe. 
Elat. 
Instr. 
Iilat. 

minrö mro j munrö 
minréskoro | mréskero munréskoro 
minreste 1 mréste munreste 
minrés mres, mre munrés 
minreja > mreja í-munré 
minréstar j mrestar \ munréstar 
minrésa | mreha ! mimrésa 
minre<ke j mréske j munreske 

fiiitti 1 

miro 
mireskro 
miresde 
mires 
mireja 
miresder 
mireha 
mireske 

1 -. 
mem 
meiner 
meinem 
meinen 

aus (von) meinem 
mit meinem 
in meinem, in 

meinen 

FEMININÜM. 

Nom. 
Gen. 
Dat. 
Ae<\ 
Voe. 
Klat. ; 
Instr.j 

Illat 

minri 1 mri munrí 
minrakoro j mmkero \ mnnrakoro ; 
minrate 1 mráte j munrate \ 
minríl f mra •( munra \ 
•minnr ' ] mrija \ munri 
minratar ' mrdtar munrátar ; 
minrdm iiiráha } munrasa l 
minriike mrake [ mnnrdkc ' 

! 
mrt | 
mrakero 
mrake j 
mra 
mraija \ 
mratar í 
mraha j 
mrate 

1 
í 

miri 
mirakro 
mirade 
mira 
mirija 
mirader j 
miraha \ 
mirake 

j 

meine 
meiner 
meiner 
meine 
aus (von) meiner 

mit meiner 
in meine, in 

meiner 
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Casus türkische Z. nngarisehe Z. mm. Z. . cm. Z. deutsehe Z. Bedeutung 

PLURAL. 

Nom. mimre mre munré mre mire meine 

Gen. minréngoro mrengero munréngoro mrengero mirengero 

Dat. minrénde mrendé munrénde mrenge mirende 

Aee. mimén mre munrén mre mire 

Voe. mini ah mrale munrale mrale mirale 

Elat. minrendar mrendar munrendar mrendar mirender 

Instr. minrendza mrenca muwrenca mrenca mirenzer 

Illat, minrenghe mrenge munrenge mrende mirenge • 

i í. PERSON. SINGULAR. 

MASCULIJÍÜM. 

Nom. tinro tro tiro tro tiro dein 

Gen. tinreskoro tréskero tireskoro tréskero tireskro deines 

Dat. tinréste treste tiréste treske tiresde deinem 

AeeX tinrés tre, trés tirés trés tires . deinen 

Voe. tinréja treja tiré treja tireja 

Elat. tinrestar tréstar tiréstar trestar tiresder aus (von) deinem 

Instr. tinrésa tréha tirésa treha tiréha mit deinem 

Illat. tinréske tréske tireste treste tireske in deinem 

FEMIN1NUM-

Nom. tinri tri tiri tri tiri deine 

Gen. tinrakoro trakero tirakoro trakero tirakro deiner 

Dat. tinráte trate tirate trake tirate deiner 

Aee. tinra tra tira tra tira deine 

Voe. tinrie trlje tirí trije tirije , 
Elat. tinrátar tratar tiratar tratar tirader aus (von) deiner 

Instr. tinrösa traha tirdsa traha tiraha mit deiner [ner 

Illat. tinrake tráke tirate ' trate Uraké in deine, in dei-

PLURAL. 

Nom. tinré tre tiré tre Mre deine 

Gen. tinréngoro tréngero tiréngoro tréngero tirengro 

Dat. tinrénde trénde tirénde trenge tirende 

Aee. tinrén tre tirén tre tire 

Voe. tinrále trale tirale trale tirale 

Elat. tinrendar tréndar tiréndar trendar tirender 

Instr. tinréndza trénca tirénca trenca tirenzer 

Illat. tiwrénghe trénge tirénge trendé tirenge 
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Oasus türkisehe Z. ungarisehe Z. rum. Z. fim. Z. deutsehe Z. Bedeutung 

MASCULINDM. 3. PERSON. SINGULAR. 

MASCÜLINUM. 

Nom. leskoro leskero leskorö leskero leskro sein 

Gen. léskoréikoro léskéreskero leskoréskorö leskerero leskreskro seines 

Dat. leskoreste léskereste leskoréste léskereske leskresde seinem 

Aee. leskores leskeres (-e) leskores leskeres. leskres seinen 

Voe. léskoréja léskereja leskoré léskereja leskreja 

Elat. leskorestar léskerestar leskorestar léskerestar leskresder aus (von) seinem 

Instr. leskoresa léskereha leskoresa léskereha leskreha mit seinem [nem 

Illat. leskoréské léskereske leskoréské leskereste leskreske in seinen, in sei-

FEMJS1KUM. 

Nom. léskori léskeri 
1 

leskori j leskeri leskri seine 

Gen. léskorakero leskerakero leskorakoro leskerakero leskrákro 

Dat. leskorate léskerate leskorate léskerake leskrade 

Aee. leskora léskera leskora leskera leskra 

Voe. léskorle léskertje leskori leskerije leskrije 

Elat. léskordtar léskeratar léskoratar léskeratar leskrader 

Instr. léskordsa léskeraha léskordsa léskeraha leskraha 

Illat. leskorake léskerake leskorake léskerate leskrake 

TLURAL. 

Nom. leskor e léskere leskoré léskere leskre seine 

Gen. léskoréngero leskerengero leskoréngoro leskerengero leskrengro 

Dat. léskorende léskerende léskorende leskerenge leskrende 

Aee. leskorén léskere leskorén léskere leskre 

Voe. léskorále léskerale leskordle léskerale leskrale 

Elat. léskoréndar léskerendar léskoréndar léskerendar leskrender 

Instr. léskoréndza léskerenca leskorénca léskerenca leskrenea 

Illat. léskor enghe leskerenge leskorénge léskerende leskrenge 

FEM1N [JÍUM. 3. PERSON. SINGULA 

MASCULINUM. 

R. 

Nom. lakoro lakero lakoro lakero lakro ihr 

Gen. lakoreskoro lakereskero lakoreskoro lakereskero lakreskro 

Dat. lakoréxfe lakereste lakoréste lakereske lakresde i 

Aee, lákorés lakere, -s, lalcorés ! lakeres lakres 

Voe. lükoréja lakereja lakoré ; lakereja lak írja 

Elat. lakoréttar lakerestar lakoréstar 1 lakerestar lakresde r 

ínsti". Iákor ésa tákereha lakorésa ' j lákeréha lakreha 

Illat. lákoréske Idkeresta lákoréske lakereste lakreske '' 
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Casus türkisehe Z. ungarisehe Z. rum. Z. őm. Z. 
1 

deutsche Z. Bedeutung 

FBMININUM 

Nom. lakori lakeri lakori lakeri lakri ihre 
Gen. lakorakoro lakerakero lakorakoro lakerakero lakrakro 
Dat. Iákorát e lakerate lakoráte lakerake lakrate 
Aee. lakóra lakéra lakóra lakéra lakra 
Voe. lakorie lakerije lakori lakerije lakrije 
Elat. lakoratar lálceratar lakoratar lakeratar lákrader 
Instr. lakorasa lákeraha lakorasa lákeraha lakráha 
Illat lákorake lakerake lákorake lakerate lakrake 

P L U R A L . 

Nom. lákore lakere lakore | lakere lakre ihre 
Gen. lákorengoro lakerengero lákorengoro lakerengero lákrengro 
Dat. lákorende lakerende lákorende lákerenge lakrende 
Aee lákorén lakere lakoren lakere lakre 
Voc. Iákor ale lákerale ktkorále lákerale lakrale 
Elat. lákormdar lákerendar lakorendar lakerendar Ipkrender 
Instr. lákorendza lakerenca lakorénca lakerenca lakrenzer 
Illat. lakorenglie lákerenge lakorenge lakerende lakrenge 

1. PERSON. SINGÜLAR. 

MASCUL1NUM. 

Nom. amarö amaro amarö amaro amaro unser 
Gen. amareskoro amáreskero amare-ikoro amáreskero amareskro nnseres 
Dat. amaréste amaréste amaréste amaréske amaresde unseren 
Aee. amares amáre, -s amares amares amares un seren 
Voe. amaréja amáreja amare amáreja amareja 
Elat. amarestar amarestar amarestar amarestar amaresder aus (von) unserem 
Instr. amaresa amareha amaresa amareha amareha mit unserem 
Illat. amaréske amaréske amaréske amaréste amaréske in unseren, in 

unserem 

FKMININÜM. 

Nom. amarl amári amarl amári amari unsere 
Gen. amarakori amarakeri amarakori amarakeri amaraki unserer 
Dat. amaráte amarate amaráte amarake amarate unserer 
Aee. amará amara amará amara amara unsere 
Voc. amarie amurija amarl amarija amarija 
Elat. amaratar amaratar amaratar 1 amaratar amarader aus (von) unserer 
Instr. amarasa amaraha amarasa amaraha amaraha mit unseren [rer 
Illat. amarake amarake amarake amarate amarate in unsere, in unse-
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Gasus türkisehe Z. ungarische Z. rum. Z. ém.Z. 
1 

deutsche Z. Bedeutung 

PLUEAL. 

Nom. amare amare amare amare amare unsere 
Gen. amarengoro amarengero amarengoro amarengero amarengro nnserer 
Dat. amarénde amarénde amarev.de amarenge amarénde unseren 
Acc. amarén amare amarén amare amare unsere 
Voe. amarale amarale amarale amarale amarale 
Elat. amaréndar amaréndar amaréndar amaréndar amarender aus (von) unseren 
Instr. amaréndza amarenca amarenca amarenca amarenzer mit unseren [ren 
Illat. amaténghe amarenge amarenge amarénde amarenge in unsere, in unse-

i. PEBSON. SINGULAB. 

MASCULJHUM. 

Nom. tumarö tumaro tumarö tumaro tumaro euer 
Gen. tumareskoro tumareskero tumareskoro tumareskero tumareskro eueres 
Dat. tumareste tumareste tumareste tumaréske tumaresde euerem 
Aec. tumares tumares (-e) tumares tumares tumares eueren 
Voe. tumareja tumareja tumare tumareja tumareja 
Elat. tumarestar tumarestar tumarestar tumarestar tumaresder aus (von) euerem 
Instr.' tumarésa tumareha tumarésa tumareha tumareha mit eurem [rem 
Illat. tumaréske tumaréske tumaréske tumareste tumaréske in eueren, in eue-

FEM1NLNUM. 

Nom. tumari tumari tumari tumari tumari euere 
Gen. tumarakorö tumörakeri tumarakorö tumarakeri tumarákri euerer 
Dat. tttmardté tumárate tumárate tumarake tumárate euerer 
Aee. tumard tumdra tumará tumdra tumará euere " 
Voe. tumarle 

• 

tumarijá tumari tumarijá tumarijá 
Klat. tumardtar tumáratar tumarátar tumaratar tumorodéi- aus (von) euerer 
Instr. tumarasa tumdraha tumarasa tumaraha tumaraha mit euerer 
Illat. tumarake tumarake tumarake 1 tumárate tumarake in euere, in euerer 

PLÜRAL. 

Nom. tumare tumare tumare tumare tumare euere 
Gen. tumarengoro tumárengerö tumarengoro tumarengero tumarengro euerer 
Dat. tumarende tumarende tumarende tumarenge tumarende eueren 
Aee. tumarén tumare ' tumarén tumare tumare euere 
Voe. tumarale tumarale tumarale tumarale tumarale 
Elat. tumarendar tumarendar tumarendar tumarendar tmnarender aus (Von) eueren 
Instr. tumaréndza tumárenca tumarénca tumarénca tumarenzer mit eueren [ren 
Illat. tumarénghe tumarenge tumarenge tumarende tumarenge in euere, in eue-

http://amarev.de
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Casus türkisehe Z. ungarische Z rum. Z. ém. Z. deutsche Z. Bedeutung 

3. PEBSON. SINGÜLAR. 

MA8CULINUM. 

Nom. léngoro lengero lehgorö lengero lengro ihr 
Gen. lengoréskoro Ungereskero lengoréskoro lengereskero lengréskro ihres 
Dat. lengoreste léngereste lengoreste lengereske lengrésde ihrein 
Ace lengorés lengére, -s lengorés lengeres lengrés ihren 
Voc. léngoréja léngereja lengőre léngereja lengréja 
Elat. léngoréstar lengerestar léngoréstar lengerestar lengréstar aus (von) ihrera 
Instr. léngoresa lengereha léngoresa lengereha lengreha mit ihrein 
Illat. léngoréske léngereske léngoréske léngereste lengréske in ihren,inihrem 

FEMININUM. 

Nom. léngori tengeri lengorí tengeri lengri ihre 
Gen. léngorakoro lengerakerö lengorakoro lengerakerö lengrakro ihrer 
Dat. lengoráte léngerate lengoráte lengerake lengrate ihrer 
Ace. lengora lengera lengorá lengera lengra ihre 
Voc. léngorie léngerije lengorí tengerije lengrtje 
Elat. lengoratar lengeratar lengoratar lengeratar lengratar aus (von) ihrer 
Instr. léngorösa lengeráha lengorüsa lengeráha lengraha mit ihrer 
Illat. léngoráke lengerake léngoráke léngerate lengráke in ihre, in ihrer 

PLUEAL. 

Nom. lengőre lengére lengőre lengére lengre ihre 
Gen. lengorengoro lengerengero lengorengoro lengerengero lengrsngro ihrer 
Dat. léngorénde lengerende ' léngorénde léngerenge lengrende ihren 
Aec. léngorén lengére léngorén tengere lengre ihre 
Voc. lengoráte léngerale lengorale léngerale lengrate 
Elat. léngorendar léngerendar léngorendar léngerendar lengrender aus (von) ihren 
Instr. léngoréndza léngerenca lengorénca léngerenca lengrenzer mit ihren 
Illat. léngorénghe léngerenge lengorénge lengerende lengrenge in ihre, in ihren 

Bei den türkischen Wanderzigeunern ist minrö, tnrö usw. = mindö, 
mindi, die übrigen Formen sind gleich denen der Ansassigen 

Bei den magyarischen Zigeunern kann man bisweilen für ámen : so, 
sodova hören, welche eigentlich die abverbielle Bedeutung: was, was für hat. 
So kann man z. B. hören: po, pi, pro, pri, pumára ==-- sein, doch ist auch 
dies eigentlich ein Gemisch des Pronomen reflexivum und des Adverbiums. 
Die Anmerknng auf Seite 102 bezieht sich auch auf das Pronomen personale. 
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In Verbindung mit einem Substantiv folgen die Pronomina den Regein 
der Adjectiva und werden z. B. alsó suffigiert: 

Nom. mrö rom (mein Mann) tri rani (deine Herrin) mre roma (meine Manner, meine 

Gen. mre römeskero tra ranákero mre römengero [Zigeuner) 

Dat. mre römeste tra ranate mre römende 

Ace. mrö röme, -s tri rána mre römen 

Voc. mre römeja tra rani mre römale 

Elat. mre römestar tra ranatar mre ómendar 

Instr. mre römeha tra ranaha mre romenca 

Illat. mre römeske tra ranake mre romenge 

§ 22. 

•PRONOMEN REFLEXIVUM UND SEINE SÜFFIGIERUNG. 

Casus ; tiirkisehe Z. 
! 

ungarische Z. rum. Z. cm. Z. dcutsche Z Bedeutung 

s í NGULAR. MASCULINÜM UND FEMININUM 3. PERSON. 

Nom. po po po pes, po pes cr, sie selbst 

Gen. peskoro peskero peskoro peskero peskro 

Dat pesté pesté pesté peske pesde 

Ace. pes pe, pes pes pes pes 

Voc. 

Elat. pestar pestar pestar pestar pesder 

Instr. < pésa peha pes'a peha peha 

Illat, peske peske peske pesté peske 

PLURAL. 2. 1 ERSON. 

Nom. pumen pes ihr selbst 

Gen. pumengero peskera 

Dat. j pumende peske 

Aee. i pumen pes 

Voe. ! 

Elat. | pumendar pestar 

Instr.1 pumenca peha 

Illat. pumenge ' pesté 
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PLUBAL. 3. PERSON. 

Nőin. pen pumaro (-a) peri pen sie selbst 
Gen. pmgoro, pinro pumarengero pengői o, pengő pengro 
Dat. pinde pumarende peiide pende 
Aee. ptn pumaren pen pen 
Voe. 
Elat. pindar pumarendar pemdar pender 
Instr. pindza pumarenca peíica penzer 
Illat. pingh pumarenge penge penge 

Der Plural ist eigentlich nur in der 1. Person bei den türkischen, 
magyarischen, rumanisclien und deutschen Zigeunern vorhanden, aber die 
von mir hier angeführten Casus verstanden sowohl die nach Orsova kom-
menden türkischen Zigeuner, Tanzerinnen, als auch die magyarischen, ruma-
nischen und deutschen Zigeuner. Die cechisch-mahrischen Zigeuner gebrauchen 
den Singular des Pron. reflex, auch für den Plural. Die magyarischen Zigeuner 
gebrauchen die Form pumen für die 2. und 3. Person des Plural, pumaro 
nur für die 3. Person, z. B. 

Mrö cavo the tri őaj kamen pumen = Mein Sohn und deine Tochter 
lieben sich (einander). — Anen maré pumende gavestar ? = Bringt ihr euch 
Brot aus dem Dorfe? 

In Verbindung mit einem Substantivum folgen sie der Regei des Pro-
nomen possess. 

§ 23. 

PRONOMEN DEMONSTRATIVÜM UND EINIGE ANDERE PRONOMINA 
UND IHRE SUFFIGIERUNG. 

türkische Z. ungarisehe Z. rui*n. Z. ém Z. deutsehe Z. Bedeutung 

aka, aváka add, adanö ka la , .kova, ada koca, mase. dieser 
akhia, avakhia adani kada koja, ada koja, fem. diese 
akli, avakle adane kala kóla, ade költ, plur. diese 
avoka odoj * hala, koda okova, oda akoi'a, mase. jener 
avókhia, avoklá odoja koda okoja, oda ako,,--i, fem. jené 
avokle odoja knla okőla, odc ó-kő!'? plur. jené . 

* Das j wird bei der Suftigierung ausgestossen. 
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türkisehe Z ungarisohe Z. rum. Z. ím. Z. deutsche Z. Bedeutung 

okovká okovkhiá odones kadala kovacélo (-») derjenige 
okovklé koracélé diejenigen 
akavkd, akavkhid kadala kovaeéno (-*) dieser da 
akavklé, ákáklé kovacene diese da 
javrö (-t, -c) avro (-t) anderer 
javér * aver* avra fem. aver * aver* aver* anderer 
körkoro, kölkoro korkoro (rt) korkor o(i-,-e) kortero (-i,-e) selbst 
körkores korkore, (-«) körkores korkeres seibst (Adv.) 
kajék, kanek nemoho niskajva einige 
kanék niko naiko niko kék keiner 
sarö (-ij -e) sa saor savó (-i, -e) sare aile 
kade sajekh sesao sáko hallanter jeder 
sarvilé, sariné sáko orsao hakko (-t, -e) jeder, jeder für 
sávore, sőöre savoro {-i, ~e) saor savoro (-i, -e) hakküno sieh 
kade sakojako (-i, -e) 

sakovako (-i, -e) 
sáko hakko verschiedener 

sarroré, sa' sagodidzene sakodzene hakkodzene allé zusammen 
kajék valako, vareko vareko jekh irgend jemand 
kajék válaso, vareso vareso comöni irgend etwas 

valasavo varehavo welcher immer, 
varesavo : ein gewisser 
valasar weleher immer 
varesar 

SÜFPIGIERUNG. 

Casus türkisehe Z. 
-

ungarisohe Z. rum. Z. öm. Z. d. Z. Bedeutung 

SINGULAR. 

MASCULINÜM 

Nom. avákd add kadd oda 
aaaleskero 

kova dieser 
Gen. avakléskoro adaleskero kadalesko ro 

oda 
aaaleskero koveskro dieser 

Dat. avakléste odaleste kadaléste adaleske kovesde diesem 
Aec. avaklés adale, -s kadalés adales köves diesen 
Voe. avakléja adaleja kadaléja adaleja koveja 
Elat. avakléstar adalestar kadaléstar adalestar kovesder aus (von) diesem 
ínstr. avakUsa adaleha kadalésa adaleha kovéha mit diesem 
Illat. avakléske adaleske kadáleske adaleste koveske in diesen, in diesem 

* Das e wird in der Suffigierung ausgestossen. 
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<'astis liirkisdho Z. : unKarisclie Z. I rum. Z. doiltMtllO Z. liüdoiitimií 

FKMININI M. 

Nom. 

Oi'.n. 

A (•(... 

líl.-it. 

Instr . 

II b t . 

aivikkid 

arakhitikoro 

urttk/uate 

arakhid 

araklue 

arakhinlnir 

awikkinxa 

arakhiakr 

add 

adalakero 

adalatc 

rnltda 

adaltja 

a dalai nr 

fidaUilm 

a dala ke 

kffda 

kadalakom 

kadnhüe 

kadala 

kfulftltjr 

kotláiul nr 

kiuia/nxa 

hadainké 

adu 

iitlfdakrro 

adalnl.e 

adnia 

inlafija 

adnlaíar 

taffihihn 

lula'hit.i' 

knja 

kojal.ro  

kojntle 

koja 

l'OJ'.i"-
kujndn-

kojn.liii 

i. ojiil.y 

,IÍ.«M<' 

;IUS ^VOtl) ' 

IHJt .ÜOSOt-

I'LUKAr.. 

Nom. | aHikle ade kala ada kofa • Mosr 

Gon. 1 araklentjoro adalenijero kalalénffimi adn/eiiatro koktujrn d i í ' . s e r 

I>at. j avnklénth adatcmle kalaléndc •itdateiiaf- l;<df'H*U- (líCM'll 

Arw. 1 araklen adalen kalalrn. adtileu kiden, , l i o -

VOÍÍ. arakldle. adalalr ka/rda/e. adiilfi/i' kolale 

k'lat. arukleiulnr adalendar knlale-ndar adalendar kolmdi-r i ú i s ( v o n > ilii-si u 

Ins t r . aoakléndza adahnra kalal'enea adaleiifi ko/in:<r Mlil ili.-SÍ-ll 

Illat. avaklénifhe '•• ndalent/c kalaleut/e 

" 
adakiidi: ko/eiifjf in <lj.'s<>. i n l i ics i - i 

SlNGULAIi. 

MASCUT.INUM. 

Nom. | amkn 

U e n . 1 apfékléxfiioro 

Dat 1 amkliste 

\<-<: • avoklcx 

Vo<\ aiiokléjtt. 

J í b t . aroklóxlar 

t n s t r . arokUaa 

Il lat . firokléske 

odoj 

odolexkero 

odaleste 

odole, -s 

odole ja 

odolexlar 

fodolelm 

odolexke 

koda 

kod^dexkoro 

kodalcxte 

kodalex 

kotláié ja 

kodalestar 

Tcotlalcza 

kodaléskc 

oda 

odalexkcro 

odalfxke 

odales 

Oflalrja 

odales tar 

odaír li n, 

odales U: 

akova 

akoeeskro 

ako rendé 

a kor ex 

jener 

jenes 

; jonom 

jenen 

KKJIIXINIM. 

akoreja 

akorrxdi r . ÍHIS (von i ji-iii'in 

fikorelta I l i it j<'!l"-[ll 

akorexkc in jenen. iii.ji'in-iii 

N o m . arokhid 

Gen. urokhidkot 

Dat. arokhiaie 

Aee. arokUid 

Voc. avokliie 

Kiat. arokliia'tin 

Ins t r . arokluixa 

I l la t . avokhiáke 

odoja 

odolftkert. 

odolatc 

odola 

odolija • 

odolatar 

odolaha, 

odolakc 

kod ti 

kodalakoro 

kodalate 

koddla 

kodalije 

kodalatar 

kodalfixa 

kotláinké 

„.., . j 
oda akojn j e n é 

odrifakero akojakro j e n e r 

oda laké aknjade j e n e r 

odtda akojn j ené 

odalije akojija 

otla la tar • akojndrv ÍHIS • von) j e n e r 

óda-Min akoj-'lia. mit jenor 

odalale aknjnlr in |IMII'., in j(>ncr 

http://kojal.ro


146 

Casas türkische Z. 1 ungarisohe Z rum. Z. ém. Z. deutsche Z. Bedeutung 

PUIRAL. 

Nom. avokle odoje kóla ode akola jer.o 
Gen. ' avőklmgoro odolengero kolalengoro odelengero akolengro jeálr 
Dat. avoklénde odolende kolalénde odelenge akolende jené 
Acc. avoklen odolen kolalén odelen akolen jené 
Voc. avokldie odolale kolalále odelale ákaioi'ó 
Elat. avoklendar ödolendar kolaléndar odelendar akolender aus (von) jenen 
Instr. avokléndza odolenca kolalénea odelenca akolenzer mit jenen 
Illat. avoklénghe odolenge kolalénge odelende akolenge in jené, in jenen 

S1NGÜLAE. 
1 

MA8CÜUNUM. 

Nom. javér aver aver aver aver anderer 
Gen. javereskoro avreskero avreskoro avreskero avreskro anderes 
Dat. javereste avreste avreste avreske - avresde anderem 
Aee. javeres avre., -s avres avres avres anderen 
Voc. javeréja avreja avreja avreja avreja 
Elat. javerestar avrestar avrestar avrestar avresder aus (von) anderem 
Instr. javerésa aoreha avresa avreha avreha mit anderem 
Illat. javereske avreske avreske avreste avreske in andere, in anderem 

FEMININUM. 

Nom. javra avra avra avra avra andere 
Gen. jávrakoro avrakero avrakoro avrakero avrakro anderer 
Dat. jawáte avrate avrate avrake • avrade. anderer 
Aee. javra avra avra avra avra andere 
Voe. javrte avrija avrija avrija avrijf 
Elat javratar avratar awátar avratar avrader aus (von) anderer 
Instr. javrasa avraha avrása avraha avraha mit anderer 
illat. javrake avrake avrake avrate avrake in andere* in anderer 

PMJRAL. 

Nom. javre avra avre avre avre andere 
Gen. javrengoro arrengero avréngoro avrengero avrengro anderer 
Dat. javrende avrende avrende avrenge avrende anderen 
Acc. javrén avren avren avren avren andere 
Voc. 
Elat. 
Instr. 
Illat. 

ll llll 
llíl 

avraie 
avrendar 
avrenea 
avrende 

awale 
avrender 
avrenzer 
avrenae 

aus (von) anderen 
mit anderen 
in andere, in anderen 
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In Verbindung mit einem Substantiv folgt das Pronomen demaastr. den 
Regein der übrigen Pronomina. 

§ 24. 

PRONOMEN INTERROGATIVUM UND SEINE SUFFIGIERUNG. 

türkische Z. ungarisehe Z. rum. Z. I ém. Z. 
i 

deutsche Z. Bedeutung 

kon masc, ka 

kaja fem., kaié pl. 

káva 

80 

savö 

dr-,dri-, ka fem. 

kodovo,ko masc. 

kodova 

so, sa 

SOVO 

havo 

kon masc. 

kona fem, 

kote pl. 

so 

sao 

sao 

ko masc. 

ka fem. 

kodova 

som8e.,sofem. 

havo 

liavo 

so, kon masc. 

Jfct fem. 

kemso.,kiÍc\ü. 

so 

wer , 

wer 

welche? 

welcher 

welcher 

was für einer 

kodovo lasst bei der Suffigierung -dovo fallen und wird wie ko suffigiert. 
kodova behalt seine Form, z. B. kodoveste welehem. 

Oastis 

1 

türkische Z. ungarisehe Z ' rniri. Z. | cm. Z. 

1 
i deutselie Z. Hcdeurang 

SDíGULAR. 
• 

MASCULINOM. 

Nom. kon, ka kodovo, ko kon lo kon 1 wer 

öen . kaleskoro kaskero kaskoro kaskero baxkro wessen 

Dat. kaleste kaste kaste kaske kasde wem 

Ace. kálés kas, ka kas kas kas wen 

Voc. 

Elat. kalestar kastar kastar kastar kasder atis (von) wem 

Instr. kalesa balta kasa kaha kaim mit wein 

niat. kaléske kaske kaske kaste kaske in wen, in wem 

FEMININUM 

Nom. kaja ka kona _ ka ki wer 

Gen. kajlakoro kdkero konákoro kakero kakro 

Dat. kajldte kate konate kake kade 

Acc. kajla ka kona ka ka 

Voc. 

Elat. kajlatar kátar kondtar katar káder 

Instr. kajlása kaha konasa kaha kaha 

Illat. kajláké káke konake kake kake 
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("asiis ! tiirli. Z. i i i n i r . VJ. j r u m . Z. i ha. Z. 
I 1 

1 d. Z. 
I. 

Hedcntnng 

Vl.VB.Ah. 

Nom. ' /,yf/< \ * 
i 

| kole ke í ke ! wer, welehe 
<íon. kalenyum ke nyerő kolenyoro kenyero kenyro 
Hat. k.u'mde kende kolende : kénye ! kende 
Ae«-. l;«U»n , ke. ken kulin ken ; ken ! 
Vw. | i 

Kl.il kah ndar kenthír • kolenila kendar ].kender 
l n s t r . ht:íendin keneti ! kolenea ; kénen kémei 
Ill:u. knlenyhe kénye ; kolenye kende ! kény 

Al&UVhMl. 

Nom. 

HASCUUNirJI. 

Nom. SO SO so SO so weleher, was 
L e n . stmkoro sosí> ero sdskoro '. soskero soskro welehes 
\H\ sosli: soste soste soske sosde welchem 
Acc. sós sof sos sós ; SOS, SO so weleiicn 

V„, sosrj'i sója söseja i s<Ún sója 
{ Klat. snsi'ir sosinr sóstar sostar sosder aus (von) welchem 
' ínst i M / S Í , y.ólix sósa soha soha mit welchem 

Ilh.l .<Í ».-•/''' soske soske \ soste soske in wetehes, in welchem 

FKU1M1MUH. 

Nom. S( ( s« sa í sa si welehe 
t ion. sál.oro sakero sdkoro ; sakero sakro woieher 
i.ht. sate sate sate í sake sade weleher 
. W . sa sa sá j sa sa welehe 
V.M-. sntc sije mije j sije sije 
Khu sntnr sátar síita r t satar sader aus (von") weleher 
lns t r . SllStt saha sasa • saha saha mit weleher 
Dlaf. »nke ; sdke siikc sate sake in welehe, in weleher 

PJ.URAL. 

Nnm. sole se se j se se welehe 
d-n. .soh'ti/foro sí nyerő séngoro senye ra senyro weleher 
D;.r. solende sende sende , senye sende welehen 
.\.v. sülén se; sen sen sen sen welehe 
V,,.-. solfile salc sálé í sale sale 
Kí'.it. sofendar sendar sendar : sendar sender aus (yon; welehen 
lns t r . solendsa seneu senca ; senca senzer mit welehen 1 
Jlli.t. solenyhc senye senye sende senye in welehe, in welehen 1 

http://Vl.VB.Ah
http://Kl.il
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kon folgt bei den türkischen Zigeunern anch der bei den nirnamsclicn 
gebranchlichen Suffigierung. 

Für die Suffigierung aller Pronomina gelten die abweichenden Fonnen 
der zwischen der Donau und der TheiB wohnenden rumanischen Zigeuner, 
die in der Anmerkung auf S. 102 angefdhrt sind. 

25. 

VERGLEICHENDES PRONOMEN. 

türk. Z. ung. Z. rum. Z. cm. Z. d. Z. Bedé ii t ung 

asavhö mase. asavo mase. adesö mase. Jiar, snr fear, sir soleher wie jener, anf solehe 

asavki feni. asavi fem. orfesí feni. Weise, soleher. dem s'iiin-

amvke pl. asave plar. adese pl. lieher 

asevko mase. asevo mase. Tiw, s«»" 7i«-r, sir soleher wie diesor, auf diese 

asevki fem. OÍCOT fem. ' Weise, diesem ahnüclier, 

asevke pl. aseve plur. so einer 

Z. B. Me jaka na dikJtlé asavké Sukar romniá •-=•- Meine Angen babon 
soleb' ein sehönes Weib nicht geseheu (tr.). Asavo basibnaskero na sine anrfr 
e tumare themeske, sar amaro anglurdd!---= Solchcn Musikanten liabt ilir nicht 
in euerem Lande, wie unser Priraspieler ist (mg.). Asevi sukar bar na dikhJal 
tu sar i alcuthiakere = Solchen sehönen Garten hast du íioch nicht geseheu. 
wie der Alcsúther. 

Bei den éechisch-mahrisehen und dcútsclien Zigeunern ist dics ver-
gleichende Pronomen nicht gebrauchlich. 

§ 20. 

SUFFIGIERUNG DES AUSDRUCKES FÜR „NICHTS". 

Casus türkiRehe Z 1 ungarische Z. mm. Z. tm. Z. deutselie Z. Bedcutuiiu 

Nom. Inc | nista khünci nist nist nichts 
Gen. li i ífiskoró 1 ni&teskero klumcehko nihoskero nihoskero 

Dat. hicéHte l nisteste khnnr'thte • vihoske nihosde 

Aee. hie \ nista khdnci nist nist 

Voe. hicéja 
1 . v , . 

; ntstcja khanciJH '. iiiheja niheja 

Khtt. hiccstar | nistestar khancchtar i nihociar nihosder 

Instr. hiéesa \ nisteha khanéesa íiisuhu nihoha 

illat. hicéske 1 nisteske khdnceJchc 1 nihoste níhoske 
i 



150 

„WO", „WOHLN" USW. 

türk. Z. ung. Z. rum. Z. éin. Z. deutsche Z. Bedeutung 

ka kaj ka kaj kaj, ke wo 

kariu kia köti kia karik wobin 

katar kastar, katar katar, kotar kastar, katar, kotar gatter woher 

VÍ/7Y( nikaj nikeir nikaj nagaj nirgends 

nikarin nikia nikoti nikia nake, nikarik nirgendshin 

•u ikatnr nikatar nikatar nikatar nagatter nirgendher 

8'27. 

ALLGEMEINE MEGELN FÜR D1E PEONOMINA. 

1. Hei dcn cechisch-ma3|riseUen, magy-aróchen und deutsehen Zigeunern 
wriiort man das n, wenn <;s init einer l*raepositiim verbunden wird; z. II. 

pered pre ma cm. i 

perel upre ma mg. . (es) isi aaf midi gefallen. 
/w«í |>r« nta d. J 

2. Bei den riunanischeii Zigeunern gilt dieselbe Regei, und das » wird 
aueh noeli bei Verbindung mit unpersönlichen Vérben falién gelassen; z, B. 

wunro dand dukhal ma mein Zaliu schmer/i inich. 

.'{. l)ie l'ronomi.nu pcrson. nutn mid tut ersetzen das Pronomen reflexi-
viini, vielleieht aber unrichtig; z. J>. 

íiuperativ: dsar tut, ásar pes lobé dich, 
Praesens: tn tut asáres, tu-pes asares du lobst dich, 

me man asárao, me jies asárao ich lobc inicli. 



VL.KAPITKL. 

DER ARTIKEL. 

§ 28. 

DER ARTIKEL. 

Der Artikel für das Maseulinum íst o, für das Femininum i, für den 
Plural beider Geschleehter e; bei der Suffigierung behalt der Artikel mű­
im Nominativ und Aceusativ des Singular diese ursprüngliche Form bei, in 
den übrigen Casus lautet er im Singular des Masculinums e, des Femininums a; 
im Plural in allén Casus beider Geschlechter e\ z. B. 

o rom = der Zigeuner, 
i romni = die Zigeunerin, 
e roma = die Zigeuner, 
e romeste = dem Zigeuner, 
a romúate = der Zigeunerin, 
e romende = den Zigeunern, 
e romnende = den Zigeunerinnen. 

Wenn ein Adjectivum dem Substantivum vorangeht, so wird der Artikel 
vor ersteres gesetzt; z. B. o baro raj = der grofie Herr. 

Bei einer Conjunction steht es vor dem Substantiv;. z. B. i hakni the 
o baéno = die Henne und der Hahn. 

Die Zigeuner lassen den Artikel in der Rede gewöhnlich aus; z. B. 
dikhhm o baro rajé frajesj oder: dikhhm baro rajé = ich habé (den) grófién 
Herrn gesehen; kahni the baéno = Henne und Hahn. 

2. Die in den Karpathen und im Unterlande wohnenden magyarisehen 
Zigeuner, ebenso die rumanischen gebrauehen diesen Artikel bei der Suffi­
gierung (mit Ausnahme des Nominativ und Aceusativ Sing.) für das Mas-
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ouliiiiim und IIÍMI 1*1 ural jiucli in dcr Fórra le und für das Femininum in 
dor Fönn /'•'. 

IJiM dii'scn kiitm jiiitn auch folgcnde Foriuen liören: o/, olo masc, ofó, 
nhí fcm., >>!/> jihir., odor odo masc, odi, oda fcm., ode plur., aher diese sitid 
iiio.hr l'roüoiiiiia dcmuiistrativ.-i 

ij. \\ cm! <lor lidiii'tiv :ÍN SuUisíaiitiv stoht, wird le- für deii Artikcl ohuo 
í iitcisolVicd ;ios Ueiius snd Xitnionis gebraucht.; /. 1>. 

!<• in-<••• Ízen oder das ttitzen; 
/f WÍ<" c.-̂ oii "der das lessen. 

http://iiio.hr


VII. KAPITEL. 

DIE CONJUNCTIONEN. 

§ 29. 

DIE CONJUNCTIONEN. 

' türk. Z. ungarisehe Z. rum. Z. őm. Z. deutsche Z. Bédeutung 

auka kodé dala, jaké so 
avekö, avka kádé jaké so 
ani, enl ani, vaj ani, vaj vaj ani oder 

ba tesaj, sajke obwolil 
bar tesaj wenn auch 

bares bare bares bares, igen but, dronent sehr 
de te aber 

sar har, sar 
hat, hat 

sar har, sar har, sir als, wie 
alsó 

hanem t'enanici - sondern 
am, ani kaj, hod so, ne kaj ho dass 
karma kana, kana te di, ganna als, wenn 

taj, is taj ninna auch 
mer andakode, 

phwdős 
ke 9« denn 

naSti nastik nasti nast'i nasti kann nicht 
ne ne ni-ni ne-ne na-na na-na weder-noch 
va ója, auva, caco auva, caco caco auva ja 
sósa sósa, hósa, soha sósa soha 9« weil 
soske soske, hoske sostar, vasosi hoske, soske hoske, soske warnm, wozu 

sohoda (sohioda) 80 so ho wasdenn, wasfür eine 
sostar sostar, hostar sostar liostar, sostar hosder,sosder woher 
ta taj. the th' the, ta, kodé the, th' te, t' und 
te te te, ne te, kaj har, sir dass 
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türk. Z. ! ungarische Z. rum. Z. ém. Z. deutsche Z. Bedeutung 

ánl, -eni 
jini-ani 

tála, tálam 
vaj, vad, ani 
vaj-vaj 
va.íoda 

íförí, dáöre 
ani, vey 
ant-ant 
andákode 

tálam 
vaj 
vaj-vaj 

pacelo 
ani 
ani-ani 
doleske 

vielleicht 
oder 
entweder-oder 
darum 

Z. B. auka pherdinas vurdun te e grasta ne cidine les (lej = er hat 
die Kutsche so beladen, dafi die Pferde sie nicht zogen; diklom kaj ov ulas 
ad aj - ich habé gesehen, dafi er hier war; me taj ülöm andr e veéeske = 
ich bin auch im Walde gewesen; me na patav leste mer naétik phendas 
cacibé = ich glaube ihm nicht, denn er konnte nicht die Wahrheit sagen; 
soske keres tu vlka = warum machst du Larm; sohoria dílinipé phenes tu = 
was fiir eine Dummheit sagst du; sostár daren tumen = vor was fürchtet 
ihr euch; mrö phrál the (taj) mrl phen kamen té gileven = mein Brúder und 
rncine Schwester lieben zu singen; tu dzánes te sinom nasvalo = du weifit, 
dafi ich kránk bin; vaéoda phendom mer vaj sine éáco vaj chochno = ich habé 
es defihalb gesasrt weil es entweder wahr oder erlogen ist. 



VIII. KAPITEL. 

DIE INTERJECTIONEN. 

§ 30. 

DIE INTERJECTIONEN. 

Bei den magyarischen Zigennem sind die magyarischen Interjeetíonen 
gebrauchlich, als: hohö,jaj, ucu usw. Bei den éeehisch-mahrischen dieselben 
und éechisehe, bei den dentsehen Zigennem werden auch folgende gebrancht: 

le = hier, sieh da; kai = dafi; phuj = pfni; pJienta = so? caées 
wahrlich. 

Aufierdem gibt es noch eine Schaar von Interjeetíonen, z. B.: 
o mro devla! == o mein Gott! 
arákhel mro devel! == Gott bewahre ! 
trde dia okia! = pack' dich! 

Die übrigen Interjeetíonen sind Flüche, die meisten höehst unflatig; 
die dentsehen Zigenner sind Meister im Fluchen. 



IX. KAPITEL. 

SYNTAKTISCHE EIGENTÜMLICHKEITEN. 

Die syntaktisehen Eigentümliehkeiten können hier nicht behandelt 
werden, wteil sie strenggenommen dureh den Geist der Regein nicht gerecht-
fertigt werden können. (S. MIKLOSICH XII.) 

§ 31. 

BEDEUTUNG DES INSTRUMENTÁLIS. 

Bedeutung bei den magyarischen und zum Teil bei den siebenbürgisch-
runninischcn Zigeunern: 

1. Bei Substantiveu bezeiehnet er das bei der Handlung gebrauchte 
Mittel, z. \].jekh raj hintoveha dzalahi -= ein Herr kam (mit) auf einer Kutsche. 

2. Bei Vérben bezeiehnet er einen passiven Grund, z. B. ma tu odoleha 
ma gondolin (leperj = nicht bekümmere dich um das. 

3. Er bezeiehnet die Zeit, in der etwas geschieht, z. B. diveha, diveseha, 
divesa rm. =•-= am Tagé; rataha — (nachts) am Morgen. 

4. Gibt den Ort an, wo eine Handlung geschieht, z. B. tu dia ádale 
dromeha gehe auf diesemWege; gele dromeha ^ ihr geht auf dem Wege; 
gétas ole dromeha ^ er ist auf diesem Wege gegangen. 

5. Bezeiehnet das Pradicat, wenn das Zeitwort nicht das Sein, sondern 
das Werden bedeutet, mit deu Verl)en ovel =- werden, und vatozinel = sich 
verwandeln, zu etwas werden; z. B. bei den siebenb. Zig.: lurdeha ülöm -•-
ich liin Sóidat geworden; soske tu ülal lurdeha = warum bist du Sóidat 
geworden : me te romnaha övau -----•• ich werdc deine Frau; uto o gálomho 
jekhe éukar raklaha die Taube hat sich in ein schönes Madcheu verwaudelt: 
na catozina ma galamboha ich verwandele nvicli nun nicht in eine Taube: 
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sa galambonca vatozitten = allé yerwandelten sich zu Tauben; samanuéenca 
vatozinen = sie vcrwandeln sich allé in Menschen; o mindar bareka vatozinenda 
— er wurde gleich za Stein. 

Diése Form ist nur bei den magy., rm. und ém. Zigeunern bekannt, 
die türk., russischen und deutschen Zigeuner kennea sie nicht, z. B. bei den 
türk. Z.: ulinöm jek öirikli — ich wurde einVogel; ülinöm kher = ichward 
zum Esel; teleéim ulinö = ich ward ein Talisman; öi unili papin = sie ward 
zur Gans; ker la manus --= mach1 ihn zum Menschen; kerghiás les varö = 
er verwandelte ihn zu Mehl; khámno: ma w görko = Lieber, werde nicht bőse. 

Die ém. Z. bedienen sich in diesem Sinne auch des Dativs; z. B. na 
kamav najbaredere raske favav — ich will nicht der gröfite Herr werden; 
kana has raske Saturnos = als Saturnus Herr war; jov leske terdol kirveske 
-= er steht ihm zu Gevatter. 

Allé Beispiele sind Zig.»Marchen entnommen. 

§ 3 2 . 

SÜBJECTLOSE SATZE DER TÜRKISCHEN WANDERZIGEUNER. 

astardö i ciriklijd ta cindó la, wörtl.: = der Vogel wurde gefangen 
und abgestochen ihn (d. h. und wurde abgestochen). 

ondó len katötr ko Dasikane gebracht sie dortber aus Bulgarien (man 
hat sie aus Bulgarien gebracht). 

take hi cirikles? ist dir einen Vogel? (hast du einen Vogel? tuké'hi 
ciriklo?) 

varekaj has ungrikes ----- irgendwo war einen Ungarn (gab es einen 
Ungarn). 

vijas man mor goves =-•-•= gekommen ist mir einen Handel (ein Handel, 
eigentlich Arbeit). 

(S. MIKLOSICH : Mundarten und Wanderungen der Zigeuner Európa* XII. und Die 
Verba Impersonalia im Slavischen.) 



X. KAPITEL. 

WORTBILDÜNG. 

§33 . 

WORTBILDUNGEtf. 

. . - ' • 1. AUS VÉRBEN. 

Active Form: Imper. bas; Inf. baéel (bélien); Part. prf. baéto /-ÍJ; Gerund. 
basindos ém. 

Factitive Form: Imper. 
Inf. 
Part. prf. 
Gerund. 

Frequentative Form: Imper. 
(Activum) I«f-

Part. prf. 
Gerund. 

Passive Form: Imper. 
Inf. 
Part. prf. 
Gerund. 

Frequentative Form: Imper. 
(Factitive) 

Inf. 

Part. prf. 

cm . baéar mg. , baéav 

JJ baSárel T) baéável 

n baéürdo (-di) n baáalo f-i) 

3J baéarindos n baéavindo 

•7> 
baéáv n baéaker 

T) baéável . V 
baéakerel 

J) . 
baéávlo /-ÚJ n baéakerdo (-%) 

baSavindis •n baéakerindo 

y) baéöv r. baéov 

n baéövel n baéovd 

n basüo (-ú) n böáilo f-i) 

Ti baéovindos n bdéovindo 

•f) baéarav n baéavaker 

n baéavker 

baéaravel » baéavkerd 

n baéavakerel 

n baáaravdo (-di) n 

n 

baéavkerdo 
baáavakerdö (i) 
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Freqaentative Form: Imper. 
(passiv) 

Adverbial: 

Verbalsubstantiva: 

Imper. ém . baéővav mg. báSovav 
Inf. baéovavel n baéovavel 
Part. prf. „ baéovdlo (Ai) n baéovalo f-i) 
Gertmd. „ baáovavindos i) basovavindo 

» baétes n baéte 
» baédrdes T) baéale 
» baéües n baéile 
•n bőéiben T) bőéibe 
n baéariben n basavibe 
V baiaviben 51 basakeribe 
n baéiliben n baéilibe 

2. AUS SÜBSTANTIVEN. 

Subst.: da> ém. mg. (Furcht), Adj.: darano, Adv.: darane* cm., darane mg. 

Active Form: 
Faetitive Form: 

n v 

Frequentative Form 

Passive Form: 
r> n 

Active Form: 
Faetitive Form: 

X n 

Frequentative Form 

Passive Form: 
rt n 

Active Form: 
55 n 

Faetitive Form: 
Jl 51 

Frequentative FOTIÜ 

55 n 

Passive Form: 

Imper. dar cm. mg 
„ darar ém. 
„ darav mg. 
„ darav cm. 
„ darker mg. 
„ darov őm. 
„ dárov mg. 

Part. prf. dardo cm. mg. 
„ „ darardo dm. * 
„ n daralo mg. 
„ „ daravdo fim. 
„ „ darkerdo mg. 
„ „ darilo cm. 
„ „ darilo mg. 

Gerund. darindos őm. 
,, darindo mg. 
„ dararindos cm. 
„ daravindo mg. 
„ daravindos ém. 
„ darkerind 
„ darovindos ém. 
„ darovindo mg. 

Inf. darel cm. m<í 
„ darar el cm. 
„ daravei mg. 
„ daravei cm. 
„ darkerel mg, 
„ darovel cm. 
„ darovel mg. 

Adv. dardes cm., 
„ darardes cm. 
„ darale mg. 
„ daravdes cm. 
„ darkerde mg. 
„ dariles Cm. 
„ cianfe mg. 

Verbalsubst. dariben ém. 
„ daribe mg. 
„ darariben ém. 
„ daravibe mg. 
ff daraviben ém. 
., darkeribe mg. 
„ daraliben ém. 
„ ' daralibe mg. 
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3. AUS ADJECTIVEN. 

Adjectivum: kalo (-Ti) ém., kalo (-i) mg., Adv. kales ém., kalemg. (sehwarz). 

Active Form: Imper. 
Inf. 
Part. perf. 
Adv. 
Gerund. 

Passive Form: Imper. 
Inf. 

Part. perf. 
Adv. 
Gerund. 

Frequentative Form : Imper. 
(Aetiv) Inf. #, 

Part. perf. 

Adv. 
Gerund. 

Frequentative Form : Imper. 
(I'assiv) Inf. 

Part. perf. 
Adv. 
Gerund. 

kalar ém. mg. 
kálarel ém. mg. 
kalardo cm. mg. 
kdlardes ém. 
kalarindos ém. 
kalov ém. mg. 
kálovel ém. mg. 
kálilo ém. mg. 
katiles ém. 
kalindos ém. 
kálara': ém. 
kdlaravel ém. 
kalardo ém. 
kdlardes ém. 
kalarindos ém. 
kdhvav ém. 
kalovavel ém. 
kalovalo cm. 
kalovales ém. 
kalovavindos cm. 

kalarde mg. 
kalarindo mg. 

fófiíe mg. 
kdlindo mg. 
kalarker mg. 
kalarkerel mg. 
kaldrkerdo mg. 
kálarkerde mg. 
kalarindo mg. 
kalovker mg. 
kálovkerel mg. 
kálovkerdo mg. 
kálovkerde mg. 
kálovkerindo mg. 

Part. perf. als Substantiv: /íaK cm. — Schw&rze, Tínte; fcafo d. ém. — Néger, 
Kauchfangkehrer, Zigeuner; kalardi ém. Küche; kalardo ém. — Mohn. 

Verbal-Substantiv: 
Active Form: kalaripen ém. kalaripe mg. 
Passive Form: kalilipen cm. kalilipe mg. 
Active frequentative Form: kalaravipen cm. kalarkeribe mg. 
Passive frequentative Form: kalovavipen ém. kalovkeribe mg. 
Aus deiu Adjectiv gebildet: kalipen ém. kalipe mg. 


